een 

Montags den 1. Juli 1816. . 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten = 885 5 Special⸗Vefehl. g 
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Bere s lan iche 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Amzeigungs⸗ Nachrichten. 


3 Qitationes Cteditorum. S 
f Breslau den taten März 1816. Da von Seiten des hieſſgen Königl. 
Ober „Landesgerichts von Hchleſſen über den en Acrluis deſtehinden Nachlaß der 
verwit, geweſenen Hofer ichteramts⸗Räthin Minola geb, Mortino auf den Antt ag 
der Inteſtat⸗Erben Heut Mittag der er bſchaftliche Ligaldatlonsprozeß erfordert wor⸗ 
den iſt, ſo werden alle dieſenigen, welche an 1555 en laß aus irgend einem 
F su baden vermeinen, hieröurgh borgeladen, in: 
dem vor dem Oder Landesgerichts Referendarid Wuttke, auf den 13. Juli af c. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Llquidattonstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Laandesgerlchte Haul perſdolich ober, dorch einen geſetlich fala beigen e 
. Möten »wozwiihnen beg etiva ermangender Befanntfihaft unter den Hiefigen Justiz 
himiffavien der Just omni ſarlus Nietel, Dünger, Morgendeſſer in Vorfihlag 
racht werden, an deren. einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu er ſcheinzn, ihre vers: 
e f ee eee DAUER 
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meinten Unfptäche anzugeben und durch Beweis unttel zu beſchetnigen. Die Nicht⸗ 
erſchelnenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach Bes 
eden 5e der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben mochte, 


wohnlichen Gerichtsſtelle einzufinden, und darin ihre Forderungen an dle Koſch⸗ 
witz che Maffe zu tquidiren und zu juſtificiren; bey Ihrem Auſſenbleiden äber zu ge⸗ 

wärtigen, daß fie damit werden präcludirt werden. 3» 
a, ge» Königl, Gericht der Stadt, 

Qitationes -Edictales. ö 

Breslau den gten April 1816. Von dem Königt. Gericht der Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Breslau werden in Folge der Auerhöchſten Verordnung vom 

abſten März a. c. wegen Wlederaufhebung des Euspenfiongedicts dom zoften Ju⸗ 
18a. alle und jede-refp. Militairperſonen, welche an das Vermoͤgen der Kauf⸗ 

mannswlttwe Charlotte Henrlette verwittwete Klinger geb. Deutſchmann als . 

ſtellerin der Handlung Deurſchmann et Comp., fo wie an das Vermögen ihres 

nes und ‚Handlungs = Disponenten Eduard Wilhelm Klinger, worüber derelts un⸗ 
term agſten und 26ften November 1811. der formelle Concurs eroͤffnet, und in dies⸗ 
laͤlligen ergangenen Claffificatorten vom 15 ten Gen ade e den März 1814. 

t 


Member c. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierin ernannten Deputato, Herrn Ju- 
woflitrath Hepdolph, anberaumten ‚petemtorlfchen Termine entweder in Perfon oder 
ur zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen in Ermangelung einiger Bekanntſchaft 
.&7 unter den ede cer die Herren Juſlizeommiſſarli Pfendſack und 
d Ichlagen werden, an denen einen jie ſich wenden und denſelben 
mit hiüntaug tech Jaformatſon und Vollmacht perſehen konnen, an unferer gewoͤhn⸗ 
lichen Gerichtsſtelle erſcheinen, und burin Ihre sanigen Forderungen zu liqui⸗ 
N e en Original⸗Documente 
- juflifietren, und hiernach Die gefegmäßige Anſetzung in dem Elafificationdurrel zu 
gewäartigen; bey ihrem Auſſenbleiben aber, oder durch unterlaffener Geſtellung ei⸗ 
nes Bevollmächtigten zu erwarten Haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an 
die Maſſe der Kaufmanns wirtwe Klinger und ihres Sobnes des Eduard Wilhelm 
Klinger präcludtrt, und ihnen deshalb gegen die Übrigen. Gläubiger ein ewiges 
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Breslau den asſten Februar 1816. Von dem Königl. Gericht zu SE, 
Claren in Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß, nachdem die Beate Bluͤ⸗ 
mel geb. Nembach darauf angetragen daß in Ermangelung anderer nothwendigen 
Erben ihr der maritaliſche Carl Samuel Bluͤmelſche Nachlaß, welcher zu Theil 
ſich Im bieſigen Depoſttorio befindet, ertradirt werden möge; fo wird ſolches in Ge⸗ 
mäßheit der 58. 137. — 142. Tit. 17. P. 1. des Allgem. Landrechté denen etwa 
unbekannten Gläudigern des zu Erfurth im daſigen Feld⸗Lazareth im Jahre 1814. 
verſtorbenen Unterofftcierd im erſten fchleſiſchen Landwehr⸗Kavallerle⸗Regiments, 
vormals hieſigen durgerl. Diſtillateurs und nachherigen Inwohners zur Tſcheyplne 
Earl Samuel Blümel, hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Jor⸗ 
derungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in Anſehung der einbeimiſthen⸗ 
Gläubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten, in Anſehung der Auswaͤrtigen aber binnen: 
6 Monaten anzuzeigen und geitend zu machen; widrigenfallss nach Adlauf dtefer. Friſt 
und nach erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchaftsglaͤublger an die Erben 
und nach Verhältniß ihres Erbantheils halten können. f 
i Roͤnigl. Gericht ad St. Claram. Homuth. 
Breslau den 2ten November 1815. Von Selten des unterzeichneten 
Stadt: und Hoſpital⸗Landguͤteramts wird hierdurch bekannt gemacht, daß den 
anflen Januar 1814. der Tiſchler Johanun Beyer zu Aliſcheltnig ab inteſtato und 
ohne Lelbeserben zu hinterlaſſen verſlorben. Da ſich nun ſeither weder ein Erbe 
zu diefem Nachlaß gemeldet, noch ſonſt bekannt geworden; fo werden alfe diejent⸗ 
f den, welchen ein Extrecht an den Johann Beyerſchen Nachlaß zuſtehet, hierdurch 
1 ang fordert, ſich ſpaͤteſtens in dem auf den 15ten Februar 7817, Vormittags um 
10 Uhr vor dem Königl. Stadtgerichts⸗Referendar Seiffert angeſetzten praͤcluſo⸗ 
kiſchen Termine emweder perfönkich oder ſchriftlich in dem Amte zu meiden, ihr 
Erbrecht und den Grad der Verwandſchaft mit dem Vorſtol benen beſtimmt anzu⸗ 
zeigen und gehörig nachzumeifen. Sollte ſich aber in dieſem Termine Niemand 
meiden, oder bis dahin Feine Anzeige und die, erforderliche Nachweiſung eingegan⸗ 
gen ſeyn, ſo wird dieſer Nachlaß als ein herrenloſes Gut belrachtet werden, und 
dem Königl, Fisco anheim fallen. f RE 
. Stadt» und Hoſpltal⸗Landguͤteramt. ER 
8 Jauer dei zöffen April 1816. Die Anna Roſina verehelichte Opitz geb. 
Richter wird fi erdurch auf die bon ihrem Ehemann, dem vormaligen hieſigen Ein⸗ 
wohner und ſetzigen benlaud ten Unterofficier des ten fd leſiſchen Landwehr⸗Infan⸗ 
terie⸗Regtmenta, ben Gottfried Opitz, wegen boͤslicher Verlaſſung wider ſie ange 
brachte Feeſcheidungsklage hierdurch dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß fie ſich 
zur halb einer vom öten May a. c. an zu berechnenden dreymonatlichen Friſt und 
zwar ſpaͤteſtend in dem auf HR De 
den gten Auguſt d. J. 3 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termino präjudiciall vor dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadt⸗ und Landgericht und zwar coram Deputato, dem Herrn Stadtrichter Bayer, 
auf hleſigem Rathhauſe in Perſon oder durch einen mit hin länglicher Information 
wuſahenen Mandatarium, wozu ihr der hieſige Juſtiz⸗ . Herr Seidel 
in Vorſchlan gebracht wird, einfinden, und auf die wieder fie angebrachte Ehe⸗ 
ſch idungsklage ſich gehörig einlaſſen, folthe deantworten und die Inſtruction des 
rozeſſes; bey ihrem ungehorſamen Ausbleiben aber gewaͤrtigen ſolle, daß 125 
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ſte alsdann in Contumaciam verfahren, nicht nur auf Trennung der Ehe erkannt, 
ſoß dern fie auch für den ſchuldigen Thell erklart und in alle Koſten Aan tbeilt auch 
dem Kläger die Erlaubniß zu feiner anderweitigen Verheurathung erthellt werden 
wird. malen. Königl. Preuß, Stadt⸗ und Landgericht. 
Neumarkt den aten April 1816. Die hleſige Stadt⸗Commune hat 
auf Berichtigung ihres Beſitztitels auf nachſtehend bezeichnete unter Jurisdiction 
des hieſigen Stadtgerſchts geſegene Immobilta angetragen 2 ; 
1) die ſogenannten Marrſtall⸗ Wleſen; e 5 
29 den kleinen Neuteich und die Telchwleſenn Bee 
3) den ſogenannten Birkduſch; ER 8 er 
4) auf das fub Nro. 306. hleſelbſt belegene Ordonan an; 2. 
sn aan Bl, biefigen Hoſpital gehörigen 46 große und vo kleine Scheffel 
Ackerla 5 e 


i 6) auf den ſogenannten Wieſenteich; und F ee si 
h auf den ſogenannten großen Neuteich. ER BE, 
11 Dem zufolge werden auf i ren Antrag alle und jede, welche an dleſe Grund⸗ 
ſtůͤcke Anſpruͤche haben oder zu haben bermeinen, hlermit ‚aufgefordert, ſich in die⸗ 
ſem vor dem Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Fiſcher auf den agſten Juli Vorutitags um 
10 Uhr in deſſen Behauſung angeſetzten Termine zu melden und ihre Anſoruͤche dar⸗ 
zuthun. Die Aus bleibenden haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren et antgen 
. Mealanfprächen auf dtefe Grundſtücke werden pracludirt und ihnen des halb Ein 
ewiges Stüllſchweigen auferlegt werden wird. „ 
0 N . Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Langendielau den zoſten Maͤrz 1816 Von Seiten des unterzeichneten a 
Gerichts amtes wird den etwanı en Gläubigern des ab inteſfato am 1. März a, c. 
mit Hinter laſſung eines in der Gemeinde Kleinen neuen Antheils allhier Felegens n 
Bauergutes verfiorbenen Fuhrmannes Carl Ollbert hierdurch. bekannt gemacht, 
daß auf Antrag der Erben Fe ue dec erb schaftliche . Adattonsoreie 
a not, zugleich aber auth era ji u und Ude i 
führung ſammilſcher an dle ſen Nachlaß zu machenden Fordert ingen guf den 18. Juli 
a. et anberaumt worden iſt. Es werden daher erwahnte Gläußſget hiermit vorge⸗ 
Naben, entweder in Verſon eder durch Besofkmärti ite, wozu buen die Koͤnſgl, 
Juſtizcommiſſarlen Herr Buſch ben Seems Der 5 0 in Feaukenſtein 
5 ö f r des ng um 8 uhr in allhieſſ 7 
Anits⸗Canzley in Katigenbiciau zu erſcheinen ihre Anſprüche an den 60 l Hilter, f 
1 f 


Or o. Sandrecztiſches Gerichthamt ber Langenbielauer 

e 1. og | 

„Neumarkt des sten April 1816. Aut dem zum Nachlaß des hieſlbſt, 

verſtorbenen Kaufmann Br ner g hörigen Ackerſtäcke fub Nro. (4. von 7 Schef⸗ a 

meren ale aul gerichtliche“ Hppotdel vom 
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fällige Hypotheken⸗Inſtrument ifi verlebren gegangen, und es werden daher alle 
und jede, weiche daſſelbige in Haͤnden haben, aufgefordert, ſich in dem vor dem 
Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Fiſcher auf den zeſten Jult a. c. Vormittags um rohr in 
feiner Behauſung angelegten Termin zu melden, daſſelbe zu produciren und ihre 
Anſprüche an ſolches anzugeben und zu beſcheinigen; widrigenfalls das gedachte 
Hypotheken⸗Inſtrument amortiſirt, dieſe Poſt im Hypothekenbuche geloſcht und 
dem Prätendensen an ſolche ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Das Koͤnigl e i 
Brieg den ritten April 1816. Das Koͤnigl. Preuß Lind» und Stabtge⸗ 
richt zu Brieg mach“ hiermit oͤffentlich bekannt, daß das angeblich in dem Brande 


zu Banckau Briegſchen Creiſes vernichtete Hppotheken⸗ Inſtrument uͤber ein auf 


dem Maͤlzer Seidelſchen auf der Mollwitzer Gaſſe ſub Nro. 344. belegenen Haufe 
haftende Copitaf per zoo Rthlr., welches für den Nealgläubfger, Bauer Johonn 
EChriſtoph Schoppe zu Ban ckau, auf 6 pro Cent Zinſen und in vierteljähriger Auf⸗ 
kuͤndtzung in dem Hypethekenbuche ſub Nro. 6. unterm Aren Februar 1808. einge⸗ 
tragen worden, verlohren gegangen iſt. Es wird demnach der etwanige Inhaber 
defielten, deſſen Erben, Ceſſionarien, oder die ſonſt in feine Rechte getreten seyn, 
möchten, hierdurch vorgeladen, in dem auf den ıflen August e a. vor dem Herrn 
Juſiiz⸗Aſſeſſor Stancke Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine in unſerm 
Partheyenzimmer zu erſcheinen, und die an dem obgedachten Inſtrument habende 
Auſpruͤche gehörig anzumelden und nachzuweiſen; widrigenfalls der ekwanige In⸗ 
haber als ein boͤslicher Beſſtzer geachtet, das Inſirument ſelbſt für null und nichtig 
erklart und dem rechtmäßigen Eigenthuͤmer eln neues Hypotheken-Inſtrument aus⸗ 
g fertiget werden fol. Eh 

8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

5 Bertelsdorf am Queis den 2zſten April 1816. Alle diejenigen, wel⸗ 
che an den in Concurs verfallenen hieſigen Bauer Chriſtlan Theuner rechtsguͤltige 
Fotverungen haben, werden hierdurch vorgeladen, auf 

r ER re u"; 77 a 
in der Gerichts ⸗Canzeley hierſelbſt Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen zu liquidiren und zu verifſelren, widrigenfalls fie bey ihrem Auſſenbleiben 
von der Maſſe ganzlich aus geſchloſſen und ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt werden wird. 25 3 g TER — 

8 Das hochadlich Kammerherrlich v. Mutlusſche Gerichtsamt der Herr⸗ 

5 ſchaft Berthelsdorf. ‚Körner, Juſt. 
Landes hut den zoſten November 1818. Die om 5. Marz d. J hier 
verſtorbene aus Breslau gebürtige Frau Anna Louiſe geb. Holzebecher verwittwet 
geweſene Rettor Schmidt, zuletzt aber hier verehlicht geweſene Bäcker Reuſchel 
ſen., iſt ohne Teſtament und ohne bekannte Erben geſtorben. Auf den Antrag des 
beſtellten Curator is ihrer dem Inventario zufolge nach Abzug der Begraͤbnisfoſten 
und der durch den errichteten Erbvertrag beſtimmten Erbquote Ihres Ehemannes 
ir ar85 Rehlr. beſtehenden Verlaſſenſchaft, werden daher alle Diejenigen, welche 
eim gesetzliches Erbrecht daran nachzuweiſen vermögen oder deren Erden hierdurch 
aufgefordert, ach binnen 9 Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den 18. Septem- 
ber 1816, zu Mer Vernehmung anberaumten Termine bey dem unterzeichneten 
Gericht In Peeſeh oder durch einen zulaͤßigen Bevollmächtigten zu — 00 im, 
f e 
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Folle ihred AuSbleibend aber zu gemärtigen, daß die Vorfaffenfchafe für hirrenlog 
erklart und dem F§eco zuerkannt, ein ſich nach erfolgter Präcluſien ſich meldender 
Erbe auch für ſchutdig erachtet werden wird, alle erfolgten Difpoflilonen anzuer⸗ 
kennen und ohne Rechnungslegung und Erfaß der Nutzungen fordern zu können, 
ſich lediglich mit dem zu begnügen, was alsdann von der Erbſchaft noch uͤbrig ſeyn 
ſollte. i Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 3 

Neumarkt den 13. April 1816. Auf den hieſelbſt ſub No. 20, und ror, 
belegenen dem verſtorbenen Geiffenfieder Beſſer zugehoͤrig geweſenen Haͤuſern ſind 
folgende Schuldpoſten eingetragen: = 

3).600 Keblr. Courant für den Gerihtöfhotzen Gottfried Heimpel in Pfoffens 
dorf, intabulirt den 27ſten October 1810-5 2 8 » 

2) 30 Rthir 24 far. 8 d'. Cour. für die Ehriſtiana Eliſabeth verehel. Fleiſcher⸗ 

meiſter Hoͤnſch, intabulirt eodem; ö f f 

3) 155 Kehle. Cour. für die berwittwete Seilermeiſter Pettinger, intabulirt 

Leodem; sat a > m 1 

4) 10 Rthlr. Cour. für den Kraͤuter Gottfried Anders, intabulirt eodem. 

Die diesfälligen Hypotheken⸗Inſtrumente vom 27ſten October 1810. find 
verlohren gegangen, und es werden daher alle und jede, welche ſolche in Haͤnden 
oder Anſprüche daran haben, aufgefordert, ſich in dem vor dem Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Fiſcher auf den zoften Juli a. e. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termin 
zu melden, die Inſtrumente beyzubringen und ihre Anſpruͤche an dieſelben anzuge⸗ 
ben und zu beſcheinigen; widrigenfalls ſie zu gewaͤrtigen haben, daß ſie nicht nur 
mit ihren Anfprüchen werden praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufs 
erlegt werden, ſondern auch, daß die Amortiſatien gedachter Hypotheken⸗Inſtru⸗ 


mente erfolgen wird. ER 
; Das Koͤnigl. Stattzerit. 

) Schloß Mlttelwalde in der Grafſchaft Glatz den aaſten Juni 1816. 
Da von Seiten des hieſigen graſſich v. Altbannſchen Gerichtsamts in dem de 
demſelben eroͤffgeten Conturs⸗ Verfahren uͤber das in 1600 Rthlr. beſtehende Ver⸗ 
mögen des geweſenen Robothgaͤrtners and Leinwandhaͤndlers Joſeph Nentwig zu 
Lauterbach zufolge der nunmehr erfolgten Aufhebung des Milctaͤr⸗Suspenſtous⸗ 
ebietd vom zoſten Jull 1812, nach Maasgabe der Könial. Cabinetsordre vom 
aoſten März a. c. ein anverweitiger biquidotionstermin auf den 28. September e. 
anberaumt worden; ſo werden alle etianiae in dem bezogenen Edicte bezeichneten 
Militärperſonen, welche am gedachtes Vermieen aus irgend einem rechtlichen 
Grunde Anfprüde zu haben vermeinen, zu beſagtem Termine an hieſige Gerichts⸗ 
telle Vormittogs um 8 Uhr entweder in Perſon oder durch zwiäßtge Bevollmaͤch⸗ 
tigte, wozu allenfalls der geweſene Juſtiz⸗Artuarius Heidrich allbier vorgeſchlagen 
wird, dorgeladen, um ihre Forderungen anzumelden und zu beſche nigen, und has 
ben die Nichterſcheinenden die Abweifung an dieſe Maſſe und die Auferlegung eines 


immerwährenden Stillſchweigens zu gewaͤrtigen. Ser 

* 5 Volkmer, Juſtlt. 
Schloß Mittetwalde in der Grafſchaft Glatz den auſten Juni 1816. 
Da von Seiten des hieſigen graͤſtich v. Althannſchen Gerſchtsamtes in dem bey 
demſelben eröffneten Concuts⸗ Verfahren über das in 394 Rthlr. brfiehende Ver⸗ 
moͤgen des geweſenen Häusler und Hufſchmidt Johann Auſich zu Schoͤnfeld zufolge 
der nunmehr erfolgten Aufhebung des Militaͤr⸗Suspenſſons⸗Edies vom 735 Ju 
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1812. nach Maas gabe der Koͤnigl. Cabinetsordre vom zoſten März a. c. ein anders 
weltiger Liquidatlonstermim anf den zoſten Auguſt c. anberaumt worden; fo wer⸗ 
den alle etwanige in dem bezogenen Edict dezelchneten Militaͤrperſonen, welche an 
gedachtes Vermögen aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſpruͤche zu haben vers 
meinen, zu beſagtem Termine an biefige Gerichtsſtele Vormittags um 8 Uhr vor⸗ 
geladen, um ihre Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen, und haden dieje⸗ 
nigen) die ſich nicht gemeldet, die Abweiſung an die Maſſe und die Auferlegung 
eines immerwaͤhrenden Stlüſchweigens zu gewärtigen. ; 
ae Volkmer, Juſtit. 


N AVERTISSEMENTS. a 
) Breslau den 2 4ſten May 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ders Landesgerichts wird in Gemaßheit der $. 137. bis 142. Tit. 17. 
P. 1. des allgemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des alle 
bier den 17. May 1 815. verſtorbenen Hauptmann Ferdinand Friedrich Benedict 
o Haupt die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter die Erben hiermit oͤf⸗ 
fentlich bekannt gemacht, um ihre elwanigen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in 
Zeiten, und zwar in Anfehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey 
Monaten, in Anſehung der Auswaͤrtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen 
und geltend iu machen; widrigen falls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thei⸗ 
lung ſich die etwanigen Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltuiß ſel⸗ 
Ertiheils halten koͤnnen. En - ot a 
VVouͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
Geslau den zıfen May 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Pupillen: Collegit wird in Gemäͤßheit der F. 137 bis 142, Tit 17. P. . 
des allgemeinen Landrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern des verſtorbe⸗ 
neu Rittmeiſter von der National⸗Cavallerie Franz Hoffmann die bevorſtehende Theis 
lung der Verlaſſenſchaft unter den Erben biemit Öffentlich bekannt gemacht, um 
ihre etwaulgen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in An⸗ 
ſehung ber einpeimifchen Glaͤubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſehung 
der auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; wi⸗ 
drigenfaus nach Ablauf dleſer Frlſten und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erb⸗ 
ſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß ſtines Erbthells halten koͤnnen. 
AS kRoͤnigl. Preuß. Pupillen ⸗Colleglum von Schlefien. g.) 
Breslau den zoſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Pupillen ⸗Collegil wird ia Ganaͤßheit der §. 137 bis 142. Tit. 17. P. 1. des allge⸗ 
‚weinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern der zu Landeshuth ver⸗ 
ſtorbenen Ehr iſtiane Jullane verehelicht geweſene Doctor Welz ged. Kornmann die 
bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben hiermit oͤffentlich be⸗ 
konnt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an det Verlaſſenſchaft in Zeiten, 
und zwar in Anſehung ber einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten 
in Anfebing der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend 
zu wichen; vidrigenfalls nach Adlauf dieſer Ft iſten und erfolgter Theilung ſich die 
1 ER 5 . erwani⸗ 
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etwanigen Etscbolts⸗ Gläubiger an e Erben nur noch Verhauntg ſeines E. de: 
antheils halten. koͤnnen. 
Koͤnigl. Preuß. Purilen-Coleg um von. Schleſten. 
Brieg den goſten April 1816. Von dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Landee⸗ 
gericht find auf Anſuchen der majorennen Erben des Hauptmann Ernſt Syivius 
d. Reffel alle diejenigen, welche an das in 195 Rthlr. 9 gr. 8 pr. beſtehende Vers 
mögen des verſtorbenen Hauptmann v. Keſſel aus irgend einem Grunde, er babe 
Namen wie er wolle, einen Anſpruch zu haben vermeinen, oͤffenelich dergeſtalt vor⸗ 
geladen worden, daß fie in dem peremtoriſch angeſe „ten Termine den 17 ten Juli 
d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ ⸗Nath Scheller ll. — 
als Deputato auf dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht entweder in Perſon oder durch 
zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen dle Juſtiz⸗Commiſſarten Eberhard, Stoͤckel 
und Juſtiz⸗Commiſſionsrath Scholz vorgeschlagen werden, erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen gehoͤrig anmelden, und deren Richtigkeit nachwelſen; widrigenſahs 
aber gewaͤrtigen ſollen, daß dle ausbleibenden Glaͤubiger mit ihren Anfprüchen 
an das gedachte Vermögen. praͤcludirt, und ſie damit nicht. weiter gehört, vlel⸗ 
e ER ein ha Stillſchwelgen werde auferlegt werden: 
Koͤnigl, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 
— — — men 


Wechſe Gel Geld⸗ und Fonds Courſe. 
Breslau den 29. Juni 1816. a 23 


Amsterdam. Cour. 
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i Zu verkaufen. . 
 Brrslam; Aus freyer Hand iſt eine der beſten Beſitzung ganz nahe bey 
Betslou, beſtehend in emuem großen Wohngebäude nebſt Stallungen, Prennerep, 
einem großen Zur und Rotzgarten, Glas und Treibhaus, 21. Morgen des beſten 
Kräuter Ackers und Wieſewachs auf 8 bis 10 Kühe, zu verkaufen Kauſtuſtige 
wollen ſich on den Grundbeſitzer Herrn Koͤrner in der Nicolal⸗Vorſtadt zu wenden 
belieben, um das Nähere von demſeſben erfahren zu konnen. 5 

Breslau den roten April 1816. Das zum Nachlaß des verſtorbenen 
Stuhlmacher Johann Zacharias Mevius gehörende , auf der Groſchegaſſe ſub 
Nro. 825. gelegene Wohnhaus, welches nach der am Ratbbaͤuſe aushangen den 

Taxe auf 3740: Rthl. zu 5 pro Cent und 3110 Nthl. 16 gr. zu 6 pro Cent gericht 
lich abgeſchatzt worden, foll in Termins den 30. Juli c., den 30. Sept. c. und den 
4 Decbr. c. oͤffentlich an den Meiſtbirthenden verbaut. werden. Beſſitzſaͤbige Kauf⸗ 
luſtige werden demnach hierdurch aufgetordert, ſich zur beſtimmien Zeit, deſoͤnders⸗ 
aber in dem auf den gien Deebr. c. aaſtebendem letztern Termine Bermittass um 
11 Uhr vor dein hierzu geordneten Comimſſarto, Herrn. Juſiiztalh Witte bey dem 
bi ſigen Königt Stadtgericht einzuſinden und ihre Gebolhe darauf abzulegen, 
biernaͤchſt aber zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der voroejchries 
bene Fundus durch das At judteatious⸗ Erkenntniß zugeeignet, auch nach gerichtl. 
Erlegung des Kanſſchillings die Loͤſchung der ſämmtlich darauf tintabulirten Forde⸗ 
rungen verfügt werden wid. 5 £ REN. 

Breslau den 27ſten Januar 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Stifts ⸗ 
Juſlizamte ad St. Matbiam wird der vor dem hieſigen Oderthore auf dem Ma⸗ 
thtas-Elbing in der ſogenonnten Küngafle ſub No! 21, gelegene, mit einer Brand⸗ 

weinbrennerey verſehene und auf 43 4 Rthl. 15 for gerichtlich gewuͤrdigte Gott⸗ 

lieb Leonhard Kraufiſche Fundus cu: Audringen der Real⸗Creditoren hiermit Öffents 
lich ſubhaſtirt, und dahlunes und deſitzkoͤhige Kaufluſtige in den auf den 28. Maͤrz, 
alten Mey, peremtoriſch aber auf den zgften Juli c. Vormittags um 9 Uhr ange⸗ 
ſetzten Licitationsteraunen in der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Abgebung ihrer Ger. 
doche zu er ſcheinen aufgelor dert, worauf der Meiſt⸗ und Beſtbietdende den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen hat, auf ſpaͤtere nach dem peremtoriſchen Termine etwa ein⸗ 
kommende Gebothe aber nicht geachtet werden wird. Uebrigens kann die zur In⸗ 
formation aufgenommene Taxe zu jeder Zeit in der Gerichtskanzley nachgeſehen 
werden. Königl. Preuß. Stifts⸗Juſtizamt ad St. Mathiamm 
Coghbo, Canzler. 


\ 
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Amt Liebenthal den zoflen April 1816. Behufs der Erbes⸗Ausein⸗ 
anderſetzung fubhafirt hieſiges Koͤnigl. Inſtizamt ein im Amts dorfe Schmortſetlen 
Loͤwenbergſchen Cretſes gelegenes, localgerichtlich auf 1496 Rihlr. 16 gr, gewuͤr⸗ 
digtes Dominial-Ackerſtück von 13 Scheffel Ausſaat und einer Wteſe, deſtimmt 
zu Vithungsterminen den 29ſten May, 28ſten Juni, peremtorie aber den 30. Ju⸗ 
e., als Dienſtag, in denen ſich Kaufluſtige, und zwar die erſtern beyden an hie⸗ 
ſiger Autsſtelle, im letzten aber im Orts: Gericheskretſcham, früh 9 Uhr einfiugen 
und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth unt Einwilligung der Erbintereſſenten ge⸗ 
waͤrtigen koͤnnen. N Königi. Preuß. Juſtizamt. 
Dieſchberg den azften Januar 1816. Bey dem hleſigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadrgerichte ſoll der ſud Nro⸗ 12, zu Soͤdrich gelegene, auf 2683 Rehlr. abs 
geſchaͤtzte Gerichtskretſcham in Terminis den 2. April, 4. Junt und den 9 Auguſt 
d. J, als dem letzten Biethungs termine, oͤffentlich verkauſt werden. 
4 Glogau den zoſten Januar 1816. Das Königl Preuß. Land- und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau macht hiermit bekannt, daß die ohnweit hiefiger Stadt in 
der Nähe des Dorfes Rauſchwitz belegene Muͤhlenbeſitzung, Linbenruh genannt, 
Schulden halber oͤffentlich vertauft werden ſoll, und der 5. April, der 5. Juni und 
Ste Auguſt ed J. zu Biethungsterminen beſtimmt ſind. Es haben ſich diejenigen, 
welche dieſe auf 2814 Kehlr. gewürdigre Beſitzung zu kaufen geſounen find, in dies 
ſen Terminen, wovon der dritte und letzte peremtoriſch iſt, vor dem zum Commiſ⸗ 
ſarto ernannten Juſitz-ath Schwadke auf dem Rathhauſe hier ſelbſt entweder pers 
ſonlich oder durch mit gerichtilcher Special-Vollmacht ver ſehene Bevollmächtigte 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann die Adjudicagton an den Meiſt⸗ 
und Berbiethenden zu gewärtigen, wogegen auf die Gebothe, welche nach dem 
letzten Termine angebracht werden ſollten, nicht weiter geachtet werden wi d. 
Hein richau den 3 rſten May 1816. Bey bisher'gem Mangel an Kauf 
loſtigen wird die bieſige Wagnerſche Apotheke neuerdiugs ſowohl zum Ankauf in 
Bauſch und Bogen als auch in vereinzelten Medicamenten ausgerothen, und Kauf⸗ 
Infige eingeladen, ſich in Ternuno auctionis den 8ten Juli c. a. fräͤh um 9 Uhr in 
der hieſigen Apothekernahrung einzufinden ; doch werden auch ſchriftliche Gedothe, 
beſonders, wenn fie noch vor dem Termine erfolgen, gern geſehen und beruͤck ſich⸗ 
igt werden. 5 f exe 
Das Gerichtsomt der Ihro Maſeſtaͤt der Königin der Niederlande schörigen 
Herrfchaften Heinrichau und Echönjonsdorf.' r 
Priedorn ben ı7ten May 1816. Da durch die Ein» und Einhalbjah⸗ 
rige Seqaueſtratien der Raſchkeſchen zweygaͤngigen oberſchlaͤgtgen Waſſer mühle zu 
Nieder Mirtel-Arnsdorf Strehlenſchen Lreiſer ſich ergeben hat, daß die Reſte der 
Naturol⸗ und Geldyinfen nicht haben getilgt werden koͤnnen; ſo wird gedachte 
MEN nuninebro auf den Grund des H. 14 t. Thl. 1. Tit. 24, der allgem Gerichts⸗ 
‚oma in Folge Deertts vom ten May a. c. ſub haſta gestellt, und iſt zu deren 
Veräußerung eim peremtoriſcher Cerutin ein- für altemal auf den laten Auguſt c. 
in der Königl. Amtskanzeley zu Priedern Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden, 
zu wel ein ile Kauftuſtige und Beſttzfaͤhige vorgeladen werden, ig gedachtem Ter- 
mine in Pecſon zus erſcheinen, ihre Geboche abzugeben, und ſoll der Zuſchlog ſo⸗ 
N a fort 


1 


d 


9 (zr) 2 


fort an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden erfolgen. Die ſub haſta geſtellle Mähle iſt 
mit den dazu gehörigen Pertinenzlen nach der unterm 15ten d. M. aufgenommenen 
gerichel chen Taxe auf 625 Riblr. 21 gr. Cour abgeſchatzt worden und die Taxe 


ia der Amtskanzley zu Priedorn zu inipiciren. 


8 ; Koͤnigl. Preuß. Charite⸗Berichtsamt. . | 
andeshut.den 17ſen April 18:16 Das König! Preuß. Stadtgericht 


= 


AS, tet, 
bieſelbſt macht hierdurch bekannt, daß zum Verkauf des verlioreenen Fleiſchhauer⸗ 


meiſte George Gettliet Hammel Haus Neo. 264. in biefiger Borſtade, wilcdes 
au 67 Rtolr 21 far. Csurnoe taxert ein, und wovon 3 Riblr. 15 far. 13 d'. läbr⸗ 
liche Abgaben zu entrichten rd, auf den 22. Jult d. J. Terminus anberaumt wor⸗ 
den. Es werden daher Beſitz, und Zuhlungskaͤhige vorgeladen, an gedachtem 
Tage Viemittags un to Wär auf hieſtgem Ratdhauſe zu erſcheinen und zu gewaͤr⸗ 
ligen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden nach vorgaͤngiger Einwilligung der 
Intereſſersen der Zuſch ag ſcrio gen wird. 5 
Glogau den azſen May 816. Das auf 780 Rthl. abgeſckaͤtzte Brunn⸗ 


ſche Bauergat Nro. 8 zu Veuthnit foll an den Meiſtbtethendin verkauft werden. 


Die Biethungstermine ſind W auf den aten Full, aten Aaguſt, aten Sep⸗ 
ber c. 2 tags um 10 Uhr. a anf SETS 
8 Bonn Königl. Preuß, Lands und-Stadrgericht, 
Falkenberg den 2aften April 1816. Das Königl. Gericht der Stadt 
ſubhaſtirt auf den Antrag der Feiſcher Johann George Ludwigſchen Erben das hie⸗ 
ſelbſt ſub Nro. 4. delegene Haus, welches auf 144 Rthlr. 26 far, 8 d. gewürdiget 
worden, in den Biethungstermige! den zoſten May, 29ſten Jun und peremtorie 
den zoſten Juli a. c. Kauf- und Fehstäbige werden dahero hierdurch vorgeladen, 


in den feſtueſetzten Terminen ibre Gebothe abzugeden und der Melſt- und Beſtble⸗ 


thende hat mit Genehmigung der Jutereſſenten den Zuſchlag zu gemärtigen, 
2 Ir Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Schmiedederg den 20flen Januar 1816. Von dem adlich v. Pritt⸗ 
witzſchen Gerichtsamte zu Nudelſtadt iſt der ſub Nro. 49. zu Rudelſtadt belegene, 
aut 2770 Rthl. gewüördlgze Krerſcham und Großgarten des Johann Chriſtian Thiem 
auf deſſen Antrag zum Öffentlichen Verkauf gestellt worden. Es werden daher 
die Kaufluſtigen zu den hierzu anberaumten Terminen, den zoſten März, den 
agſten May, und beſonders zu dem auf den 3 uſten Juli d. J. angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Termine, zur Abgade ihrer Gebothe in die Gerichtsamts Stube zu Rus 
delſtadt vorgeladen. De ? > 
Ratibor den 20 März 18 6. Bedbufs der Auseinanderſetzung ſoll auf 
Antrag der Erden und der Vormun dſchaft das zu dem Nachlaß des Steuer -Caſſen⸗ 
Controlleur Rex gehoͤrige, in der Salzgaſſe ſub Nro. 257. gelegene, aut 516 Rihir. 
gerichtlich gewürdigte Haus Öffentlich verkauft werden. Wir laden daher Kauf⸗ 
luſſige ein, fich in den vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſſſſor Luge anſteb enden 
Terminen, den 15. Mey, is Juni, und peremtorie 15. Juli 1816. Vormittags 


9 Ubdr in unſerm Seſſtons⸗Saale, und vorzüglich in dem peremtoriſchen Termine 


einz finden, ihre Gebothe abzugeden und zu gewaͤrtigen, daß nach eingeholter 
enehmigung der Erden und des vormundſchaftl. Gerichts dem Meifibierhenden 
der Zuſchlag, geſch hen wird. Die Taxe des Hauſes und die Bedingungen des Ver⸗ 
kaufs können laͤglich im unſerer Registratur eingeſehen werden. „Dels 
8 
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er we: 2108 * 2 a 
„) Deid den ten Juni 1815. Das berzogl. Braunſchwwei; Oels che Für: 
ſtenthums gericht macht bekannt, daß auf den Antrag eines ä 


um 8 Uhr in bieſtagem herzoglichen Fürſtentbumsgericht entweder in Berfon oder 
durch gehörig leuitimerte Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihre Gebothe auf ge⸗ 


dachte Schorfrichterey, welche auf 721 Rthl. 18 J abgeſchaͤtzt worden, dor dem 


hierzu ernannten Deyn irten, Herrn Cammerrath Thalheim, abzugeben, wonaͤchſt 
dir Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und annehmſſch Zahlenden, und die Löſchung 
der leer ausg henden Glsutiger erfolgen wird. Uebrigens dient zur! Lachricht, daß 
die Taxe dieſer Scharſrichterey und Zubehör in diefiger Gerichts ſtaͤte nachgeſehen 
werden kann. N ’ \ RN, 
Se Zu vermiethen i \ 
7 *) Breslau. In der goldnen Radeg ſſe if ein ſchon angebrachtes Hand⸗ 
lungsgewölbe mit dazugehörigen Kellern und Wohn. Qu :reier letzteres im erſſen 
Steck) ſogleich zu vermiethen und kuͤnftige Michaeli zu b’zichen. , Das Raͤhere In 
der Leinwandhondlung den C. G. Fabian in derſelben Gaſſe. Be 
Bieslau. Ein Logis von 4 bis 5 Stuben nebſt den dazu gehoͤrigen 
Piegen nuit auch ohne Pferd⸗gall und Wigeaplatz iſt auf Mich elt zu vermicchen, 
und das Nähere davon im Gerwölde im Feigenbaum Nro. 1675. und 1715. auf 
der Kuypferſchmledegaſſe zu erfragen. F a N 
de Sachen, fo geſtohlen worden. . 
) Breslau den 27ſten Juni 1816. Den 24ften dieſes freͤh von 5 bis 
6 Uhr iſt mir ous meier Stube eine goldae Repetir Uhr geſtohlen worden. Die 
Me bat zwey goldne G haͤuſe, wovon das inwendige durch brochen iſt, fie ſchlaͤgt 
auf dle Glocke, zeigt den Datum, das Werk ſelbſt iſt mit einer Kapſel bedeckt, und 
auf dem Z ffeblatte d findet ſich de Name: Cardley No ton Lon don. Ste iſt 
übrigens mit einer geldnen ſtarken Erbſentetee, fo wie mit zwey goldnen fehr ſchon 


BER gearbeiteten Pettſchaften, worinnen Karniolſteine find, verfchen.- Ber mir zur 


N Wie dererbaltäng deſer Uhr in einer oder Deriondern Art behüͤbſſüch ſeyn kann, dem 
2 verſpieche ich eine aßgemeſſen⸗ gute Belohnung, nich Umſtaͤn den unter Verſchwel⸗ 
guyg ſ ines Namens Grofe, Koͤnigl. Migazin⸗Centrolleue, 
„ wohnhaft lm Proviantamts⸗Hauſe Schmiedebruͤcke Rro 1843. 
Breslau. Es if vor einigen Wochen auf dem Finde liſtiger MW ife aus 
einem Jtumer erne 5 Ehen longe und 2 Ellen breit: Tiſchdecke von tuͤrtiſchem ro⸗ 
toen Garn der Grund, und darauf elne wette Jagd gewuͤrkt, beſtehend in 19 5 n, 
; un⸗ 
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Hunden, Hirſchen, Schweinen und Hafen, entwendet worden. Desglelchen eine 
kleine goldne Damenuhr mit goldnem Deckel, und andere Kleinigkeiten. Wer die 
Decke, und wo möglich die Uhr, in der hieſigen Zeitungs⸗Expeditien oder in Jauer 
beym Gaſtwirth Herrn Thomas abgiebt, erhält für jr Stuck 5 . Courant 


e e 
AVERTISSEMENTS. 
ee kondner Porter Bier Cyper- und Graves Wein, Bber 
linge, Ureßgaͤnſe, Caviar, Sardellen, Cepern , Oliven, kuͤrkiſche Haſelnuͤſſe, 
Fugen, Roſinen ohne Koͤrne, große Datteln, fein, 8 Tropenter Oel, Meſſ ner Cie 
tronen, Braunſchweiger und italienſſch⸗ Salam Wurf, Maronen, alle Sorten 
Nudeln, Maraſchins , weiße, Syrup, Arrak, Punſch⸗Eſſenz, hobaͤndiſcher, Sch wel⸗ 
zer, Limburger und Dermafın : Käle, morinitte Deeringe, Varlnas⸗Canaſter und 
Portorico ta Rollen und alle Sorten gefhnitrener Cauaſter iſt zu baben bey 
F. A Stenzel jun. 
) Breslau. Ein junger Tochfabrikant, der ſelne Geſchaͤ te erweitern 
will, ſucht einen ſedigen Menn, der ſelbſt Tuch macher iſt oder ſonſt e, forderliche 
a Renatnıffihiervon hat, als Compagnon in ſein wohl eingerichtetes Gewerbe gegen 
eine Einlage von 2000 Rthlrn. Courant. Das Naͤhere iſt in portofteyen Briefen 
auf der Kupferſchuitedegaſſe zum wilden Mann im Specereygewoͤlde zu erfahren. 
) Breslau Ein bis ins vier geſteichene c gebendes Mahagoni und uns 
Bere Fortepiano's, ein Släg: , eine Floͤte und Violinen find zu haben auf der Weis 
dengaſſe in Nro. 989 
58 *) Breslau. Mozort⸗Füͤgel ſind zu serfaufen, wie auch einige zu ver⸗ 
mlethen bey Wilhelm Doͤrge im Pokoyhofe Nro, 694. 
N ) Breslau. Alaun der Zentner 172 Rthlr. Cour., der Stein 23 Rthl“. 
ars, bey 6 Pfunden 52 for. Mz.; ganz ſchoͤnes reines Naters Oel in Gebinden 
von 10 bis 14 Zentner a 63 Rthlr Cour., gezapft 62 Rthlr. Cour; Pouglieſer 
‚Dei (eine geringe Sorte) koſtet der Stein 6 Rihlr.; ſchoͤner Thran (drey Kronen) 
die Tonne 5 0 Rthlr. Cour.; Colophontum der Zentner 16 Rthir Mz.; ſchoͤne weiſ⸗ 
ſe daͤniſche Kreide der Zentner 1 Rthlr. Cour, in Quantitäten 22 gar Courant: 
gebrannt s Elohenbein (geſtoßenes) der Steſn 2 Rthlr Cour., das Pfund 5 far. Mz.; 
nockener Feuerſchwamm das Pfund 5 fgr. Mz., auge machter wohlri chender das 
Pf und y far. Mze⸗; Tarnowitzer Glaͤtte die Tonne 48 Rehlr Cour., der Stein 
2 Rithlr. Cour; Blouholz. ganzee, der Zentner 62 Rthlr Cour, gerafpeit der 
Zeniner 74 Rthlr. Cour, der Stein 45 for. Cour, und bey 6 Pfunden 32 far. 
Mz; desgleichen Geib- und Rothholz, wie auch Fernambuk gemab len; F chhaͤu⸗ 
te, große, mittlere und kleine; dlvecſe Sorten Gallus; extta feine franzoͤſiſche 
8 ee auf Bout killen das Tauſend 5 und 6 Rihlr. Tour., das Hundert 85 und 
33 190. 
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33f9r:5 feine Dnartpfropfen das Tauſend 4RhIrConr,, dag Hundert 24 far. Mz.; 
Mixtur oder Medizin: Pfropfen das Tauſend 23 Kthlr. Cour, das Hundert 
15 Tor. Mz.; Spunde auf große Faͤſſer das Hundert 2 Rehlr. C ure, auf kleinere 
45 for. Cour.; große, mittlere und kleine Waſch⸗Schwaͤmme, wie auch Wertes 
ſchwaͤmme; gelber Schwefel in Stangen der Zentner 73 Rehir. Cour., der Steig 
43 for. Cour., bey 6 Pfunden 33 far: Mz 52 dicker Terpentin bey 6 Wunden 
43 bor. Mz.; Terpentin-Dil der Sten 9 Rıhir. 0; , bey 6 Planden 12 für. W.. 
diverfi Sorten Vitriol, und extra felnes Wiener Waſchbl'u ıf zu haben Sy 5 
> Fldelts Auguſt Krumpholtz⸗ 
) Breslau. Einem hochgeehrten Publike zeige ich ergebenſt an, daß in 
der Strohbutfobrike, Oblauer Straße dem weißen Adler gegenüber, alle Sorten 
moderne Strohhuͤte zu haben. find, wle auch Stroh Douquets, Gulrlanden, Stroh⸗ 
frdern und ganz feine bunte Bouquets. Auch konnen alte Hüte umgearbeitet und 
ſchwarz gefärbt werden. a 
Gottlieb Loͤber, Strobhutfabrikant. 
Lomnitz den zaſten May 1816. Nachdem auf den Anırag der Vor⸗ 
mundſchaft uͤder den ſämumtlichen Nachluß des zu Kupferberg verſtortenen Roͤhr⸗ 
meiſter Üibig date der erbſchaftliche kiquidationrprez f eroͤffuet worden iſt, ſo werden 
alle unbekannte Real- und Perfono gläubiger hierdurch vorgeladen, in dem auf 
B 5 den 3 Auguſt d. J Nachmittags um 2 Uhr 
auf dem Seſſtons⸗Iimmer zu Kupferberg anberaumten Liqui attonstermine perſoͤn⸗ 
lich ober durch qualefiet te Revollanaͤchſigt ⸗ zu erſcheinen und ihre ctwanigen Anſpeä⸗ 
che on dieſe Kauigeider onzumelden, aus Ihre Beweite zur Stelle zu bringen und 
ſonaͤchſt das Weitere, beym Außenslerben aber zu gewaͤrtigen, daß die Nichts 
erſchyenen aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr vertuſlig erkaͤrt und mit ihren: Forde⸗ 
rungen nur on dasjenge, was nach Befrientgung der ſich meldinden Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleibt derwiefen werden tollen, : g 72 5 
Das Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Kupferberg. Vogt. 
Muͤnſſerberg den 2 Nen May 816. Nachdem der Getreldehäͤndler 
Corl We dlich von bier durch das om 25ſten Maͤrz e. a. eröffnete rechtstraͤruge Era 
kenntniß für einen Br fhmenver erklärt, hm die Verfugung üter fein Vermögen 
entnemmen, und er unter die Vormundſchaft ſelnes Schwiegervaters des Erbſchol⸗ 
zen Domintcus Heinze von Reindoͤrfel geſetzt worden; ſo wird dteſes biermit oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht, und Jede mann gewarnt, ſich mit dem Carl W:idfich in Dor⸗ 
lehns- oder ondere Vertrage einzulaſſen, indem dieſelben nicht nur nach H 14. Ot. 5. 
und §. 21. Tit. 4. Thl. 1 des Landrechts für ungültig geachtet, ſondern auch die 
Dorieider nach §. 131 1. 1310. und 1315. Ot. 20 Thl. 2 des b indrechts bez 
ſtraft werden jolen, "Zugleich werden alle undekannte Glaͤubiger deſſelben bier durch 
N aufge⸗ 
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aufgefordert, ihre Anſpruͤche binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens in dem dieſerhalb 
abf den Tsten Juli d. J. Vormittags um „1 Uhr anberaumten Termine bey dem 
unterzeichneten Gerichte anzumelden, oder zu gewaͤrtigen, daß ihnen die Vermuthung 
entgegen Neben wird, daß fie dem Curando erſt nach der Prodigalktaͤts Erklarung 
creditirt Härten, wenn aach ihre Inſtrumente von aͤlterm Dato wären, und daß 
fie alſo, wenn fie nach Ablauf des Termins ihre Forderungen einklagen ſollten, und 
bey der Inſtruction der Sache das Gegentheil obiger Vermuthung nicht ausgemit⸗ 
telt wird, mit ihren Forderungen abg wieſen werden ſole. 3 
5 Koͤnigl. Preuß. band⸗ und Stadtgericht. 

Jauer den ꝗten Januar 186. Zum öffentlichen Verkauf des dem vers 
ſtorbenen Feiſchermeiſter Chriſttan Gottlod Joon gehörig geweſenen und im Hppo⸗ 
therenbuch? von Ackern ſub Nro 26. vermerkten Ackers von 38 Scheſſel Ausſaat, 
welcher laut der auf hieſtgem Rathhauſe ausgehängten gerichtlichen Taxe d. d. 
ggſten m. et a pr. nach der Nutzung auf 832 Rthlr. 33 (or. 4 d'. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, find Biethungstermine auf den 14. Marz und den 16. May c., der letzte und 
peremtoriſche Termin aber auf 3 85 Re 5 SR 

den sten Juli r816. 


auf dem hieſſgen Rathhanſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, welches allen beſitz⸗ 
und zablungs fäbigen Kauflastigen hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird Hier⸗ 
naͤchſt werden alle un bekangte und aus dem Hypothekeubuch nicht conntirende Real⸗ 
Prätendenten hiermit vorgels den, daß ſie in dem mehr erwähnten peremtortſchen 
Termine, der 18. Juli 1816. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Nathhauſe 
hierſelbſt erſcheinen, um ihre etwanigen An ſpruͤche an das ſabhaſta geſtehte Grund⸗ 


ſtück zu den Arten anzumelden, im Ausbleibungs alle aber zu gewärtigen, daß fie 


nach erfolgter A judicatton wit dieſen ihren Anſprüchen werden pracludirt und ges 
gen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtücks nicht weiter werden gehort werden. 
N Koͤnigl. Preuß. Stadt: und Landgericht. 
a Ratlbor den ıgten May 1816. Da in den am Sten Januar und 9 Fe⸗ 
bruar, insleichen am ıgren März 1814. veremtorie angefiandenen Terminen zur 
Subhaſtation der zu Gantowitz Ratiborer Creiſes unter der Gerichtsbarkeit des 
unterzeichgeten Gerichtsamts delegenen, zum Carl Gronoſtolſchen Nachlaß gehoͤri⸗ 
gen Arrendegebäude nebſt Zubehör und der mit denſelben verbundenen Erbpachtge⸗ 
rechtigkeiten des Brau⸗ und Brandweln⸗Urbars und Schankes, welche incl. der 
Utenſilten auf 1399 Rthlr. 22 for. 3 d', abgeſchaͤtzt worden find, ſich kein Käufer 
gemeldet hat, fd foll nach dem Antrage der Gronoſſolſchen Erben und Vormund⸗ 
ſchaſt die Subhaſtation Behufs der Theilung und Befriedigung der Gläubiger wie⸗ 
derholt werden. Hiezu iſt der ıfle Termin auf den ayfen May c., der ate den 
28ſten Juni, und der zte und peremtoriſche Termin auf den 29ſten Juli c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der Gerichtskanztey hiefeldft in der Langengaſſe im Stelma⸗ 
cher Günzelſchen Haufe angeſetzt. Beſitz und Zahlungsfähine Kaufluſtige werden 
dahero hierdurch eingeladen, ſich in gedachten Terminen Vormittags um 9 Uhr zu 
melden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenden nach 
aAdgegedener Wenehmigusg der Intereſſenten und deygebrachter obervormundſchaft⸗ 
licher Apprekalien die Artende⸗ und reſp⸗Ecbpacht werde adjubleirt werden, ohne 
N = 8 auf 
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auf die nach dem letzten Termin eingehende Gebothe weiter Ruͤckſicht zu nehmen. 
Die Taxe iſt unter dem hieſtgen Rathhauſe und in Ganioiwiß einzu ehen, und wer“ 


den die etwanigen Bedingungen in den anſſehenden Terminen detaunt gemacht 5 


werden. Erörtgens werden unter einem alle und jede unbekonnte Nraiprätendenten 
befagter Arrendegebaͤnde htermit ebenſalls vorgeladen, ihre vermeintlichen Real⸗ 
anfprüche in den obgedachten Terminen und fpätefiens in Termino peremtotto den 


agſfen Juli 4. anzuzeigen und zu juſtifi iren, oder zu gewärtigen, daß fie mit ſol - 
den in Ruͤckſicht auf die Arrendegebäude und reſp. Erbpachtgerechtigkeit praͤcludirt 


werden, und ihnen ein ewiges Süllſchweigen auferlegt werden wir d. i 
2 Fuͤrſtlich v. Gain, Wittgenſteinſches Gerichtsamt des vormaligen 
Collegtatſtifts. Wenzel, Juſtit. 

„) Friedland den 28. May 1816. Das unterzeichnete Gerichte amt ſub⸗ 
baſtirt Schulden halber das nach dem Ignatz Berger hinterbliebene, ſub Rro. 50. 
zu Wiersbel Folkenbergſchen Creiſes belegene, auf 187 Rehlr. Co rant gerichtlich 
abgeſchatzte robotſame Bauergut, und ladet befißs und zahlungsfaͤhige Kaufluſlige 

zur Abgabe ihre Gebothe zu dem einzigen auf den ayſten Auguſt a, c. auf der Ges 
richtsſtube zu Friedland Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine mit der Juſt⸗ 
cherung vor, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real⸗Intereſſenten der Zuſchlag 
an den Meiſtbiethenden erfolgen wird. Zugleich werden alle unbekannte Verlaſſen⸗ 
ſchafte gläubiger in obgedachten Termine zu erſcheinen, ihre Anforberungen gehörig 
zu liquidiren und zu deſcheintgen, hiermit angewieſen; widrigenfalls fie don der 
Maſſe ganzlich werden ausgeſchloſſen werden. i ö . 
Re Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 


„) etegnitz den sten Juni 1816. In dem üder den. Nachlaß des 
zu Neurode verſtordenen Coloniſten Franz Joſtph Gunther, zu weichem eine das 
ſclbſt ſub Nro. 1. belegene bereits meiſtblethend verkaufte Frepgäaͤrtnerſtelle ger 
hort bat, per Deeretum vom 13ten Januar 1813, eröffneten erbſchafil chen ki⸗ 
quldationsprozeſſe haben wir, nachdem durch die Cabinetsordre vom 201en Mär 
o. Je. das Sus penſionsedict vom zoſten Juti 1812, wieder aufgehoben worden, el 
nen Termin zur Anmeldung und Juſtifl trang der Anſprͤͤche unbekannter Giöubiger 
aus dem Mitttärftande auf den 3 ſten Jule Vormittags um 11 Ühr vor dem ers 
nannten Deputoto, Herrn Juſſizratd Krauſe, anberaumt. Wir machen dieſes 
allen unbekannten Milttaͤrperſonen, welche Anſpruͤche an die Maſſe zu haben ver⸗ 
meinen, hier durch bekannt, mit des Auflage, ſich an dem gedachten Tage und zur 
beſtimmten Stunde entweder in Derfon oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht 
und hinkaͤnglicher Information verſehenen Mandatarium aus der Zahl der hiefigen 
Juſitztommſfarten einzufinden ibre Forderungen gebührend anzumelden und zu bis. 
ſcheiuigen, demnaͤchſt aber deren nachträgliche Locirung; lin Fall des Ausblelbens 
aber zu gewärtioen, daß fie ihrer etwunigen Vorrechte werden für ver'nftig erklaͤt 
und mit ihren Anſpruͤchen an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Be⸗ 
frledigung der ſich gemeldeten Creditoren von der Muffe etwa noch uͤb lig bleiken 
dürfte. Koͤnigl. and und Stadtgericht. Knotbe. 
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iu Nro. XXVII. des Breslauſchen Atellen „Blattes 
vom 1. Juli 1916. 


* 


Gerichrlich eonſirmirte ER 
Breslau, Bey dem Stadt: und Hoſpital⸗ Landgüteramte bite 
felbſt find vom Iſten Januar 18 76. bis ult. Juni ejusd, folgende N 
mn Wesen vorgelragen und geſch lo ffeo worden: 
IJ. Im Breslauſchen Ernie, 
4. Ja den Amts Vorſtaͤrten. 


1) Carl Gottlieb Goldner Kauf des Fondi No, 12. auf Dei Elbing a 


vom Ziergartner Fran, pro 2500 Rth Cour. 
2. Gott ied Adler Kauf des Jerſigſchen Funde Nro. 20. auf dem 
ie Anger, Po 100 Reh, Cour. 
. Deſſelten Kauf vom bochlobl. Magiſtrar, um einen Angerfleck 
No. 46, auf dem Schweid⸗ iter Ander, pro 11 Reh. Cour. 
4. Jobanu Gt ied Detze Kauf vom Vater des Fundi no. 34. auf 
dem Schweidgitzer A ger, pro 80 Mibl. 


5. Joban Tavid Sch oll Kauf vom hochloͤbl. Magiſtrat, um einen n 


Angerfleck auf den Schwei nitzer An er, pro 16, Nihl. 

6. Anne olive Ühre Verreich des Sufanne Uprefchen Fundi no 23 
zu Neuſcheirnig, pro 36 Rig. 

7. Hliedrich Traugott Wagner Kauf des Upreichen Fundi No. 23. 
zu N. ee g, pro 180 Rtb. 

8. Fron Koſchate Kauf des Beyerſchen Fuadi no. 145 vom Schweid⸗ 

nitzer 1 58 pro 1650 Rth. 

9, Eliſabeth ver wit inte geb. Reichelt Bertele des Fundi no. 3. 
auf dem Eibisa, krro 280 Kıpl. 

19 5 buen Petzold Kauf des Fundi uo. 24. auf dem Samamige 
Anger vom Coriſtian St in, pro 1700 Rt.. 


11, Noſina Sliſagetd verw, Kurden geb, Keltſ SER: - mari⸗ 


taliſchen Stelle no. 39. auf dem Elbing, po 600 Kt, 
b. N den Amte bortern. 

12. Fram Müller Kauf des Kulchſchen Fundi no. 13. zu . 

nig, peo 800 Rihl. 
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13. Deſſlben Kauf der zu no. 13. ‚gehörigen Erbpa dis ⸗Arcker 
kaſelbſt, pro 200 Rih⸗ 5 | * 

14. Carl Goaulieb Linde Kauf der Stelle no. 27. ju Rapſern, pro 
85 Rthl. 24 for. > 

15. Des Stadtrath Carl Ehriftian Heyn Kauf ei er Veſtungs, 
Parcellen zu Aliſcheitnig vom hochlobl. Megifttat, pio 180 Nehlr. 
12 for. N 
18656. Herrn Regierungsroth Heinen Kauf eines Platzes zu feiner Be 

ſttzung No. 17. zu Altſchritnig, pro 16 Rt. 27 fgr. 33 d' x 

17. Aona Reſine verwit. Grundmann Verteich der Stelle no. 7. von 
Miemberg, pro 40 Rt. . 

18. Suſanna verwit. Bannowsky und Tochter Commun Veereich 
des Bauerguts No. 22, zu Klein Naͤdutz, pro 400 th. 

19 Anna Roſine verwit. Heumich geb. Wuttke Verreich det 
David Hellmichſchen Stellen no. 35. und 45, zu Lehmgruben, pro 
1020 Rıbl. 5 8 

20. George Wuttke Kauf der Hellmichſchen Grundſtücke no, 35, 
ud 48. zu Lehmaruden, pro 1300 Kehl, 

21. Gottlieb Pererfillie Kauf eines Augerflecks von Trautmann, pro 
30 Rt lr. 5 

22. Johann Koſchick Kauf vom Bauer Johann Sperling wegen 
4 Scheffel Acker von Gute ns. 16. zu Domslau, pro 525 th. 

23. Heten Medieinalratb D. Wendt Kauf einiger Beftungs : Pars 
cellen zu Altſcheit nig, aro 152 Rib. 8 igr. 

24 Carl Friedrich Raucke Kauf vom Vater, um die Stelle no, 16. 
zu Herryprotſch, pro 100 Ktb. n 

25. Josann Gorried Taͤubner Kauf des vaͤterl Bauer guts no, 21. 
zu Rembera, pee 380 Ren. i 

26 Gottlieb Schreyer Kauf des Jahnſchen Baverguts No. 4. zu 
Kle burg, pro 3000, Nhl. Ne 

27 Bonlied Schandt. Kauf der Kaͤlberwieſe zu Sandberg, pro 
24 Rel. hen 

28. Pear Illgner Kauf der vom Heren Merec. Rath Werde 
acquirt ten Feſtungs Parcellen zu Altſvritnig, pio 160 Rte. 

N 29. Reuna verwit. Hampel geb. Fes 0 Vece eich der Hampeiſchen 
Stelle no. 3, zu Lehmgeueen, pio 4415 ih, 8 
5 = 30, Heute 
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30. Berjamin Ch. iſtian Horn Kauf der gedachten Hampelſchen 
Stelle No. 3. daſelbſt, pro 1415 Rtb. 

31. Suſanna verwit. L ditzke geb. Vogt erreich des Bauerguts 
No. 9 zu Klettendorf, pro 1680 Att. 

32. Johann Samuel Scholz Kauf der S batzteſch en Angerſtelle 
No. 48. zu Riemberg, pro 32 Ren, 

II. Detßfhafen Neumarktſchen Creiſes. 

33. Johann Ch iſteph Frommer Kauf der Rotherſchen Stelle ns. ro, 
zu Kodelaik, pro 300 Riß. 

34. Anna Rofine verwit. Hauſer und Kinder Commun⸗Erbverreich 
des Kreiſchams No 18. zu Jenkwitz, pro 1740 Rth. 
35. Johann Gottlob Margnet Kauf der Stelle No- 25. zu Kobek⸗ 
nik,, pro 20 Rth. 12 gr. 

36. Goltſried Rauer Kauf der Gaͤrt erſtelle No. 5. zu Tſchan men ⸗ 
dorf, pro 300 Rth. 

37. Johann Gottlieb Wuͤſtehube Kauf der vͤͤterlichen Gaͤrtnerſtelle 
No. 7. zu Jeokwitz, pro 210 Rthl. 

38. Anne Roſine verwir, Anne und Kinde Cammiprs Erbver⸗ 
teich der Stelle No. 18. zu Kran pitz, do 44 Rib. 24 Rib. 

39. Daud Kappel fun. Kauf des Karpeſchen Hauerguts Ro. 13. 
zu Peist ewig, pro 1268 Rib. 

40. Jobanne Elconere verwit. Schmidt Verreich des maritaliſchen 
e No 9. zu Pe skerwitz, pro 800 Rıb- 

41. Jebaan Cbrinopb Toomas Verreich der Habuſchen Stelle no. 8. 
zu. Yalykans orf pro tog Recht. 

42, Car Diromborety Kauf der Be jamin Koreifgen Freyſtelle 
No. 14. zu Korernik, pro go Rıbl. 

Pacch witz den 23. May 1816. Definnation der bei dem 
Koͤnt l. Stadtgericht und nochſtebenden Gerichts⸗Aemteen vom 1. Die. 
1818. bis uli. May e a, vorgekommenen K-ufer 

J. Bey bieſi em Königl. Stadtgericht. 
1. Des Hoff nann zu Al tlaß, um des Oehms Ackerſtuͤck, pro 
130 Mtb. 5 x 
II. Bey den Gerichtsaͤmtern. 
A. Zu Beelwieſe. 
2. Dis Carl Reichelt, um die väterſſche Stelle, pro 200 85 hb. 
3, Des 
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3. Des Chriftian Sch: eiber, um des Biester Freiſtelle, pre 
800 Nil. a, 

3 Zu Grof boudis. 

4. Des Mugen a. um des Dieusfüte Wiedmüßte , bre 


sls Rtbl. 
OR Zu Giaßwa dels. . > 

F. Des Pfitzner, um die osterli he Freſſtelle, pro 300 Rth. 

6. Des Pfitzuer, um ein Ack ſtuck, peo 100 N 

7. Des Bianer, um s Muller Angerhaus, pro 12 Rh, / 

5 . D. Zu Hulm. a f 

8. Blumel, um des Reichelt Angerbaus pro 65 Kıp, 
9. Süpmann, um die Warferınüole, pro 8go0o Red. . 

10. Wurtoe Sprotie, um des Konig Sreiſtelle, pro 300 Ei 


E. Jenkau. 5 
11, Sotrfrd teuſchner, um das väterliche Bauergut ’ pro 
1800 Rthl. 
12. Gottlob een um des Neumaan Bene pro 
1000 Rtyl. 


13. Hecker, um des Ha ingfe Sauger, pro 1600 Nıh. 
14. Des Geisler, um des Hie ſcher Scholtiſey, pro 2400 Kıfl. 
15. Dresler, um die väterl. Häuslerſtelle, pro 80 Rty. 
F. Zu Jaſchtendorf. 
ö 15 Des Gottlob Ubel, am des Elsner Drrfepgärtnerfiele, pro 
o Rißhl. 
17. Gottlob Franz, um es Bur Angerbaus, pro 85 Ath. 
G Zu Ni er Ku im rnick. 
18. Des Tſchage, um die väterliche Drjägkmußee, pro 
67 Rthlr. 
H. Zu Royn. 
19 Des Kynaſt, um eine habe Huſe Acker vom Elänerſchen 
Bauergute, pro 200 Krbi, 5 
20, Des Fleiſcher Hoffmann, um eine Hufe Acker vom Eisnerjchen er 
Banrrıut, pro 480 Rtbl. 
Dis Scho Heyn, üm des Els net Bauergut, pre 
e 660 3 05 ö ) : } a 
22. Heinrich Golz, um des Kappelt Freiſtelle, pro 170 Rthl. 
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I. Zu Stuſa Pirſcham. f 
23 Erlsbach, um des Wandel Freibaus, pro 40 ab. 
K. Zu Weiſſenleip x 
24. Des Wit wer, um die vaͤtecliche Disphobemafle , „ pr 
150 Rtht, N 
25. Des Werner, um des Reich Dreſchgärtnerſtele, pro 1235 Rh 
Dickow. 
) Reichen hach dea 2oten May 1816. Das Stadtgelicht macht 
f. DIE Deligveräup-rungen bekannt: a g . 
A. Stadtiſch. 
.Der verwit. Makler, um das Haus No. 500 Rh 
2. Der verwit. Nee um das Haus No. 27. 85 
400 Reih r. ; 
3 Der verwit. Nummer um di Haus Niro. 144., pro 
2650 Rthl. 
4. Dito 250 Feld Acker, pro 708 Reb. 18 gr. 
Dito 14 Feld Acker, pro 500 Rth. 
Dito 3 F l Acker, pro ooo th. 
Dito eine Scheune No. 7. pro 100 Rh, 
Dito eine Scheune No. 8., pro 60 Rthl. 
Der Lechma ſchen Erben, um das Hus No. 244. pro 
1000 Rebe. 
10. Des Carl Bartſch, um die Mühle No. 368-, bro 2500 Rihl. 
11. Dito die Windmühle No. 394, pro 1509 Rthir. 
12. Dito 2 F. 18 Acker, pro 2000 RNth. 
13. Des Natomann Brehm, um 7 Fein Acker, pro 2700 Rh, 
14. Der verwit. Ofiy, um as Haus Mo 186., pro 50 Atb. 
15. Des Auguſt Sadebeck, um das Haus Nro. ea 77 88 
‚5000 Rthl. 
16. Des Wi heim Regner, um dos Haus No. 25., Pro 500 Rib. b 
17. Des Ehriflian Vogel, um das Haus Mie. 316. pro 


250 Ribi. 
18. Des Johann Gottfried Jaͤſchte, um das Hous Nro. 97 


pro 300 Rihl. 
Der verwit, Scholtz, um das Haus Nro. 1435, pre 


1000 Rip. 
20, Dee 5 


aus 
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20. Des Friedrich Wilhelm Riedel, um das Haus No. 143. 
pro 1950 Rebl. 5 i 
21. Des Chriſtian Friedrich Siegmund, um das Haus No. 240. 
pro 2100 Rth. f N 
22. Des Gottlieb H-mann, um das Haus Pro. 244. pro 
2700 RNtyhl. 
23. Deſſelben, um die Fleiſchbank No, ır., pro go Rth. 
24 Jebano Getilieb Tſcherne, um das Haus No. 246,, pro 
3850 Rib. a 
25. Deſſelben, um die Wirthſchaft No. 299 , pro 7000 Rth. 
26. Des Job. Gottlieb Riedel, um das Haus No. 338. pro 8ooitß. 
27. Des Er ſt Hübner, um den Garten Ro. 18., pro 730 Rib). 
28. Des Friedrich Schigel, um das Haus Nie. 198., pro 
1010 Xıpll, n 5 
29. Des Jer inand Schenk, um das Haus Niro. 290, pro 
1200 Rihl. 
30. Der verwit. Enzendorf, um das Haus Rio. 200., pre 
1000 Xthir, 5 
31. Dito, um die Schenne No. 5., pro 100 BR 
32. Dito, um 4 Feld, Aecker, pro 1280 R pl. 
33. Dito, um ein Feld Acker, pro 370 Rep. 
34. Des Herren Rgierungsrarh Schnackenburg, um das Haus 
Mo. 343 b., pro 1000 Rebl. : 
35. Des Joſeph Uurich, um des Haus Mo, 235-, pro 150 Rth. 
B. Erusderf ſtaͤd tiſch. 5 
36. Des Franz Anton Jiſchke, um das Aue baus Nro. 230. 
pro 105 Rthb. . b 
37. Des Heintich Lachnit, um das Auenhaus No. 146, pro 
360 Rrht. 
38. Des Micdior Mey, um einen Stück Gacten, pro 100 Rth. 
12 Neu ſtadt den 21. May 1816, Das Bielauer Juſlifamt 
macht betannt, daß: 
f 1. Der Wutwe Thereſla Koͤnig geb. Grütze r, die Frey zaͤrtaer⸗ 
Nele Ne. 13. zu H idau, pro 105 Krb, 
2. Dem Carl Elpel der Welkreiſcham Do, 54. zu Mobrau, 
e 109 Ih, | | 2 87 
3. Dem 
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3, Dem Pfarrwiedmuths Pächter Andreas Stiller, die Freißzus, 
lerſtell( Mo. 76 zu Biela n, pre 136 Rip, und 
4. Oer Wittwe Barbara Stenzel geb, Hoffmann dat Freiban⸗ ts 
gut No. 15 zu Bielau, pro 1734 ıthı. 10 for. in Courant gerichtlich 
zdugeſchrieben worden. 
Sprottau den 25. May 1816. Das Koͤnigl. Stadtgericht 
hieſelbſt hat na uſtehende Kaufcontract⸗ coufir mir. t und Fundos tradiret: 
1. Kauf des Färbermeifter Korn, um das Har muthſche e 
Werth 25 r bl. 
2 Berichtigung des Beſitzt tels für die Seraphine Klimich, um das 
Baunewitzer Acke ſtück pro 250 ri. 
3. Kauf des Schneiders Golzig, um das Stricker Krauſeſche Wohns 
baus, er 280 :t0- 
„Berichtigung des Tit. paſſeſſſonis für die Wittwe Kraufe uͤber das 
Br Ro. 77 pro 121 rtbl. 
5. Berichtigung des B ſitztitels, über das Wohnhaus No. 1 3. für E 
die Walterſchen Erben, pro 230 vthl. 8 
6. Ka foes Strumpf Fabrikant Büttner, um die Weigelſche Scheu⸗ 
ne, pro Sorthl. 
7 Dies 1. Buͤttner, um das Weigelſche Uckerſtaͤck, das Kellerſche 
genannt, pro 25 rihl. a i 
8 Dex Burner, um das Wrigelſche Ackerſtuͤck, das Weicherſche 
genannt, pio 300 rihl. 
9. Berta ti ung des Beſitztitels, über das lehmaunſche brauberech⸗ 
tigt? Haus No. 85- für die Frau Le mann geb. Leder pro 1800 utbl. 
10 Di: ic. Lebwann wegen Berichtigung des Tit. peſſeſſ über den 
Sur vom Glogauer Thor, pro 500 ttpl. 
Bertie tigung des Beſitztites, über die Wieſe vorm Saganer 
Thore 175 die Fran Lehmann geb Leder, pro 250 rthl 
12. Dito über die Wirfe vor cem Glogauer Thore auf den Sanden 
fuͤr die 155 au L bmann, pro 300 Krb. 
Ferner über die ſogenannte Faſoldſche Wieſe für die Stau Leh 
mann ns 100 ttb. 
14. Desgeichen wegen Verreich der Schulzſcheo und Hoſpital⸗ Wieſe 
für die mebrgenan te Lehmann, dio 300 rtv. 
15. Kauf des Aupferfigmis Gurke, um das Eoaradjär Acker⸗ 
ſtuͤck, pro 1250 kihl. f 
16) Des 
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16. Des Gurcke, am die beiden balben Conradſchen Scheuern, pro 
250 rthl 
85 17. Des Bauer Siemon zu Dittersdorf, um das Bießſche Bauer⸗ 
gut, pro 2000 fil. 
© 18. Des Häusler Friedrich Hornig zu N um das Hor. 8 
5 nigſche Angerbaus, pro 80 rthl. 
19. Des Cbriſtian Neumanm ar Ablasbeunn, um die Menzelfche 
Mabrung, pro 900 rihl. 
20. Kai des Häusler Thiel zu RT um die Seßmannfche 
Wieſe pro 200 ıth. a 15 
Oppeln den r. Juni 1916. Bey dem Könial. hieſigen Stadt⸗ 
gericht ſind nochſtehen de Kaufcontracte ernfirmir: worden? 
1. Des Johann Heymann ‚ um das Marianna Zerowkaſche Vor⸗ 
aut ſub No. 27., pro 1000 ri 
2. Des Abraham Treumaun, um das Riebnigerſche Haus ſub 
Mo. 1735, pro 1130 rthl. und 5 
e Des J ſeph Strahler, um das Johann Anlaufſche Haus ſub 
No 66 po 810 rthe 
Oppeln den 30. May rg 16. Bey dem Königl Sung 
9 find nach enduste Käufe e ast miret worden, als:, ö 
Des Apotbeker Carl Burgund, um das Hans fıb M o. 26, der 
3 Gero Ober Bau Director Poblmann, pro 200 fthl. 5 
2. Den Mathes P ezalla, um das Jacod, Surzoſche Haus No. 24. 
pro oO rtbl. 
b 3. Des Eligius Ki bl, um das Re Berezekſche Haus ſub 
No, 149., pro 1100 rtht. 
4. Der Maadalena verebl. Ehe efiesfir, um das Heintich Wache 
ſche Haus ſub No 214. pro 800 rihl 
Kork witz Neiſſer Creiſes den 9. April 1816. Dato ſt Fein) 
Diners Kauf, um Joſ ph Hustes Nebotbgatinerſtelle ſub Niro. Bl 
Biefeibft,, pro 30 rthl. cobfi mirt worden 2 
Kockwitz Reiſſer Creiſes den 9 April 1016. Dato in’ der 
Kauf des J hann Metzeer, um die Franz Kaditſcht / ſche Dreichgäute 
nerſtelle ſub No. 12. bieſelbſt fur 40 tbl. conſi-mirt werden. Sa 
i Meiſe den 3. April 18 16. Dato iſt Joſepy Wenzels Kauf, um 
die Kuhn eriſche Haͤuslerſtele Nro. 28. in Carls hoff Neiſſer Cr iſes, pro- 
ITrihl. conſirmirt worden. 
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Anhang zur zweyten Beylage 
Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


8 vom 1. Juli 1816. 
SSS Ä = 


Gerichtich confirmirte Kaufcontracte. 


) Gruͤſſau den da Juni 1816. Von dem Konig. Gericht der 
ehemaligen Geuſſauer Suftsgüͤter wied hierdurch bekannt gemacht, daß 
von ult. November 1815, bis Beate nachſtehende Käufe confirmirt wor⸗ 
den, und zwar: a 

I. Von der Stadt Schoͤmberg. 

r. Des Anton Paaiſch, um die Weyrauchſche Scheuer, pro 
45 Rhle. 

2. Auguſtin Lowac, um das Sieborſche Haus Nro. 236., pro 
200 Rthle. 

1 3. Des Franz Krauſe, um das Kirſteinſche Haus Nro. 222. pro 
400 Rthl. 

4. Caroline Hentiette Taube, um das kangerſche Haus No. 249. 
pro 180 Reßhl. 

5. Franz Krauſe, um das Buͤtinerſche Haus No. 88., pro 64 Reh. 
g 6. Des Chyrurgus Heinzel, um das Weiſſerſche Haus Neo, 1 „ 
mo 440 Rthl. 

7: Des Bernard Stief, um das Raabeſche Haus Nro. 79, pro 
114 Rrthl. 

5 7 Des Franz Jentſch, um das Maͤrtinſche Haus Nto. 22: „ pro 
232 thlr. 
5 90 Des Tobias Stief, um die Krauſeſchen Uecker und Wieſe, pro 
400 Rtibl. 
10. Des Anton Fiedler, um das vͤͤterliche Haus Nro. 73. pro 
960 Rihl. 
II. Von der Stadt Liebau. 
11. Des Ernſt Chriſtian Franke, um die Heydrichſche Arotfete ſub 
0. 7795 pro 1800 Rthl. 
1 Des Gerber Hoffmann, um ein Heinzelſches Ackerſtͤck, pro 
240 0h. 


13 Des 
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13. Des Riemer Paatſch, um den Heinzelſchen Buſch!, pro 
158 Rtiol. a 
5 = Des Buͤrgers Tilebeneck, um eine Heinzelſ he Wieſe, pro 
5 Rebe. 
2 15. Des Handelzmannes Spitzer, 5 zwey Heinzelſche Ackerf Lee, 
pro 381 Rehlr. 
16. Des Fleiſchermeiſters Dorſt, um ein Helnzelſches Ackerſtuͤck, 
pro 156 Reh. 
17. Des Faber Brendel, um eine He ingeifche Wieſe, pro 153 Nth. 
18. Der verehl, Thatern, um eine Heinzelſche Wieſe, pro 324 Rih. 
19. Dis Weber Hoffmanns, um die Gleinzelſche Scheuer „Red 
0 Rehir. : 
a = 775 Burgermelfters Matini, um das Heinzelfihe Haus No. 218. 
ro 300 R. ; 
: 21. Des Valentin Hablitſchka, um das Eaglerſche Haus Nro. 63. > 
dro 223 Kehle. 
22, Ds Franz Roſe, um dos Kleunerſche Haus Mo. 243., pro 
113 Rıplr. 
5 2 en Des Johanßes Schuberts, um das me Berg 
No. 118., pro 1600 Rth. 
III. Reichbennersdorf. 
24. Des Heinzel, um den Weyrauch ſchen RR Nro. 45., 
ro 221 Nihl. 5 
23. Des Anton Maywald, um die Noͤſſlſche Kleingaͤrtnerſtelle no. 5. 
pro 2 50 Rthl. 
26. Anton Hanel, um das Baumertſche Bauergut Nro. 43.5 „ po 
1100 Rthl. 
N 27. Franz Kuhn, um den Emlerſchen Kleingarten Nro. 74. pto 
300 Rıgir. 
28. Johann Manz, um den Gaͤrtnerſchen Kleingarten Nro. 37. 


169 ARE 
IV. Blaß dorf bei Schömberg. 
29. Des Franz Geisler, um den Schmidtchen Groß galten no. 35. 
pro 400 Nhl. 
30. Des Joſeph Schremmer, um das Herrmannſce e i 
No. 17., pro 320 Kehl. | 
V. Kindelsdorf. 


31. Des Idnatz Huͤner, um den aalen Kleingarten ne. 28 
248 Ribl. I. An⸗ 
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VI. Alt⸗Reichenan. A 

32. Des Johannes Hanel, um das Leuchterſche Bauerguf No. 68. 
pro 1100 Rtbl 

33. Des Bincenz Sarro, um das Röenerfehe Haus N es „de 
140 Rihl. 


* 


VII. Klein waltersdorf. “ DER 

34. Des Gottlieb Schneider, um das väterliche Haus No. er „ pro 
104 Rihl. 

VIII. Giesmannsdorf. 

„35. Des Cat Rauppach, um das Hüſeſche Bauergut Niro. 115.7 
1040 Rth. 

36. Der Marina Roſina Ranppach, um das Geppertſche Hofehaus 
no. 49., pro 176 Nibl. 

37. Des Johannes Scharf, um das Kohlertſche Bauergut no. 52. 


pro 1240 Ribi. IX.  Albendorf. 
38. Franz Buͤrgel, um das Kleinwächterſche Bau gut No. 18. 
pro 457 Rthl. X Lindenau 


39. Anton Stenzel, um das Muͤllerſche Haus uo. 409, pro 72 rthl. 
40. Des Meſchior Dienſt, um den * Kleingarten no. 11. 
pro 100 Rthl. 
5 Goͤrtelsdorf. 
ee? Des Gottlieb Fichtner um das Fichtnerſche Be no. 16. 
pro 1220 Rthl. 
42 Des Franz Meyer, um den Meyerſchen Kieinganten no. 65, „ 
pro 72 Riehl. 
43. Des Anton Rösner, um das väterliche Bauergut No. 4., pro 
480 Rihl. 
44° Des Franz Seak, um den Hennigſchen eee ig 68% 
Mo 320 Ruble. 
XII. Vogsdorf. 
45: Anten Hanel, um das Krauſeſche Haus no. 48 pro 40 Rh. - 
46. Des Joachim Grallert, um das vaͤterliche N No. 17. 
pro 300 Rihl. 
XIII. Forſt. 5 
47 Des Heinrich Taube, um die Deichmannſche Scheu, pro 
4050 Rihlr. 
XIv. 50 er e 5 3 
Des Benjamin Geyer, um die Petoſche Freyſtelle No. 65 pro 
327 0 6 0 5 49. Dee 
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49. Des Carl Walter, um die Plörtnerſche Freiſt elle no. 63., pro 
165 Rehlr. 
30. Carl Ftiedrich Gutſch, um die Gutſcheſche Freiſtelle no. 53. 
pro 320 Nthl. 
51. Des George Wilbelm Hilfe, um das Glauchſche Haus No. 13. 
pro 102 Rrhl. 


* 
f 
} 
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XVI. Quolsdorf. 
52. George Friedrich W um das Hielſcherſche 92000 No. 38. 
pro 48 Rthl. Raaben 
53. Des Franz oh, um das olieriche Haus Dies 8:, pro 
460 Nb. XVII. Leuthmannsdorf. 
54. Des Anton Meywald, um das Koͤrnerſche Haus De 35%, 


pro 108 Rıhl. 
XVIII. Neu⸗Reichenau. 
55. Des Ehrenfried Renner, um das väterliche Bauergut No. 45. * 
pro 800 Ribe. 
XIX. Kunzendorf. 
55. Des Bernard Körner, um das Streckerſche Haus Ro. 1 
pro 184 Rrhl. XX. Hennersdorf. 
: 57. Joſeph Scholz, um das Heffmannſche Haus no. 210.,.Pro 182 cih. 
XXI. Kleinhennersdorf. ö 
58. Bernard Pfoͤrtner, um das vaͤterl. Bauergut no. 17. , pro 320 ih. 
)Namslau den ı, Juni 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtge⸗ 
richt macht hiermit bekannt, daß von ult. December 1315. bis ult. May 
1816. nachfteheude Käufe bey demſelben vorgekommen: 
1. Der Kauf des Chriſtian Fuhrmann, um das vaͤterliche Bauergut 
no. 13. zu Deutſchmarchwitz, pro 1500 Rthl. 
2. Des Chriſtian Kruber, um die Stelle no. 22. zu Ellgurh von der 
Anne 8 pro 130 Mehl. 
Des Kaufmanns Freudel, um das Haus no. 224, don Pinem Va⸗ 
ter ante Freudel, pro 2000 Rth. 
4: Des Kaufmanns Sittenfeld, ua das Haus no. 12. vom Huſchel 
Steiner, Pro 1500 Rthle. 
5. De s Hirſchel dewi, um den chen no. 28 von den Muͤllerſch en 
Erben, pe 1000 Rth. R 
6. Des Tuchmachers Johann Roße, um das Haus no. 136 von 
der Kirchen⸗Deputation, pro 1030 Riß. 
7. Des Tuchmachers Johann Haͤrtel, um das Haus no. 95. vom 5 
Bäcker Carl Ackermann, pro 740 EM 8. Des 4 
f a 
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8 Des Friedeih Schmidt, um den Kretſchamn no. 28 vom Hitſchel 

tewi, pro 2015 Rißl. : 
9. Des Tuchmachers Gottlieb Haͤrtel, um das Haus no. 164. vom 

Benjamin Haͤrtel, pro 800 Nth. ö 

10. Des Kupferſchnndts Jachmann, um das Haus no. 217. vom 
Tuchmacher Fu mann, pro 800 Kthl. . 

11. Des Schuhmachers Hoppe, um das Haus no. 4. vom Rector 
Hübner, pro 1000 Rihl. he ö 
2. Des ic. Hoppe, um den Huͤbnerſchen Garten No. 235., pro 
700 Rthl. 8 ö 

13. Des 20 Hoppe, um das Huͤbnerſche Haus no. 74., pro 
soo Nthl. ne 

Des ic. Hoppe, um die Hübnerſche wüſte Stellen gr. und 92. 
pro 100 Kehl. e 9 

15. Des Tuchmachers Fußrmann, um das Haus no, 85. von der 
verehl. Mayer, pro 1575 Mehl. N 

16. Des Stark⸗ Fabrikant Windſchig, um das Grundſtuͤck no. 1. 
vom Kaufmann Matin, pro 1500 Rib. 


17. Des Ocganiſt Hiller, um den geweſenen Kirchhof no. 272. von 


der Kitchen» Dipuration, pro 115 Rth. 8 . 
' 18. Des Gottlieb Martin, um die Stelle no. 77. vom Viera, pro 
110 Rißl. = 

19: Des Schneiders Wegner, um das Haus no. 143. von der 
verebl. Zippauer, pro 565 Rt h. i 755 8 

20. Des Fleiſchers Kunze, um das Haus no. 97. vom Tuchmacher 
Schulz, pro 350 Rthl. ee 

21. Des Gerbers Hoffmann, um das Ackerſtuͤck no. 6. vom Gerber 
Fuhrmann, pro do Rip. - f ö 

22. Des Bauers George Frey, um die Gottſchalkeſche Stelle no. 4. 
pro 300 Kb. = 

23. Des Weisgerbers Frietſch, um das Ackerſtuͤck no. 17. vom 
Scharfrichter Strasburger, pro 30 Kthlr. 

24 Des Welsgerbers Frietſch, um das Ackerſtuͤck no. 5. vom Schorn⸗ 


ſteinſeger Gruͤtzuer, pro 35 Riehl. 


25. Des Schuhmachers Mücke, um das Haus no. 49. vom Tuch⸗ 
macher Johann Roſſe, pro 300 Rthl. 15 5 

26, Des Tiſchlers Weißenb unn, um das Haus no. 106, vom Tas 
geloͤhger Heinke, o 180 Reh. RE 
- g 5 57. Des 
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27 Des Suede Weunna, um die St le m. 3. es Fin, 
pro 400 Bhf, 

28. Der vercht, Burgermeiſter Heßler, um das Haus no: 145. von 
der Witwe Riemer, pro 640 Rihlr. 

29. Des Tiſchlers Walter, um das Haus no: a vom Sbubwacher 
Scheurich, pro 90 Rehl 

30. Des Koch Kienitz, um die Stelle no. 57. von den e 
Erben, pro 150 Nibl. 

31. Des Hitſchel kewi, um die Stelle no. 57. vom Koch Kienig, 
pro 170 Rıbl. 

32. Des Zuͤchners Pietſch, um das Haus no. 190. von, den Vieiſch⸗ 
ſchen Erben, pro 685 Rth. 
3323. Des Schneicers Carl Wegner, um das Haus no. 185. von den 
Zuͤchner B aſchkeſchen Eiben, pro 636 Reh. 

*) Kontopp den 2 Juni 1816. Bey dem Landrath v. Deterſchen b 
Kontopper Gerichtsamte find in dem erſten balben Jobre 1816. nachſtehende 
Kaufcontracte zur grundherrſchaftlichen Co: firmation vorgetragen worden, 
als ma: 

Der Kauf des Bauer Chriſtian Radam, um das bärerliche Daniel 
Hadamfıbe Bauergut zu Kontopp, pro 400 Rthl. 

2. Des Bauer Gottfried Kubiſch, um die Hanns Hebrg Baͤhrſche i 
Bauernabrung zu Kontopo, pro 130 Reh, 

3. Des Bauer Gotifried Katzur, um die väter! Hanns Fledrich Katzur⸗ 
ſche Bauernahrung zu Kontopp, pro 100 Athlr. 

4 Des Tuchinacher Benjamin Gotthelf Vulpius, um das von dem 
Seilermeiſter Gottlieb Lierfe erkaufte bürgerliche We hnhaus zu Kontopp, 
270 Rt 

5 en Schuhmacher Got bob Freudenreich und das von der Freu⸗ 
ene Vormundſchaft erkaufte buͤrgerlche Wohnhaus z Kontopp, 
pro 300 Rthlr. 

6. Des Dreſchkutſchners Matheus Radam „um die aus Se Matheus 
Radamſchen Nachlaß erkauſte Dreſchgäetnerkutſche zu Polame, pro 100 Rp. 


) Fteyburg den 7ten Juni 1816. Beym Koͤnigl. Söhre ch zu 
Freyburg find vom 1. Jauuar bis ult. Juni 1816. nachſtehende Beſitzveraͤn⸗ 
derungen zur ( Conſicmation gekommen und Fundi tradicet worden: 

1. Kauf des Stadtmuͤller Johann Michael Ulbrich um der verwit. 
Eier Haus no, 189. pro 800 Rıpı 

| * 2. Des 


* 
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Des S tadtmuͤller Micha! Ulbrich, um der verwit. Elter Haus 
ho. 75 pro 300 Rib. c 
3. Des Stadtmüller Joßaun Michael Ulbrich, um der verwit. Elter 
Garten no. 14. pro 100 Nth. 
4. Des Friedr. Wilh. Ketzers, um Gloſer Laͤngners Hinterhaus ad 
no. 69, pro 400 Nih. 
5. Des Johann Srieniich Knolls, um Stellmacher Gröſchels Haus 
no. RR pro 185 Rtb. 
6. Des Johann Cail Renners, um der verwit. Ulbern Haus no. 169. 
pro 300 Riß. 
7. Des Gottlieb Hliorich Neumanns, um Fleiſcher Kellers Ackerſtücke N 
no. 38., pro 11 Rib. PER = 
8. Des Traugott Seilers, um Schußmacher Hiltmaons Ackerſtuͤcke 
no 41. , pro 200 Rth. 5 
9. Des Traugott Seilers, um Schuhmacher Hiltemanns Viehweide⸗ 
Ackerffuͤcke no 5. und 6 ‚pro 209 Rtb. 
10. Des Traugott Seilers, um Schuhmacher Hiltmanns Haus no. 196. 
pro 300 RR 
Des Johann Gottlieb Rumlers, um Schuhmacher Hiltmanns 
Ackerſtückt no. 15. und 16, pro 1600 Rthl. 
12 Des Johann Gottlieb Rummlers, um Schuhmacher Hiltmanns 
Scheuer no. 27., pro 200 fth. 
13. Des Stadtmuͤller Johann Michael Ulbrichs, um der verehl. Grub⸗ 
nerin Ackerſtuͤcke no. 1. pro 600 ttb. . 
14. Des Stadtmuͤller Johann Michael Ulbrichs, um der . Grub⸗ 
nerin Ackerſtuͤcke no. 3., pro 800 Rth. 
15. Des Stadtmuͤller Johann Michael Ulbrichs, um der verehl. 
Grubnerin Ackerſtücke no. 4., pro 800 tth. 
16. Des Stadtmuͤller Joh. Michael Ulbrichs, um der verehl. Gu, 
nerin Scheuern no. 3. und 4, pro 200 1b 
17. Der verehl. Grubnern, um Joh. Mich Ulbrichs Ackerſtücke no. 49. 
pro 750 rt 
: 25 > verehl. RER um Johann Michael Ulbrichs Scheuer 
no. 40. pro 50 Rtb. 
19. Des George Friedrich Graf, um Stellmacher Scholzes Ackerſtücke 
no. 29, pro 450 tth. 
20. Des George Friedrich Graß, um 2 Scholzes Viebweide⸗ a 


Acker e. 10. pro 300 up. 
E u 1 .r a Des 
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21. Des George Friedrich Groß, um Stellmacher Scholzes Scheuer; 
Hͤͤlſie no 37. pro 30 Rib. N 1 
22. Etbverſchreibung der Juliane verwit. Renner, um das marktaliſche 
Abierige Haus no. 75., pro 5 70 rih. N N 
25. Erbverſchreibung der Juliane verwit. Renner, um das maritaliſche 
Ackerſtuͤcke no. 23., pro 200 ıth. mE 
206. Erbverſchreibung der Juliane verwit. Renner, um das maritaliſche 
Ackerſtuͤck no. 24., pro 70 ttb. er 
27. Erbverſchreibung der Juliane verwit. Renner, um die maritaliſche 
Scheuer no. 24., pro doch. 
28. Des Hin. v. Sullkowski, um der verwit. Frau Graͤfin v. Saliſch 
Wohnhaus no. 238. nebſt Vorwerk, pro 6632 riblr. 22 for. 7 d. N 
29. Des Herrn v. Sullkowski, um der verwit. Frau Gräfin v. Saliſch 
Ackerſtuͤck Nro. 25. pro 1750 rthle. : 
30. Des Herrn ꝛc. v. Sullkowski, um der verwit. Frau Graͤfin v. Sa⸗ 
Eich Ackerſtucke Nro. 27., pro 900 rthlr. 5 
31. Des Hen. v. Sullkowski, um der verwit. Frau Gräfin v. Sallſch 
Ackerſtuͤcke und Buſch no 32, pro 450 rthl. a a 
32 Des Hr v Sullkowski, um der verwit. Frau Graſin v. Saliſch 
Buſchſtüche und Wleſe no. 46.5 pro 100 rip. a 
3a. Des Hen Sullkewoki, um der verwit. Frau Graͤfin v. Saliſch 
Saͤegarten no. 3. und Scheuer no. 3 ., pro 1200 rth. 8 
34 Des Hrn kieutenant v. Gellkorn, um der verwit. Frau Nieſenthal 5 
Burghaus no. 95-, pro 6oorth. = j \ 
35. Des George Gottftied Theinigers, um Fleiſcher Riflers abierlg 
Haus no 8., pro 1800 rthl. 
36. Des Jobang Gottlieb Hiltmanns, um weil. Johann Carl Renners 
Haus no. 169., pro 350 ruth. 1 
5 Schönau den 14. Juni 1816. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht 
nachſtehende Poſſſſſ ons Ven änderungen bekannt: 5 
1. Verreich des Oftoſchen Wohnhauſes ſub no. 106, an die Johanne. 
Eleonore verwit. Otto geb. Büttner, pro 125 rehl: ; 5 
2. Des Seile ſchen Wohuhauſes ſub no: 3. an die Maria Thereſſa 
verwit. Siedler geb. Neudeck, pro 700 rt. a 
3. Verreich des v. Zedlitzſche Wohnhauſes ſub no. 57. an die Fraͤule Chris 
ſtiane Caroline v. Ha cas, pro 1300 eth. a 
4. Kauf des Cantor Johann Gottlieb Glaͤſer, um das v. Hatrasſche 
Wohnhaus, pro 1600 rth. a 
ge Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Biun. 


win ® 
Dienſtags den 2, Juli 1816. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von. Preußen ꝛc. rc. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 
— mñ— —ẽ ua— — — —ͤ—d⸗S 


ö 5 Zu verkaufen. 3 
Dohm Breslau den aten Maͤrz 1816. Zur Licitatlon der auf Antrag 
der Realglaͤubiger ſubhaſtir ten, auf 4097 Rih' r. 25 far, 82 d’ gerichtlich abgeſchaͤtz⸗ 
ten, auf dem Hinterdohm unter Nro. 25: des Hypothekenbuchs belegenen Benja⸗ 
min Reymanuſchen Erbſaßſtelle ind Termine auf den 31. Mah d. J., den 30. Juli 
d. J., peremtoriſch aber auf den enen October d. J. vor dem hiezu ernannten Com⸗ 
miſſarto, Herrn Aſſeſſor Forche, Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden. Kauf: 
Infige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden aufgefordert, an gedachten Tagen in 
unſerer Amtskanzeley die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe abzus- 
geben, und haben den Zuſchlag zu gewärtigen. Auf fpätere Gebothe wird nicht 
reflectitt werden. : Kail. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamt. 

Dohm Breslau den z5ften May 1816. Wir machen hierdurch bekannt, 
daß auf den Antrag des v. Stacheſchen Maſſa Curatoris, Herrn Hoſſiscal Dehmel 
zu Liegnitz, das im Wohlauer Creiſe gelegene auf 25974 Rihlr. 16 ſgr. Cour. lands 
ſchaftlich abgeſchaͤtzte Rittergut Ober⸗ und Nieder⸗Krehlau ſubhaſtiet, und Ter⸗ 
mint e licitationis auf den aten Auguſt, den Sten November a. c., und peremtoriſch 
den 13ten Februar 1817. coram Commiſſarlo, Herrn Rath Rohrſcheid, anderaumt 
worden. Es werden daher alle und jede Kaufluſtige und Zahlungsſähige hierdurch 
vorgeladen, in dieſen Terminen, und befonders in dem letzten und peremtorifchen 
Termine, an unſerer gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle auf dem Dohm in dem fürftbis 
ſchoͤflichen Orphanotrophio Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe ab⸗ 
zugeben und nach erfolgter Genehmigung zu gewaͤrngen, daß dem Meiſtbiethen⸗ 
den und Beſtzahlenden das Gut adjudicirt werden wird. 

b > Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 

f *) Breslau den Toten May 1816. Da das am 2. März vorigen Jah⸗ 
res auf das dem Kroftmehibaͤndler Brachmann gehörige, auf der Antonlengaſſe ſub 

Nro. 661. gelegene, auf 4240 Rihle. zu 5 pro Cent, und 353 3 Rthlr. zu 

6 pro Cent abgeſchaͤtzte Haus abgelegte Geboth von 3000 Rthlrn. nicht für annehm⸗ 

lich befunden, ſondern auf einem nochmaligen Licitationstermin angetragen, und 

dieſer auf den 4. September c. Vormutags um 11 Uhr angeſetzt worden, fo wer⸗ 

den ſaͤmmtliche beſitzfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, ſich in obigem Ter⸗ 

mino bey dem hie ſigen Koͤnigl. Stadtgericht vor dem geordneten Commiſſario, Herrn 

Juſtizrath Muzel, einzufinden, ihr Geboth darauf abzulegen, hlernaͤchſt aber zu 

gewärtigen, daß gedachter Jundus dem Melſt⸗ und Beſibiethenden durch das zu 
a e eroͤffnende 


121300 ® 


Arsffnende Erkenntnſß zugeelgnet, auch nach erfolgter Erlegung des Kaufſchillings 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen ſowohl als auch der leer ausgehenden 
Forderungen, und zwar letztere ahne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden 
wird. Uebrigens wird noch vermerkt, daß die gerichtliche Tore des Hauſes wieder 
am Rathhaufe aus haͤngt und daſelbſt zu jeder Zelt nachgeſehen werden kann. 

N Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

Oppeln den ıöten May 1816, Auf den Antrag eines Realgläubigers 
ſoll im Wege einer nothwendigen Sudhaſtation das zu Neudorf ſub Nro. 38. gele⸗ 
gene auf 278 Rehlr. 10 ſgr. 11 d’. in Conr. gewuͤrdigte Bauergut nebſt dazu gehoͤ⸗ 
rigen Grundſtuͤcken in dem auf 

= den aaſten Jull dieſes Jahres 
Vormittags um 9 Uhr in der hiefigen Juſttzamts⸗Canzley anferaumten einzigen 
Biethungstermine an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden. Indem 
ſolches dem Publiko hierdurch bekannt gemacht wird, werden zugleich Kauf⸗ und 
Zastungstähige aufgefordert, in dieſem Termine zu erscheinen, ibre Gebothe ab⸗ 
zugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden 
erfolgen wird, ohne auf ſpaͤter eingehende Get othe Ruͤckſicht zu nehmen. Die 
Taxe kann uͤbrigens in den gewöhnlichen Autsſtunden in der Canzley hieſelbſt und 
In dem Kruge zu Neudorf zu jeder Zeit eingeſehen werden. 

Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. Wiesner, 

Landeshut den zten April 1816. Das un hiefiger Ober⸗Vorſtadt gele⸗ 
gene zur Johann Traugott Fiſcherſchen Concursmaſſe gehörige und auf 3267 Rthl. 
abgeſchätzte ganz maflive Gartenhaus Nro. 19., 20. und 21. nebſt Garten, des⸗ 
gleichen die maſſive, neue, auf 2091 Rthlr. kaxiete Scheune Nro. 15. in hieſiger 
Mieder⸗Vorſtadt, und ein dabey gelegenes auf 125 Rthlr. geſchaͤtztes Ackerſtuͤck, 
ſollen im Wege der nothwendigen Sud haſtatton in den auf den 5. Juni, 31. Jult, 
und peremtoriſch den zoſten September d. J. anſtehenden Biethungsterminen an 
den] Meift+ und Beſtdiethenden vor uns auf hieſigem Rathhauſe gerichtlich ver⸗ 

eigert werden; welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird, und kann 
er Meift» und Beſibiethende nach erfolger Genehmigung der Gläubiger den Zus 
ſchlag gewaͤrtigen. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Streblen den zten May 1816. Es ſoll der zum Dilillatene Sch wert⸗ 

nerſchen Nachlaſſe gehörige vor dem ſogenannten Waſſerthore auf der Bleiche ſub 
Mro. 58. hlerſelbſt gelegene Garten, weicher auf 1120 Rthl. 20 far. Cour. gemürs 
digt worden iſt, auf den Antrag der Erben im Wege der Sudhaſtation verkauft 
werden. Terminus unicus peremtorins iſt von uns auf den 25fen Juli c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr anberaumt worden. Zahlungsfähige Kaufluſtige werden hierdurch 
darzu eingeladen, am genannten Tage auf unsrer Gerichtöftube hlerfelbſt zu er⸗ 
ſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. Der Meiſt: und Beſtbielhende hat dabeny 
zu gewärtigen, daß Ihm dieſer Garten nach zuvor erfolgter Kaufgelder⸗Berlchtigung 
piudlelrt werden wird. Die Taxe davon kann täglich bey uns, fo wie bey den 
Königl. Domatnen⸗Juſtizamte zu Rothſchloß eingeſehen werden. 
a ; Königl. Preuß Stadtgericht. a 
Carolath den sten May 1816. Dem Publiko wird hlermit bekannt 
gemacht, daß in via Executionts das Fleiſcher Johann Gottftted Heinrichſche auf 


83 Nthlr. 18 ſor. 9 d', Courant abgeſchatzte Haus zu Milkau, da in ae N 
Aaron 
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tatlonis den a6fien September 1812. ſich dazu keln Käufer eingefunden, öffentlich; 
5 den Meiſtdtethenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant den 23ſten Juli e- 
5 ormittags 10 Uhr verkauft werden fol. Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden das 
er hiermit eingeladen, in Sermino den 23ften Juli c. Vormittags ro Uhr vor dem 
umterſchriebenen Stadtgerichte in Perſon zu erſcheinen, ihr Geboth zum Protocol 
zu Heben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach erfolgter 
Einwilligung der Ereditoren das Heinrichſche Haus zugeſchlagen, auf fräter eine 
gehende Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden wiirde: 
Das Caxolathſche Fuͤrſteuthumsgericht. Seeliger 
Schweidnitz den 16ten May 1916. Die zu Tſcboͤnbankwitz Br slau⸗ 
ſchen Creiſes belegene dem Mütter Rippin gehörende Freygärtnerſtelle und Wind⸗ 
mühle, die vereint auf 1160 Üthir, Cour. geſchaͤtzt worden, lollen in dem auf den 
zoften Juli einzig anſtehenden Biethungstermin meiſibiethend veräußert werden. 
Kauf» und Zablungsfähige, die ſich über den Zuſtand der Grundſtuͤcke, ihren Er⸗ 
trag und Laſten jederzeit durch Einſicht der zu Tſchoͤnbankwitz in dem Gerichtskret⸗ 


ſcham ausgehangenen Taxe unterrichten koͤnnen, werden daher an dieſem Tage zu⸗ 


Tſchoͤndankwitz zu erſcheinen und ihre Gebothe at zugeben aufgefordert, und haben 
Bey annehmlichen Geboth den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


Johann Traugott Fiſcherſchen Concursmaſſe gehoͤrlge, auf 7838 Nthl. gemürdigte 
Waſſermühte Nro. 1. nebſt damit verbundenen maſſiven Waſſermangel und dazu 
gehörigen Wieſen, desgleichen die auf 400 Rthl. geſchaͤtzte ſtaͤdtiſche Wieſe No. 4, 
ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtation in den auf den sten Juni, den 
Ziſten Juli und den 25ften September d. J. anberaumten Licitationsternunen ge⸗ 
richtlich an den Meift; und Beſtbiethenden verſteigert werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfäbhige Kaußlaſtige werden daher hierdurch eingeladen, in befagten Terminen, 


wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor uns auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen 


und zu gewaͤrtigen „daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden gedachte Grundſtuͤcke nach 
erfolgter Genehmigung der Glaͤubiger zugeſchlagen werden ſollen. Die Taxe kann 


zu jeder fchieftichen Zeit in unſerer Regiſtrafur ſo wle bey dem Curator, Herrn 


Kaufmann Müller hieſelbſt, nachgefehen werden, i 
a BEN 1 Koͤnigl. Preuß. Stabtgericht. 


Greiffenſteln den roten Juni 1816. Von einem reichsgraͤflich Schaff⸗ 


gotſch Greiffenſteinſchen Gerichtsamte wird ad Inflantiam der Goitivied Glaͤſer⸗ 
en Erben und Vormundſchaft das von dem Erblaſſer hinterlaſſene und ſud 
Neo. 113. daſelbſt belegene und auf 300 Rthlr. gerichtlich gewurdigte Haus pupil⸗ 


lariter ſubhaſtirt. Termininus licitatlonis peremtorte fieher auf den raten Auguſt c. 


an, ſo Kauffuſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 8 
Freyſtadt der 29ſten April 1816. Das in hiefiger Stadt am Ringe 
fub No, 7. belegene, auf 2105 Rthlr. 8 gar. gerichtlich abgeſchaͤtzte und dem ver⸗ 


ſtorbenen Creis⸗Steuer⸗Einnehmer Rothe zugehörig geweſene brauberechtigte Haus 


wird, nachdem von der Behörde auf den Antrag der Erben über feinen Nachlaß 
der erdſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, zum öffentlichen Verkaufe 
ausgeſtellt; und es werden alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſon⸗ 


nen daſſeibe zu befigen fähig und Zahlung zu leiſten im Stande find, Kraft die⸗ 
ſes Proclamatis aufgefordert, ſich in denen hiezu anberaumten Biethungs⸗Termi⸗ 


ne N 


Hübner, Juſtit. 
Landeshut den zten April 1816. Die zu Vogelsdorf gelegene, zur 
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nen, den 22. Juli, den 30. September, beſonders aber den 9. December a. c. als 
dem letzten peremtoriſchen, Vormittags um 9 Uhr auf biefigem Herlchtszimmer eln⸗ 

zufinden, ihr Grbolh abzugeben und demnächſt, weil nach Ablauf dieſes letzten 
Termins auf etwa weiter einkommende Gedothe nicht geachtet werden wied, dle 
Adjudlication an den Meiſt- und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 

f Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Boͤhme. 

Oppeln den 16ten May 1816. Auf den Antrag eines Realgläubigers 

ſoll im Wege einer nothwendigen Subhaſtation das zu Neudorf ſub No. 15 gelegene 
auf 509 Nthle. 19 ſar. 8 d'. in Cour. gewuͤrdigte Bauergur nebſt dazu ‚gehörigen 
‚Grunpftäcen in dem auf den aaſten Zul: d. J. Vormittags um 9 Uhr in der hieſi⸗ 
gen Juſtizamts-Canzley anberaumten einzigen Biethungstermine an den Melſt⸗ 
und Beſtbiethenden verkauft werden Indem ſolches dem Publito hierdurch bekannt 
gemacht wird, werden zugleich Kauf⸗ und Zahlungsfaͤhige aufgefordert, in dieſem 
Termine zu erſchetnen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen,, daß der Zus 
ſchlag an den Meiſt und Beſtbiethenden erfolgen wird, ohne auf fpäter eingehende 
Gebothe Ruͤckſicht zu nehmen. Die Taxe kann übrigens in den gewöhnlichen Amts⸗ 
ſtunden in der Canzlep hieſelbſt und in dem Kruge zu Neudorf zu jeder Zeit elnge⸗ 
ſehen werden. Konigl. Preuß. Domalnen⸗Juſtizamt. 


ü VE: ET, ER Wiesner, 

*) Schmledeberg den aıten Junl 1816. Von dem Königl. Land⸗ und 
Stadtgericht iſt die ſub Nro. 76. zu Hohenwieſe belegene, auf 250 Athlr. gewuͤr⸗ 
digte Haͤuslerſtelle der verſtorbenen Johanna Cheiſtiane Kindler geb Berger Thei⸗ 
lungs halber zum offentlichen Verkauf geſtellt, und hierzu ein peremtortſcher Ble⸗ 
thungs⸗Termin auf den 26. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr anberaumt worden, 
wozu die Kauflufligen zur Abgabe ihrer Gebothe hiermit vorgeladen werden. 
5 Koͤntzl. Preuß vand⸗ und Stadtgericht. 

*) ujeſt den zoften Juni 1816. Dem Publiko wird hiermit dekannt ge⸗ 
macht, daß das hierſelbſt in Ujeſt ſub No. 86. gelegene, um den Thomas Poralla⸗ 
ſchen Erden gehoͤrige, und auf 195 Rthlr. 6 ggr. Courant gerichtlich ahgeſchaͤtzte 
Haus Schulden halber oͤffentlich an den Meiſtbiethenben verkauft werden ſoll. Es 
find daher zu Abgebung der Gebothe drey Termine, und zwar der erſte auf den 
26. Juli, der zweyte auf den 26. Auguſt, und der dritte und letzte Termin perems 
toriſch auf den 26. September c. a. Morgens um neun Uhr bey dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht hierſelbſt angeſetzt worden. Es werden daher Kaufluſtige eingeladen, ſich 
in den beſtimmten Terminen zu melden, ihre Gebothe abzugeben, und mit Geueh⸗ 
migung der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewärtigen, mit dem Beyfugen, daß auf 
die nachher eingehenden Gebothe nicht weiter werde geachtet werden. er 

5 s Das Koͤnigl Stadtgericht. g 

Schmiedeberg den agſten May 2816. Die ſub No. 2. im hieſigen 
Stadt⸗Dorfe Michels dorf gelegene, unterm 17 Februar c. auf Hohe von 72 Rilr. 
20 fgr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Chriſtlan Gottlieb Schmidtſche Haͤuslerſtelle, 
fon erbſchaftlicher Schulden halber in Termino licitatlonis den 26 Auguſt c. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr an den Meiste und Beſtbiethenden veräußert werden. 

le Koͤuigl. Preuß. Land⸗ und Stadtg richt. 

„), Bunzlau den 28flen May 1816. Das ſub No. 269 in der Ober⸗Vor⸗ 
ſtadt delegene, den Muſikus Schulzſchen Unmündigen zugehörige Haus und Gar⸗ 
den, welches in der Feuer⸗Socirkaͤt mit 160 Rthlr. verſichert, und wegen feiner 

ſchlechten 


2123) 8 


ſchlechten Beſchaffenbeit, da es vom Feinde ganz rulnirt worden, auf 77 Rihtr. 
22 fgr, unterm 9. Februar 1816, gerichtlich taxiret worden, ſoll auf Antrag der 

laͤud iger den 28 Auguſt 1816. Vormittags um 10 Uhr an den Meiſibiethen den 
verkauft werden Wir laden demnach alle annehmliche Kaufluſt ge zu dieſem Ter⸗ 
mige mit der Aufforderung ein, ſich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤbigkelt aus⸗ 
zuweiſen und ihre Gebothe abzugeben, worauf ſodann nach Einwilligung des Ober⸗ 
Vormundſchaftsgerichts und der eingetragenen Gläubiger der Zuſchlag ohnfehlbar 
an den Meiſtblethenden erfolgen wird. Die Taxe kann während den Arbeitsſtun⸗ 
den täglich in der Regiſtratur eingefeben werden; die Bekanntmachung der Kaufs⸗ 
bedingungen aber kann erſt im Termine erfolgen. 8 

i i Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


au verpachten FRE | 
Wartenderg den sten May 1816. Nachdem auf den Antrag des Herrn 
Nittmeifter v. Schickfuß unter Zuſtimmung der Intereſſenten beſchloſſen worden, 
das ihm gehörige Rittergut Schreidersdorf zu verpachten, fo iſt ein Termin auf 
5 den z4ſten Juli 2816. ae ; 
angeſetzt worden, und werden alle Pachtluſtige hierdurch aufgefordert: ee 
gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf dem Schloſſe in Schreibersdorf 
zu erſcheinen, ibre Gebothe und Pachtbedingungen zu Protocoll zu geben und 
den Zuſchlag nach der Ertlaͤrung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen 7 
Die fpeciellen Bedingungen ſelbſt bleiden zwar hauptſächlich der Einigung der Ins 
tereſſenten uͤberlaſſen, die vorläufig feſtgeſetzten aber koͤnnen zu jeder ſchicklichen 
Zeit in der Regiſtratur unſers hleügen Landhof⸗Gerichts nachsefehen werden. 
zn Fuͤrſtlich Curlaͤndiſch frey ſtandesherrliches Landhof-Gericht. 
i ee v. Reinersdorf. Leſſing. 


Citatio Creditorum. 5 a 
Zülz den 28ſten April 1816. Es iſſ über das Vermögen des Erbſcholzen 
Caſpar Wunſch in Dittmannsdorf mitteſſt Decrets vom 2gſten November 1873. 
der Concurs eröffnet, das Elaf;ficationsurtel ſchon am zoflen May v. J. publieirt 
und auch dle Actiomaffe conſtituirt worden. Zur Ausſchuͤltung derſelben gehört 
annoch die Praͤcluſſon der unbekannten Gläubiger vom Militärſtande, und da nun⸗ 
mehr die bisherige Suspenſſon der Militaͤrprozeſſe durch die alterhöchfte Cabinets⸗ 
ordre vom aoſten v, M. aufgehoben ift, fo werden alle und jede Glaͤubiger dieſes 
Standes, welche einen Anſpruch ex quocunque titulo an den Erbſcholzen Caſpar 
Wunſch, und fein zur Maſſe gebörtges um 1300 Rthlr. Courant ſubhaſtirtes Frey⸗ 
aut in Dittmannsdorf zu baben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem zu deren 
Anmeldung den sten Auguſt d. J. in der herrſchafilſchen Canzeley zu Wfeſe 
anſtehenden Termin ig Perfon oder durch Bevollmächtigte, wozu der hieſige Stadt⸗ 
richter Herr Posea ünd Inſtiz⸗Bürgermeiſter Herr Schmidt in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen und ihre Anſorüche zu begründen, bey ihrem Ausbleiben aber 
zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Concursmaſſe und ins, 
beſondere an das ſub haſtirte Freygut prarludirt, und ihnen gegen die Peſſtzer def 
Velden und die ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den ol, Das Gerichtsamt der Herrſchaft 2 
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a Citationes Edictales. 5 
») Breskau den zten May 1816. Rach nunmehr aufgehodenen Sus pen⸗ 
ſtons⸗Edict werden von Seiten des hieſtgen Königl, Ober⸗Landesgerichts von Schle⸗ 
ſien, auch in dem über den in einer Haupt⸗Bonco⸗Obligation per 200 Riblr. Cour., 
und etwas über 100 Rib lr. baaren Gelde beſtehenden Nachlaß des auf der Feſtung 
Glatz am 9. November 1809. verſtorbenen Major v. Bourdett, auf den Antrag ei⸗ 
niger Gläubiger deſſelben unterm 25. April 1915. eröffneten Concuts⸗Prozeß, alle 
diejenigen Militair⸗Perſonen, welche an gedachten Nachlaß ons irg nd einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Antpräche zu haben vermeinen, hierdurch nachträglich vorge⸗ 
laden, in dem, vor dem Ober Landesgerichts,Auscultator Gärtner auf den 27. Aus 
guſt c. Vormittags um. 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Terxmine in dem biefigen 
Ober⸗Landes⸗Gerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen bey eiwa ermangelnder Bekenntſchaft unter den hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarten, der Ceiminalrath Küngel und Juſti⸗ Commiſſarlus Stoͤckel 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anfprüche anzufeigen und durch Beweismittel zu deſcheinigen. 
Die Nichterſchelnenden aber haben zu gemärtigen, daß fie aller ibrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
möchte, werden verwleſen werden. a g. 
f Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſſen. 
Breslau den 2cſten Februar 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß, bevor eine Thellung uns 
ter den Neldnerſchen Erben vorgenommen werden kann, in Gemaßheit der 98. 137. 
bis 142. Tit. 17. P. 1. des Allgem. Landrechts alle noch unbekannten Gläubiger 
des zu Neukirch verſtorbenen Erbkretſchmers Benjamin Neldner unter Öffentlicher _ 
Bekanntmachung der bevorſtehenden Theilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Er⸗ 
ben hierdurch vorgeladen werden, ihre etwanigen Forderungen an die Verlaſſen⸗ 
ſchaſt in Zeiten, und zwar in Anſehung der einheimirchen Glaͤu biger laͤngſtens bin⸗ 
nen 3 Monaten, in Anſehung ver Auswärtigen aber binnen 6 Monaten, hieſelbſt 
anzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls nach Av lauf diefer Friſten und 
erfolgten Thellung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben und 
nach Verhaͤltniß ſeines Erbtheils zu halten daben werden. i 3 
7 Koͤnigl. Gericht ad St Claram Homuth. 
Liegnitz den aßſten April 1816. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht 
von Niederſchleſten und der bauſitz zu Liegnitz werden nunmehr nach aufgehobenen. 
Suspenſions⸗Edict alle diejenigen unbekannte Militärgerfonen, welche an den 
Nachlaß des zu Deutſch⸗Wartenberg verſtorbenen Burgermeiſters und Poſt⸗Tom⸗ 
miffarit Scholz, worüber per Detretum vom. Sten November v. J. der erbſchaft⸗ 
liche Liquidationsprozeß eröffnet worden, Forderungen haben, vorgeladen, in dem 
zur Liquidirung und Juſtifictrung derſelben auf den zten September d. J. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Depatirten, Herrn 
Ober⸗Landerichts⸗Rath v. Frankenberg, auf dem Koͤnlal. Schloſſe zu Glogau ent⸗ 
weder in Perſon oder durch julaͤßige mit geſetzlicher Vollmacht und hin eichender 
information verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, 
von den ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft die . Seldel und 
Becher vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an gedachte 10 
f 5 . * alls. 
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maſſe anzumelden und gehörig nachzuweiſen, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie aller an den erwähnten Nachlaß etwa habenden Vorrechte für ver⸗ 
luſtig erklart, und nur an den etwanigen Uederreſt der Maſſe nach Befriedigung 
der erſchlenenen Gläubiger werden verwleſen werden. g. 
; Koͤnigl. Preuß, Oderstandeögericht von Niederfchlefien und der Laufig. 
Brieg den zoſten April 1816. Von dem higfisen Koͤnigl. Ober»Landede. 
gericht find auf Anſachen der Gräfin Caroline v. Nayhauß geb. Freyin o. Welling 
alle diejenigen unbekannten Militairperſonen, fo an den Nachlatz der verwittweten 
Frau Landeshauptmann Louiſe Gräfie v. Nayhauß geb. Freyin v. Welling, inglei⸗ 
chen an den Nachlaß des vor derſelben verſtordenen Landeshauptmann Leopold Caͤ⸗ 
for: v. Nayhauß, worüber der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, 
und welcher in 2072 Rthlr., infonderheit in einem zu keobſchütz belegenen Hauſe 
und einem Vorwerk beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen, 
Öffentlich dergeſtalt vorgeladen werden, daß ſie binnen drey Monaten ihre Forde⸗ 
rungen mündlich oder ſchriſtlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften 
erer Urkunden, worauf fie ich gründen, beplegen hiernächſt aber in dem ange⸗ 
ſetzten Liquidationstermin den aten September d. J. Vormittags um 9 Uhr vor 
dein Abgeordneten des Collegit, dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts » Affeffor Schiller, 
ſich in Perfon oder durch zulaͤßlge Bevollmaͤchtigte Kelten, den Betrag und die Art 
ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Documente, Btiefſchaften und übrigen 
Beweismittel, womit fie die Wahrbeit und Richtigkeit ibrer Anſpruͤche zu erweiſen 
gedenken, urſchriſtlich vorlegen und anzeigen, daß Noͤthige zum Protocoll verhan⸗ 
deln und alsdann die geſetzmaßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurtel; 
dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche gewaͤrti⸗ 
gen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit Ihren For 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens 
werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der perſoͤnlichen 
Erſchemung gehindert werden und denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlet, dle 
»Juſtizcommiſſarten, Juſtizcommiſſionsrath Wichura, Hofrath Vietſch und Juſtiz⸗ 
commiſſartus Eberhard angewieſen, wovon fie ſich einen wählen und denſelben 
mit Information und Vollmacht verſehen konnen. g.) 
Koͤnlgl. Preuß. Oder s Landesgericht von Oberſchleſien. 
Liegnitz den 25ſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Militairglaͤubiger des Friedrich v. Thlelau 
auf Kroitſch, über deſſen Vermögen per Sententiam de publicato den 14. October 
1814. der Concurs eroͤffnet worden iſt, vorgeladen, in dem vor dem ernannten 
Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Frankenderg, auf den aten Sep⸗ 
tember d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin zur Anmeldung und 
Rechtfertigung ihrer Forderungen entweder in Perſon oder durch hinreichend infor⸗ 
mirte und geſetzlich bevollmaͤchtigte hieſige Juſtlz-Commiſſarien (wozu die Juſtiz⸗ 
Eommiffarien Becher und Baſſenge vorgeſchlagen werden) auf dem Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht zu Glogau zu erſcheinen, Ihre Forderungen zu liguldiren und zu bes 
ſcheinigen; bey ihrem Ausbleiben hingegen zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren For⸗ 
derungen an die vorhandene Concursmaſſe ver 65038 Rthlr. 26 far. 6 d'. werden 
praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die ſich gemeldeten Glaͤubiger ein ewiges Stils 
ſchweigen wird auferlegt werden. 5 
Koͤnigl. Preuß. Obet⸗Landesgericht von Niederſchleſien und 2 kauf, 
’ ogau 
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; 

Glogau den sten May 18:6. Das Koͤnigl. Preuß. kand⸗ und Stade; 
gericht zu Glogau ladet Hierdurch den Schönfärber Friedrich Wilheim Möwes auf 
den Antrag ſeiner Ehegenoſſin Caroline geb. Hilke vor, ſich binnen 6 Monaten, ſpd⸗ 
teſtens aber den aaſten November d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen 
Rathhauſe einzufiaden und ſich zur Fortfegung der Ehe bereit zu erklaren, bey ſei⸗ 
nem Ausbleiben aber zu gepaͤrtigen, daß er für einen boͤs lichen Verlaſſer geachtet, 
ſeine Ehe getrennt, er fuͤr den allein ſchuldigen Theil erklart, und der zuruͤckge⸗ 
laſſenen Frau die Wiederverheursthung erlaubt werden wird. N g.) 

„„ Oppeln den azſten October 2815. Da die Erben des hierſelbſt am 
sten Mär; 1803. ab inteſtato verſtorbenen Bürger und Fleiſchermeiſter Jakob Zy⸗ 
mon nicht auszumitteln, fo werden ſelbige hiermit Öffentlich vorgeiaden, ſich inner⸗ 
halb neun Monaten und ſpaͤteſtens in Termino $ 
8 i dene sten Auguſt 1816. . 
auf dem bieſigen Stadtgericht perfönlich oder durch gehörig Tegittinirte Bevollmaͤch⸗ 5 
tigte zu geſtellen und ihre Verwandſchaft mit dem Verſtordenen gehoͤrig anzugeben 
und nachzuweiſen, auch nach erfolgter Legittmatton den Nachlaß, beſtehend in ei⸗ 
nem Capitale von 14e Mehlr. 24 far. 8 de. nebſt Zinſen ſeit dem 1, Juni 1806, , wel⸗ 
ches als eine hypothecariſche Schuld aut der, der verehelichten Flelſcher Herrmann 
geb. Wleczoreck zugehörigen Fleiſchbank verſichert ſieht, nach Abzug der Koſten in 
Empfang zu nehmen, widrigenfalls dieſe Erbſchaft nach Vorſchrift des . 481. 
Tit. 9. Theil 1. des allg. Landrechts ale herrenloſes Gut dem Königl: Fisco zuge⸗ 
ſprochen werden wird. f n Das Koͤuigl. Gericht der Stade. 
J kiegnttz den agſten May. 1816. Ueber den Nachlaß. des Meumüllers 

Hanns Friedrich Springer, zu welchem die bey Prinkendorff belegene Neumüͤhle, 
das ſub No. 462 in hieſiger Stadt betegene Haus, die unter Schlottinger Juris⸗ 
dictton belegene Ueberſchaar, die Ackerſücke No. 14. 16,, 17 u. 18, und die Scheuer; 
antheile No. 33 a. und 33e. auf dem dismembrirten W öllenberger Vorwerke, des⸗ 
gleichen zwen Drittbetle des hierſeloſt No. 14. belegenen Vorwerks, und zwey Drita- 
theile der ſogenannten Creuzäcker, unter der Gerichtsbarkeit ad St. Nicolaum ge⸗ 
hören, iſt der iquidations Prozeß eroͤffnet und deſſen Anfang auf den 27; April“ 
7814. Mittags um 1a Uhr beſtimmt worden. Nachdem nunmehr die Wirkung des 
Suspenſtons-Edicts den 30 Jult gra. aufgehört hat, fo laden wir diejenigen Mi: 
litatrs und andere Perionen, auf weiche gedachtes Ediet Anwendung fand, hier⸗ 
durch ein, den 25. September c. Vormittags um 11 Uhr auf hieſigem Land⸗ und 
Stadtgericht vor dem Herrn Stadt⸗Jufkizrath Krauſe entweder in Perſon, oder 
durch zuläßige Mandatarien, wozu ihnen der Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Bellng und 
Tommiſſſonsraih Scheurtch hierſelbſt vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ſich über 
ihre Qualitat in welcher das Suspenſions⸗Ediet ihnen zu flatten kam, auszuwel⸗ 
ſen, ihre Forderungen anzuzeigen und durch Bepbringung der daruͤder vorhande⸗ 
nen Documente ſo wie durch Nahmhaftmachung anderer Beweismittel, zu beſchel⸗ 

ntgen, bey ihrem Ausbleiben ader zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige wer⸗ 
den verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Ereditoren von 
der Maſſe uͤbrig bleiben moͤchte. ae Fr 
2% Koͤnigl⸗ Preuß, Land⸗ und Stadtgericht, Knothe. 
— — nn nn Dunn. * 
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zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Inteligenz Blattes 
vom 2. Juli 1816. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Dohm Breslau den 18. Juni’ 1876. Boy dem Königl Dohm⸗ 
Capitular⸗Vogteyamte find in dem verfloffenen halben Jahre vom 1. Jar 
nuar bis Juni a. c. folgende Kaufcontracte geſchloſſen und confirmirt 
worden: ö 

I. Im Breslauſchen Creiſe. 
Reimnig: 1. Kauf des Ulbrich, um die Franz Petzoldſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle ſub No. 7, pro 130 Rth. 
2. Des David Birne, um die Johann Jaͤnckeſche Dreſchgärtnerſtelle 


pro rog Reh, 


Groß: Mochbern: 3 Kauf der Johanna verwit Jäͤnſch wieder verehl. 
Prauß geb. Bettner, um die maritaliſche Gaͤrtnerſtelle No. 5. , pro 
360 Rthl. 

Klein⸗Saͤgewitz. 4. Kauf des Anton Morawe, um die daſige Erb⸗ 
ſcholtiſey No. 1. pro 3900 Rth⸗ 

Rö pline. 5. Des Johann Gottlieb Sündermann z um das Gottfr. 
Grundkeſche Bauergut No. 2, pro 3000 Rth. 

Viſchwitzz 6 Des Auguſtin Sarraſch, um die Ferdinand Wolyns⸗ 
keſche Gaͤrtnerſtelle No: 23. pro 80 Thlr ſchleſ. 

Oltaſchin. 7. Kauf des Johann Gottlieb David Wanger, um die 
vaͤterlichen Aecker ſub Nr. 25, pro 936 Rthl. 

Coſel. 8. Der Caroline Henriette verwit. Weiß, um den marital. 
Kretſcham No. 8, pro 4000 th. 
II. Vorſtädte. 
Dohm. 9. Kauf der hieſigen Un verſitaͤt, um dem vormaligen Flei⸗ 


ü ſchereygrund zum Both ae Garten, für 1400 Nth. 


III. Im Ohlauer Creiſe. 
Köchendorf. 10. Kauf des Carl Durreske, um 990 vaͤterl. Bauer, 
ut No. 23., pro 1600 ie Mark. \ 


79 79 g 11 Des 
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tr. Des Johann Michael S ffert, um die Joh. Ullmannſche Gaͤrt⸗ 
gerſtelle No. 26., pro 300 ſchw. Mank. f 2 

Radlowitz 12. Kauf des Joh ann Sorge Anderſch, um das Bauer 
gut des Johann Jeltſch No. 7., pre 4700 Rthl 5 
x Graduſchwitz. 13. Des Johaun George Rachel, um das Anton Aſt⸗ 
ſche Auenhaus No 12., pro Ath. a N 

Niefuig. 14. Des Joſeph Waluncke, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle 
No. 28. pro 200 Kthl. - 5 

ir. Im Grottkauſchen Creiſe. 

Lichtenberg. 15. Kauf der Anna Barbara verwit. Kuhnert geb. 
Hampel, um die marital. Gärtnerſtelle No 5., pro 113 Rth. 7 ſgr. 
106. Des Joſeph Krüger, um des Joſeph Eckertſche Haus No. 15. 
pro 140 Rth. , 

17. Des Johann Kuhnert, um die Franz Scholzſche Bärtnerftelle 
Mo. 17., pro 305 Rth 21 ſgr. a e 

18 Des Anton Hampel, nm die väterliche Gärtnerftelle Rp. 43. 
pro 181 Rthlr. 20 ſgr. 

19. auf des Anton Vogt, um das vaͤterliche Bauergut No. 37.1 
pro 800 Rth a 0 

20. Des Johann Lauſchner, um das Caſpar Ziebolyſche Bauergut 
No. 52., pro 10% Ath. f f 

Kiodebach 21. Kauf des Gaͤrtner Zimmer, um ein Ackerſtuͤck von 
10 Metzen Ausſaat von dem Kreuzerſchen Bauergute Nro. 25., pro 


32 Rehlr. 

V. Im Neiſſer Creiſe. 
i Glompinglau. 22 Kauf des Gärtner Franz Guͤttner, um ein Stud 
Acker von dem Wihnerfchen Bauer gute Nro. 18. zu ſeiner Gaͤrtnerſtelle 


No. 5., pro 45 Rn 17 gr. 2 pf 
23. Des Fran; Ricke, um ein Ackerſtuͤck von dem Caſper Rincke⸗ 


ſchen Bauergute Ne. 10., pro 28 Rth. 17 for. 
vi Im Coſeler Greiie, 

Koſtenthal. 24 Kauf des Häuster Carl Breitkopf, um ein Stück 
Grund von 2 Scheffel Au ſaat von dem Rotherſchen Bauergute No. 41. 
pro 60 Thlr. ſchleſ N M. 

25. Des Jo eph Pantke, um das Johann Ruskeſche Bauergut 

o. 44:, pro 485 Ne l 
R vi, Im Strehlenſchen Creiſe. 

Pentſch 26. Kauf der karta verehl Bartha, um die Johann 

Duſcheckſche Golonieſtelle No. 18., pro 80, Rthl. 27. Kauf 
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27. Kauf des Johann werſa, i 0 A: 
16 85 Johann Klowerſa, um die väterliche Stele Me. 4. 
Ms 28: Des Gottlieb Kern, um die Wenzel Theſarſche Colo nieſtelle 
o. 33, pro 820 Rthl. : 
20 Kauf des Gottſtied Nauba, um die väterl. Colonieſlelle No. 36 
pro 550: Rh 
vin. Im Nimptſchſchen Creiſe. 8 
„ Poppelwitz. 30. Kauf des Erbſcholz Ernſt Wühelm Scholz, um das 
Gottlieb Hahnſche Bauergut ſub No. 5. zu feinem Erbſcholtiſeygute No. Be 
pro 2130 Rth. a 
5 * Im Frankenſteinſchen Creiſe. 
Protzan. 31. Kauf des Anton Mörlan, um das Bauergat des Jos 
hann Putz 295 22. pro 1500 Thir. ſchlef 
32. Des George Sappelt, um das Kleſſeſche Bauergut No. 15 
pro 3280 Nthl. 5 N er 
* Groß Peterwitz 33. Kauf des Johann Ihmann, um die väterl. 
Haͤuslerſteue No 23, pio 137 Ath- N 
f 34 Des Carl Hartwein, um das Johann Oettinger ſche Haus und 
Garten No. 44 , pro 100: Kih. ö 
35. Des Florian Rudolph, um das Koblitzſche Bauergut No ra, 
pro 1820 Rthl. a 5 
36. Des Franz Sappelt, um das vaͤterliche Bauergut No nr pre 
2000 Rthlt g 
37 Der Witwe Ventur, um das marital, Auenhaus Nro. 25, 
pro 35 Ih. 22 gr. 8 ſor. i 
38. Des Johann Hampel, um das väterlihe Haus und Garten 
47. pro 410 Rih N 2 
39 Frandenvırz Kauf des Lieutenant v. Kalkſtein, um den Holz⸗ 
platz von dem Bauer gute No: 12. und 15. ad No. 125-, pro 150 Rh. 
. X. Im Reichenbachſchen Creiſe⸗ Her 
Pfaffendorf. 40. Kauf des Johann Gottfried Scholz, um dal Joh. 
Chriſtoph Scholzſche Bauergut No 6, pro 1800 Thlr. ſchleſ. 
41. Des Johann Chriſtop) Scholz, um das Ignatz Scholzeſche Bauer⸗ 
gut No. 6, pro 1.00 Thlr. ſchleſ⸗ a 
Dreyßighu en. 42 Kauf des Johann Gottfried Riedel, um das 
Kloſeſche Haus No 79 , pro 470 Rt. 
XI. In Sqcpweidnitzer Creiſe. 5 
Graͤditz 43 Kauf des Johann Joſeph Breth, um das Joh. Flei⸗ 
ſcherſche Auenhaus No. 41 „ o 57 Rtyl, | 
t XII. Im 
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5 kli. Im Neumarktſchen Creiſe. 
Spillendorf. 44. Kauf des Carl Joſeph Tſcheſche, um das vaͤterl. 


* KE 4 


5 Sauergut No. 2., pro 1000 Rthlr. 


Krintſch. 45. Kauf des Auguſtin Scholz, um das väterl. Bauergut 
No. 30., pro 640 Rih. . s a 
Pr. Neumarkt. 46. Kauf des Franz Drechsler, um die George 

Ruskeſche Freyſtelle No. 4., pro 380 Athl. 8 f 
47. Der Maria Barbara verwit. Wurſt geb Pohl, um das marital. 


Haus No. 10., pro 20 Rthl. 


48 Verreich des George Hoffmannſchen Fundi Nro 19. an deſſen 
Tochter A E verehl. Greulich und deren Ehemann Samuel Gottl. Greu⸗ 
lich, pro go Rtht Ps 3 

XII. Im Oels Trebnitzſchen Greife 

Radlau. 49. Des Benjamin Pohl, um die vaͤterliche Windmühle 
No. 4., pro 300 Rth. Ars . 

Wuͤrzen. 50. Des Carl Friedrich Peltz, um die vaͤterliche Waſſer⸗ 
muͤhle No. 21. pro 1600 Rth | 
XIV. Oels Trachenbergſchen Creiſes. 

Borzenzyn. 51, Adjudicatoria für den Joſeph Lorcke, um die Mich. 
Widerſichſche Haͤuslerſtelle No. 5., pro 345 Rth. 8 

5 XV Im Oels Bernſtaͤdtſchen Greife 0 

Sadewitz. 52. Kauf des Johann Kaudewitz, um das väterliche 
Bauergut No 22, pro 300 Thlr. ſchleſ. 

53 Des Johann George Schmidt, um das vaͤterliche Haus No. 20. 


pro 56 Rohl. 


54 Des Hanns Schirdewahn, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle No ır. 
pro 243 Rthl. 20 far, 
55 Des Anton Pules, um das Hanns Scholzſche Bauergut No. 28. 


für 747 Rthl. 15 ſgr. 


Tſcheſchen. 56. Kauf des Andreas Dugas, um das Michael Boreg⸗ 
ſche Baue gut No. 39., pro >50 Thl. ſchleſ. N 
Conradau. 57 Kauf des Themas Dubiel, um die voͤterliche Groſche⸗ 
gaͤrtgerſtelle No. 20., pro 18 Thr ſchleſ. f 
Glashütte. 58. Kauf des Matthias Guſinda, um die vaͤterliche 
Groſchegaͤrtnerſtelle 920 12, pro 8, Thlr. ſchleſ a 
509. Des George Serauß, um die vaͤßterliche Gaͤrtnerſtelle No 9. 
pro 120 Thr, ſchleſ⸗ 5 
Braunau den 26. Man 186. Grttlich Friedrich hat feine Frey⸗ 
ſtelle fub No. 24 , pro 200 Kıpl, Courant erkauft. 


Zobten f 
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Zobten den 25. May 1816. Bey nachbenannten Gerichts ara⸗ 

tern ſind folgende Kaͤufe vorgefallen: EN 

A. Zu Rogau. 1. Gott ob Scholz, um die Freiſtelle ſub Nro. 19., 
für 260 Rithl. 2 Johann Friedrich Schröter, um den Gottlieb Elsner⸗ 
ſchen Kretſcham ſub No. 26., pro 1200 Rth 3 derſelbe, um eine hal⸗ 
e Acker, für 160 Rthl. 4 Johann Chriſtian Hoffmann, um eine halbe 
Hube Acker, pro 160 Rtih. 5. Gottlieb Rettig, um die Freiſtelle ſub 

9. 97. pro 260 Rthl. 
B. Zu Schwentnig. 6. Johann Chriſtian Heilmann, um die Frie⸗ 
drich Hoffmannſche Stelle ſab No 12, pre 125 Rth. 7. Daniel Kahpe, 
um das Carl Fuchsſche Bauergut ſub No 17., pro 560 Rthl. 8 Friedr. 
Kıujde, um die vaͤterliche Stelle ſub Mo. 24, pro 12 Kthl. 0 
. Su Prſchiedrowiz 9. Johann Gottlieb Klein, um den Gottfr. 
Bedauſchen Kretſcham ſub No. 7., pro 200 RKthl. . 

N D. Zu Schieferſtein. 10. Johann Gottlieb Scholz, um die Gottlieb 
Heiligſche Stelle ſub No 13. pro 60 Rth. 11. Gottlieb Kuhnert, um 
die Gottlieb Loͤflerſche Stelle ſub No. 20. für 235 Rth. 12. Ehrenfr, 
Thiel, um die Gottlieb Dreyplatzſche Stelle ſub No 21., pro 50 Rth. 

E Zu Trebnig 13. Leopold Adam, um die Gottlieb Baumgart⸗ 
ſche Stelle ſub Rio 9., pro 490 Rthl. 14. Gottfried Lehmann, um 
das Gottlob Dittrichſche Bauergut ſub No. 19. oro 1900 Rth 

b. Zu Domanze. 13. Johann Friedrich Wengler, um die Gottlieb 
Hirſchbergſche Stelle ſub No 7., pro 202 Rth. * 5 

Zu Hobenpoferig. 16. Gottfried Riedel, um die Gottfried Wer 
nerſche Stelle ſub No. 12., pro 75 Rthl. RL 

II. Zu Rudelsdorf 17. Johann Gottlieb Boͤhme, um die Gottlieb 
Feiſtſche Stelle ſub No. 21, dio 171 Rtol. e 

J. Zu Kammendorf. 18 Fran; Kienner, um die vaͤterliche Stelle fnb 
No. 5% pro 70 Rty. N 

K. Zu Sachwitz. 19. Gottlieb Hag dorn, um das Johaun Friedr. 
Gerbigſche Gut fub Nro 8 pro 1200 Rihlr. 20. Joſeph Weidlich 
um die Ignatz Dambohrſche Stelle ſub Nro 21., pro 1000 Rehlr. 
21. Herr v Pertkenau hat die Gottlieb Ulleichſch. Häuslerſtelle ſab 
No. 31 ſubhaſta erſtanden für 45 Rhl 22 Anton Muͤnſter um vor⸗ 
benannte Stelle ſub No. 34., pro 50 Rthl. 23. Anton Herfert, um die 
Stelle feines Eheweibes ſub No 32 pro 100 Reh BE 

I., Zu Gnihwis. 24. Gottfried Schmidt, um das waͤterliche Gut 
fu ‚53., pro 700 Rih. 5 
e f ä 0 . 3a 
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M. Zu Fraueuhain. 25. Johann Gottlieb Suͤßenbach, um die va⸗ 
terliche Stelle ſub No. 28, pro 204 Rip. ae. 

Jauer den agftien May 18:6. Bey den nachbenannten Gerichtss 
aͤmtern find ſeit dem ıflen Januar a. c. folgende Befigveränderungen 
vorgekommen: 5 R 5 

1. Zn Nieder Poiſchwitz Jauerſchen Creiſes. 
E 1) Zufhreibung des Hauſes Nro. 224. an die Johanna Eleonore 
verwit. Stieckenbach, pro zo Rth. BE 

2) Des George Friedrich Otte, um die Gottlieb Samuel Peukerſche 
Brandſtelle No. 92, pro 24 Rthl. 

3) Des Tobias Krauſe, um das Johann Gottlieb Haͤrtelſche un, 
gerhaus No. 156 , pro 60 Rtht i 
f II Zu Bärddorf Jauerſchen Creiſes. 
4) Kauf des Johann Carl Vogt, um die Vogtſche Freiſtelle No 40. 
pro 400 Rthl. | 5 
5) Zuſchreibung des Brimme ſchen Angerhaufes Nro. 20. an den 
Johann Gottlieb Brimmer, für 68 Rth. ü 
III. Zu Hertwigswaldan Jauerſchen Creiſes. 

6. Zuſchreibung der Gottlieb Krauf ſchen Freihäuslerſtelke Nro. 44, 
an die Maria Glifabeth verwit. Krauſe geb. Haͤniſch, pro 160 Rth. 
f IV. Zu Reppersdorf Jauerſchen Creiſes. 

7) Zuſchreibung der beiden Gottlieb Ottoſchen Ackerſtuͤcke No. 26. an 

den George Friedrich Otto, fuͤr 120 Rth. 

8) Des Koy Ackers Nro. 1. an den Johann Friedrich Radeckſchen 
Inteſtat Erben, pro 700 Kth. 5 a f 
9) Kauf des Johann Gottlieb Leuſchner, um den ꝛc Radeckſchen 
Koy⸗ Acker No. 1., pro 10 0 Rtht, 

10) Des Johann Cart Friebe, um die Johann Gottlieb Vogtſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 19, pro 205 Kthl. 

11) Johann Gettfried Froͤmertſcher Kauf, um den George Friedrich 8 
Frömertſchen Kretſcham No. 25 , pro 1600 Rthl. 

42) Des Carl Benjamin Heinrich, um die beiden Gottlieb Ottoſchen 
Ackerſtuͤcke No. 46., pro 150 Rthtr. 55 

13) Zuſchreibung des Chriſtian Haberſtrohſchen Angerhanſes No. 36. 
an den Samuel Haberſtroh, pro 80 Rtyl. ’ 

? V. Zu Groß Roſen Striegauſchen Creiſes. 

14) Zuſchreibung des Gottlieb Hubner ſchen Auenhauſes No. 32. an 

den Gottlieb Hübner, pro 60 Rthl. | 


15. Der 
+ er 
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5) Der Freiſtelle und Fleiſcherey] No. 26. an die Johvnn Gottfr. 
Lubwigſchen Erben, pro 400 Rth. 2 
16) Kauf des Carl Wilhelm, um die Freiſtelle und Flliſcherei der 
Johann Gottfried Ludwigſchen Erben No. 26., pro 1200 Rth. 
17) Zuſchreibung des Gottfried Ekertſchen Bauerguts Nro. 8. an 
die Anna Maria verwit. Eckert geb. Weirich, pro 1000 Kthl. a 
18) Des Chriſtian Goldbach, um das Gottfried Hielſcherſche Bauer⸗ 
gut No. 4. pro 700 Rthl. f 
VI. Zu Klein⸗Roſen eben deſſelben Ereiſes. 
19) Zuſchreibung der George Friedrich Otteſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle 
o. 2. an den Gettlieb Keil, pro 222 Rth. i 
220) Kauf des Johann George Scharf, um die Johann Gottfried 
Johnſche Freyhaͤuslerſtelle No. 6., pro 200 Rthl. 
21) Des Gottfried Stuppe, um das Michael Thielſche Auenhaus 
No 8., pro 80 Rih. 8 = ” 
VII. Zu Nieder-Damsdorf Striegauſchen Creiſes. 
22) Kauf des Johann Gottlob Roſenberger, um die Johann Caſpar 
Roſenbergerſche Dreſchgärtnerſtelle No. 2., pro 89 Rtbl. 
23) Des Johann Gottlieb Perſing, um die Johann Gottlieb Fia⸗ 
dekleeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 7., pro 400 Rthl. f 
VIII. Ba zdorf Striegauſchen Ereifes. 
3 Zuſchreibung der Gottfried Heynſchen Windmühle No. 27. an 
die Johanne Charlotte verwit. Heyn geb. Kamler, pro 1250 Rth. Bayer. 
Strehlen den 3. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Juſtizamte Strehlen find vom 1. Januar bis Ende May 1816. folgende 
Käufe confirmirt worden: 5 
1. Aus Sägen. 
1) Gottlieb Henatſch Kauf, um das vaͤterliche Bauergut, pre 
2400 Rthl x 
2 Gottlieb Sturzes Kauf, um einen Morgen Acker vom Bauer 
Dehmelt, pro 62 Kt). * 
U. Aus Kuſchlau. 
3) Gottlieb Hennigs Kauf, um Hoffmanns Auenhaus, pro 32 Rth. 
4) Kranz Hellmanns, um Hennigs Auenhaus, pro 40 Rthl. 
III. Aus Ri: gersdorf. 
5) Gottlieb Ernſtes Kauf, um Schoͤns Stelle, pro 80 Kthl. 
6: Gottlieb Herrmanns Kauf, um Bloks Anenhaus, pro 76 Rth. 
2) Gottſr. Scholzes Kauf, um Philips Haus, Garten und 1 Schfl, 
Acker, pro 315 Rth,. ; 
Br 8) Dein: 
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80 Heinrich Bloks, um Ludwigs Häuslerſtelle, pro 285 Ath. 
IV. Aus Woyſelwitz. - 
er Wilhelm Schmids Kauf, um Döderts 3 Morgen air, pro 
0 Rthl. 
7 v. Aus Töppendorf. 
10) Gottlieb Kornecks Kauf, um Deutſchers Auenhaus, pro 82 Rth. 
11) Gottfried Galles Kauf, um Huͤtters Stelle, pro 240 Nthl. 
12) Baruch Schlefingers Kauf, um Simmermanns Bauergut, pre 
1600 Rthl. 
FI. Aus Sber⸗ Podiebradt. 1 — 
13) Joſeph Dittrichs Kauf, um Duſcheks Stelle, pro 290 RN. 
VII. Aus Mehltheur 
140 Johann Winglers Kauf, um Gruͤndels Stelle pro 324 Rth. 
Amt Bodland den Zoften May 1816. Heute iſt Titulus Mole 
feſionſs für den Franz Oleſch von der Freygaͤrtnerſtelle ſub No: 21. zu 
Wierſche, welche derſelbe von feinem Bruder Joſeph Oleſch im Werth 
von 500 Rthl. ererbt, berichtiget worden. 
Hyppeln den oten Juni 13/6. Bey dem Königf Gerichtsamte 
Niwke iſt der Kaufcontract des Vallentin Aniol um die väterkiche Bern⸗ 
hard Aniolſche vor 1053 Rthl erkaufte Erbſcholtiſeh in Niwke ausgefer⸗ 
tiget und zur Beſtätigung eingereicht worden. 
Friedreich 
f Oppeln den 6 Juni 186 Bey dem Gerichtsamte zu Ottmuth 
iſt der Kauf der Marianna Lottko, um die von ihrem Vater Nicolaus 
Lottko vor 100 Rthlr. erkaufte Colonieſtelle in Oderwanz confirmiret 
worden Friedreich. 
Oppeln den 6. Juni 18,6. Bey dem Gerichtsamte Dometzko 
iſt der Kauf des Johann Meyer, um die väterliche Chriſtian Meyerſche, 
vor 35 Nthl. erkaufte Häuslerſtelle beflätiget worden. ' 
Friedreich 
a Jauer den 10. Juni 1816. Bey dem hieſigen Konig Schloß⸗ 
Gerichtsamte ſind nachbenannte Kaͤufe zur Confirmation vorgetragen 
worden: 
t) Der Lauf des Gerichtsſcholzen Carl Herzog, um das vaͤterliche 
Burglehn⸗Ackerſtücke von 4 Ruthen ſub No 7 , pro 1000 Rth. 
2) Eben deſſelben, um ein e Aderfüe ſub No. 8., pre 
‚2000 Kthl, 
ee e babe 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XXVII. des Breslauſchen Inteuigenz⸗Blattes 


vom 2. Juli 1816. N 
\ Zu vermiethen. N f 
) Breslau: Im graͤſtich v Sondrelzkiſchen Majoratshauſe iſt die elne 
Hälfte des dritten Stocks zu verinisthen und auf Michaele zu beziehen. 17 
J Brestaw Zu vernmechen und auf Michaeli zu beziehen find § Stuben 
en ſuite im zweyten Stock auf der Schmiedebruͤcke im erſten Vlertel am Ringe in 
Nro. 195 4 und 65. 8 . ö 
: Sachen, fo verlohren worden. Ka 
*) Breslau. Sonnabends den 22. Junt iſt in den Spatziergangen bey 
Oßwitz ein goldner Ring verlohren gegangen, an welchem nachſtehende Kleinigkei⸗ 
ten ſich befanden: Ein Löwe von Emaille, ein kleines eiſernes Kreuz mit ſilberner 
Einfaſſung, ein goldener Ring mit 4 bunten Steinen, ein kleines Pettſchaft mit 
blauen Stein, ein Ring mu elner kleinen Kapſel zu einer Haarlocke mit Perlen eins 
gefaßt; Der Werth iſt unbedeutend; dem Verlierenden liegt jedech viel an der 
Wied rerlangung. D m ehllichen Finder wird daher hierdurch eine angemeſſene 
Belehnung zugeſichert. Die Herren Goldſchmizde und eine loͤbliche Judenſchaft 
werden erſucht, oben benennte Sachen beym etwanigen Verkauf anzuhalten und 
dem Herrn Land⸗Rentmeiſter Rede in der. Catharinengaſſe Nro. 1362. daruͤber 
gefaͤlligſt Nachricht zu ertheilen. 5 5 
i Perfon, fo ihre Dienſte antraͤgt. 5 
*) Breslau Ein mit guten Atteſten verſehener verheuratheter Bedlenter, 
der auch der Jagd, ſo wie feine Frau der Kuͤche voͤllig vorſtehen kann, wuͤnſcht ein 
baldiges Unterkommen. Das Nähere: diefe: halb iſt deym Gaſtwirth Herrn Spers 
lich im rothen koͤden auf der Kupferſchmtedigeſſe, und in Neumarkt beym Gaſt⸗ 
wirth Herrn Schenk in der Hoffnung zu erf hren. € 
ER AVERTISSEMENTS. | ® 
Breslau. Aechte MerinosTücher in den ſchoͤnſten und bellebteſten Far⸗ 
ben, und ganz extra feine weiße und bunte Kleiderzeuge fuͤr Damen nach dem neue⸗ 
ſten Geſchmack, ſind ſo eben angekommen bey Re 
8 8 Auguſt Heinrich Anderßen, 
ö Junkerngaſſe im goldnen Apfel, und in der Bude vor der 
Naſchmarkt⸗ Apotheke. a 
2 en . „) Bres⸗ 
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) Breslau. Ein gebildeter junger Menſch mit den noͤthigen Schulkennt⸗ 
niſſen verſehen nicht von hier, wüͤnſcht in einer bedeutenden Einzelung, wo auch 
en gros Geſchaͤfte getrieben werden, die Handlung zu erlernen. Auf der Reuſchen⸗ 
ſtraße in Rro. 30. im Gewölbe das Naͤhere. . 
) Breslau. Der Eigenthuͤmer eines neuen aufgebauten Hauſes nahe an 
der Stadt, welches für 830 Rthle. in der Feuerkaſſe verſichert und wobey ein Gar⸗ 
tenplatz von 80 Ellen lang eingetragen iſt, wuͤnſcht zur Verſchoͤnerung und Nutzen 
600 Rthlr. auf die erſte Hypothek zu erhalten. Das Nähere bey dem Tiſchler 

Miemel am Eingange des Buͤrgerwerders rechter Hand zu erfragen. 

*) Breslau. Mit einigen ſehr ſchoͤnen Sorten alter Rhein- und Stein⸗ 
weine von vorzüglicher Güte empfing auch einige Kiſten des beruͤhmten Schwalbacher 
Brunnen ſowoht in ganzen als in halben Kruͤgen, ſehr ſchoͤne alte herbe Ober- und 
Niederunsarz, wie auch feine alte Franzweine, desgleichen fein Vin d'Heremitage 
blane, fein Burgunder in ganzen und halben Bouteillen, alten Malaga, aͤchtes 
Porter Bier, ganz neuen weißen und rotben Champagner in ganzen und halben 
Vouteillen, fein Arrac de Goa und achter Jamalca-Rum find zu haben auf der aͤuſ⸗ 
fern Dhlan: r Gaſſe Nro. 1104. unse am Theater in der Weinhandlung des 

A. Buͤlcke. 

*) Breslau. Beraſtelnorbeiten, ols facettirte und glatt? Halsſchnuren, 
Medaillons, Kreuze, Ohrgehaͤnge, diverſe Mundſtäcke zu tuͤrkiſchen Pfeiffen und 
Elgaros zu verſchiedenen Preißen, mie auch diverſe Sorten Bernſtein zu Lack, Fer⸗ 
nis und zum Raͤuchern, desgleichen auch verſchiedene Sorten ae Bley⸗ 
filfte, feine eugliſche, mittelfeine und ordinaire, auch ſtarke für die 2 mumerſeute 
za verſchiedenen Preißen; chemiſche unausloͤſchbare Dinte zum Zeichnen der Waͤſche 
das Etui 20 ggr. Corr, wie auch ſchwarze Dinte zum Schretben; achtes Leipziger 
und andere Sorten Drüfenpulver das Pfund 12, 18 und 36 (a. WM; Wiener 
Farbekaſten das Stuck ro fgr. Mz.; abgezogene Federpoſen das Hundert 20, 25 
und 30 far. Cour, ungeſchnittene das Hundert 20 for. Mz.; Feuerdlyſſiſte, wo⸗ 
mit man ſchrelben und ſiegeln kann, das Dutzend 13 fgr., das Sluͤck 14 ſgr. Mz.; 
Feuerſteine auf Flinten das Hundert 24 ſgr. und auf Piſtolen 20 far. Pez.; chemte 
ſche Feuerzeuge mit naſſer Fuͤlung das Stück 12 ggr. Cour., und mlt trockener 
Folung das Stuck 4 ar. Cour., auch die dazu gehörigen Zuͤndhoͤlzer das Tauſend 
10 gar Cour, das Hpadert 2 ggr. Mz.; chemiſches Fleck waſſer zur Verthgung 
der Dintenflecke die Flaſche 5 und 10 fgr. Cour., und zur Vertelgung der Obſt⸗, 
Wein und Blerflecke die Flaſche 5 und ko ſgr. Cour. Mundlak von vorſchiedenen. 
Farben in Schachteln von 100, ꝛ00 bis 50 Stuck, das Tauſend 10 far. Mz., 
das Händert. 1 gar. Mö; ; P. ſtellfarben, extra feine, in ganzen Sägen zu 2 und 


3 Kaſten, der Satz 7%, 83 und 12 Rihlr. Cour; Pergament⸗Steintafeln mit und 
ohne 
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EN Wäſch,Verzeichniß „Reductlons⸗Tabellen und immerwährenden Kalender das 
tück 10, 8 und 6 ggr. Covrant; Siegellak von allen Farben, als roth, braun, 
grun, gelb und ſchwarz, Gold und goldroth gewunden, wie auch Cammer⸗Lak zu 


berſchiedenen Preitzen; ergliſche Stiefelwichfe das Quart 20 far. Mz.; Tabaks⸗ 


bpleifen von Gi)s von allen Ringen zu veiſchiedenen Preißen; acht franzoͤſiſches 
Zuhn⸗Opiot die Buͤchſe 25 ſgr. Cour., von Doctor Huſeland die Dife 10 ggr. Cour. ; 
engliſches Zahnpulver die Def. 10 fgr Cour., von Doctor Biſcbof die Doſe 10 ſgr. 
Courant, Grappengießers 10 ſar Cour., Welpers 10 fgr. Cour., fo wie auch 
Zahntinktur von Docter Hafeland If zu haben bey i a 


N 


3 . 3 F. A. Krumpholtz. 
„) Breslau. Auslaͤndlſcher weißer und rother Kleeſaamen von beſter Qua⸗ 
litat und zu bißigen Preißen iſt binnen einigen Tagen zu haben auf der Carlsgaſſe 
in Nro. 743. bey J. C. E. Lindemann. \ 
„) Breslau. Es wuͤnſcht jemand ein Dominielgut diegfeits der Oder nicht 


Über 6 Meilen von hier in einem Preiß ven zo bis 80000 Ahlen. zu kaufen. Kaͤu⸗ 


fer kann 30000 Rihlr. in Pfandbriefen anzehlen. Auch hade ich einige kleine 
Guter zu 16 bis 25000 Rihir in Commiſſtien gegen ganz billige Bedingungen 
zu verkaufen, und kann ferner zwey Haͤuſer nahe am Ringe, das eine zu 16000, 
das andere zu 700 Rthlr. im Preiß gegen wenig Angeld zum Verkauf nachweiſen. 
Müller jun., Agent, Ohlauer Straße in Nro. 935. wohnhaft. 

„) Brieg den izten Juni 1816. Das Koͤnizl Land- und Stadtgericht zu 
Brleg macht hierdurch bekannt, daß der am Ringe ſub No. 18. gelegene Gaſthof 
zum goldenen Kreuz, welcher nach Abzug der darauf haftenden Laſten mit Inbe⸗ 
giiff dis dazu geboͤrigen Inventarit auf 12,369 Rihlr. 20 gr. gewürdiget wor⸗ 


den, a dato binnen 6 Monaten und zwar in Termino peremtorio den 24. Decem⸗ 


ber c. a. Vormittags um ro Uhr bey demſe ben öffentlich verkauft werden ſoll. Es 
werden demnach Kaufluſtige und Beſetzfaͤhige hierdarch vorgeladen, in dem erwaͤhn⸗ 
ten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichtszimmern vor dem ernannten Des 
putirten, Herru Juſtiz Aſſeſſor Reichert in Per fon oder durch gesörige Bevollmaͤch⸗ 
ti e zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß ers 
waͤhnter Gaſthof dem Meſſthiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf 
Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. Er 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Schurgaſt den 28. May 1816. Auf den Antrag des Dominti Gulſch⸗ 


witz ſoll die daſelbſt ſub No. 19. belegene Freyſtelle an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen. 


den öffentlich verkauft werden. Hierzu iſt der Blethungstermin auf den 12 Sep⸗ 
tember Vormittags um 9 Uhr zu Gulſchwitz auf dem herrſchaftlichen Hofe ange⸗ 
ſetzt worden, und werden Kauf- und Zablungsfaͤhige hierdurch aufgeſordert, ſich 
in gedachten Termin einzuff den, ihre Hebothe abzugeben, und hat der Meiſt⸗ und 
Wenbirthende unter Zugimmungder Re nlerediteren den Juſchlag zu erwarten. Dieſe 


Poſſeſſon il durch BED. HE ge tete auf 98 Rehlr 20 far. abgeſchaͤtzt worden. Des 


wandten Umſänden nach zel mit ihr zug eich oder beſeuders eige Oelpache und 
Be eine 
* — 
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sine: Handmühle verkauft werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche aus 
irgend einem Grunde an dieſe Freyſtelle eine Anforderung zu haben glauben, auf- 
gefordert, ſich innerhalb 9 Wochen, ſpaͤteſtens aber in dem anberaumten Sub⸗ 
haſtationstermin einzufinden und ihre Anſpruͤche anzumelden; im Fall ihres Aus⸗ 
bleibens aber werden fie mit denſelden an die Stelle und den nuen Erwerber der⸗ 
ſe ben praͤcludiret und ihnen gegen dieſelben deshalb ein ewiges Stillſco weigen aufs 
erlegt werden: t ER 
. Major Baron v Sauerma Nicol ner und Noroker Gerichts amt. 
Gleiwitz den ı13ten April 1816. Dem Publiko werd hiermit bekannt ger 
macht, daß die Subhaftation der auf 79 Rthlr. Couront gerichtiich abgeſchaͤtzten 
George Woiekiſchen Häuslerſtelle zu Ria tersdorf verfüge und ein Liettationstermin 
auf den 25, Juli a. c Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden iſt, wozu Kauf⸗ 
luſtige unter der Bekanntmachung hiermit eingeladen werden, daß die Kaufsbedin⸗ 
gungen a ö 
1) baare Einzahlung des Kaufpratit ad Depofitum, und 
2) Tragung der Subhaſtations Koſten finds ; 
Zugleich werden auch alle unbekannte Real- und P. rſonolglaubiger zur Angabe und 
Juſtification ihrer Forderungen fub poͤna praͤcluſ vorgela en 8 
> Koͤnigl. Preuß. Sraoıgeridt.. 
Pelnrichau den roten May 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
apwte wird dierdurch bekannt gemacht, daß urch den zwiſchen dem Kreticham⸗ und 
Bauerguts Beſitzer Anton Vogel zu Froͤmsdorf und heiner Ehefrau Francisca geb. 
Scheffler errichteten und unter dem ıcten Februar 816, vor dem ſtandes herrlichen 
Gerichts amte Muͤnſterberg und Fran kenſtein verlautbarten Ebepacten die unter 
Eheleuten nach hieſgen Statuten flat! fia ende Guͤtergemeinſchaft unter dieſen Ehe⸗ 
leuten voͤllig ausgeſchlo nen worden iſt i N n 
5 Das Gerichtsamt de. Joro Majeſtaͤt der Königin ber Niederlande 
gehoͤrigen Herr ſcha ten Heinr hau un? Schoͤnjons dort. 
Schurgaſt den 2 5 len May 1816. Die fr Nro. 11. im Dorfe Schur⸗ 
gaſt belegene, von Ihrem Beſitzer verlaſſene Kreyſche Madothgaͤrtnerſtelle fol auf 
den Antrag des Dominu Schurgaſt an den Meitt.erhinden verkauft werden. Sie 
if dorfgerichtiich a § pro Cent auf 71 Rthlr. ag fgr g ſchaͤtzt worden, und die Do xe 
kann togtoͤglich in unſerer Regiſtentur nachgeſehen weiden Der peremtoriſche Bie⸗ 
thungstermin if auf den 13. Auguſt Vormtitags um 9 Uhr hieſeloſt angeſetzt wor⸗ 
den, uad laden wir Beſitz- und Zahlungs ſaͤh g bierdurch vor, in dieſem Termine 
zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, Der Meiſt⸗ und Beſtbiethende hat den 
Zuſchlag zu erwarten. Zugleich werden alle etwanige unbekannte Creditoren und 
Realpraͤtendenten hierdurch aufgefordert, fi vor oder doch ſpaͤteſtens in dem Ter⸗ 
mine zu meiden, widrigenfolls auf ihre Anſpruͤche keine Ruͤckſicht genommen und 
fie mit demſelben an den neuen Erwerber der Stelle nicht gehört und nur an das 
werden verwleſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger von 
der Kaufgeldermaſſe etwa mach übrig bleiben duͤrfte. 
: Gericht der Herrſchaft Schurgaft. 
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RER, Mittwochs den 3. Juli 1816, 
Auf Sr. Königl. Majeflät von Prrußen . 
aallergnaͤdigſten Special⸗Be feht. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


N Sicherheits⸗Polizey. ug, 
. Breslau den 1 ten Juni „816. Schon ſelt einigen Wochen hat ſich 
bie den 2 1. Juni 1815. aus dem Arbeits haufe zu Brieg entlaffene unten naher ſig⸗ 
naliſirte Martaue Karaupken aus Bohmwitz Namstauer Creiſes, unter den ſich 
falcchlich gegebenen Namen Roſina Nowog, Schelz und Hetwige Grubke, in der 
hiefigen Gegend mit einer verdaͤchtigen Mannsperſon, angeblich von langer Statur, 
herunngetrieben; und ks find in dieſem Zenttuume von ihr einige unbedeutende Dieb⸗ 
ſtaͤhle zu Krietern und Jaͤſchkowitz veruͤbt worden Es werden daher alle reſp. 
hohe Milttatr⸗ und Poltzenbehoͤrden hierdurch erfucht, auf dieſe gefährliche Perſon 
und deren unbekannten Begleiter forgfallig zu olgitiren, ſelbige im Betrretungsfalle 
ſofort zu verhaften und unter ſicherer Beglettung in die hieſige Frohgveſte abliefern 
zu laſſen. Das Koͤnigl. Preuß. Landes⸗Inquiſſtortat. J 
Signolement. Die Mariane Karaupken, faͤlſchuch Rofina Nowag⸗ SH 
und Hedwige Grubfe aus Doͤhmwitz Namsiauer Creiſes gebürtig, iſt 24 bis 36 
Johre alt, 5 Fuß 2 Zoll hoch, bat braune Haare, freye Sten, braune Augen⸗ 
braunen) biaue Augen, gewohnliche Naſe und Mund, kleines Kim, obales Ger. 
ſicht von blaſſer Geſichtsfarbe, und iſt hagerer Statur, ſpricht deutſch und pohl⸗ 
nisch, und iſt beſonders daran kenntlich, daß fie an den Händen kontrakt ſeyn ſoll 
und geht bürgerlich gekleidet. Sonfiige Kennzeichen koͤnnen von ihr nicht angegeben 
werden, und eden fo wenig iſt das Signalement ihres Begleiters aus zumitteln ger 
weſen. u 3 a 2 
8 Zu verkaufen. f 
9) Breslau. Ein Domimtal⸗Gut, was alle Regalen hat, ſehr angenehm. 
nahe an einer Creis ſtadt Hegend, 20000 Rthlr. am Werth, wo z bis 4000 Rthlr. 
angezahlt verlangt werden, das übrige laßt der Beſitzer mehrere Jahre darauf ſtehen 
i wegen einem Todesfall zu verknufen. Das Naͤhere hierüber ſagt der Oekonom 
Großmann, auf der Weldengaſſe Nro. 1077: wohnhaft. 8 F 
: ) Breslau. Auf dem Sande in der Muͤhlgaſſe iſt ein moſſives Haus aus 
ſteyer Hand zu vyrkauſen. Naͤhere Auskunft gledt der Eigenthuͤmer Nro. 1 N 
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Breslau. Aus freyer Hand iſt eine der beſten Befigung ganz nahe bey 
Sreslau, beſtehend in einem großen Wohngebäude nebſt Stallungen, Brennerey, 
einem großen Zier und Nutzgarten, Glas- und Treibhaus, 21 Morgen des beſten 
Kraͤuter⸗Ackers und Wieſewachs auf 8 bis 10 Kühe, zu verkaufen. Kaufluſſige 
wollen ſich an den Grundbefiger Herrn Koͤrner in der Nicolalʒ⸗Vorſtadt zu wenden 
belieben, um das Nähere von demſelben erfahren zu koͤnnen. 5 

Breslau den agften May ıgı6. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizam⸗ 
tes zu St. Vincenz wird die zum Nachlaß des Gartner Gottlieb Wuttke gehoͤrige 
ſub Nro. 49. zu Mollwitz Brlegſchen Ereifed belegene Gaͤrtnerſtelle, welche nach 
der ortsgerichtlich aufgenommenen Toxe auf 76 Rchlr. 23 fgr. 4 d', Courant ge⸗ 
richtlich gewuͤrdiget worden, Theilungs halber hiermit freywillig ſubhaſttret und oͤf⸗ 
fentlich feilgebothen; und es werden daher Kaufluſtige und Befigfähige hiormit 
eingeladen, in dem dleſerhalb auf den 13. Auguſt e. peremtoriſch angeſetzten Ble⸗ 
thungstermine Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amts⸗Canzley zu erſcheinen, ihr 
Geboth zu thun und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß befagte Stelle dem Meiſtbie⸗ 
thenden und Beſtizahlenden unter Einwilligung der Erben zugeſchlagen, auf nach⸗ 
herige Gebothe aber nicht welter reflectirt werden wied. f : 

Köntgl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. Jungnitz. 
8 Goldberg den rıten April 1816. Da das fub Nro. 32. zu Probſthayn 
gelegene und auf 1989 Rthlr. 1 fgr. Cour, gewürdigte zu dem Nachlaß des ge⸗ 
ſterbenen Bauers Jobann Gottlieb Meſchter geboͤrige Bauergut nebſt Pertinenzien 
auf den Antrag der Inteſtaterden ſub haſta verkauft werden ſoll, und hierzu Ter⸗ 
mini licttationis auf den 18ten May, 17ten Juni und 18ten Jul d. J. angeſetzt 
worden; fo werden Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige vorgeladen, ſich in 
dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten welcher peremtortſch iſt, früh um 
8 Uhr in der Gerichtsſtube zu Probſthayn zu Abgabe ihres Gebothes einzufinden. 
. Dias Gerichtsamt von Probſthahnn. 
Sr | Bater, Juſtikiarius. 
„) Loslau den 25ften May 1816. Nachdem ein Termin zum nothwendt⸗ 
gen Verkauf der dem Carl Plavlenka geboͤrigen zu Vorbriegen gelegenen und auf 
105 Rthlr. in Nominalmuͤnze abgeſchätzten Waſſermüuͤhle auf den Antrag des Do⸗ 
mini auf den zoſten Auguſt c. im Orte Vorbriegen angeſetzt worden iſt; fo werden 
Kauſluſtige hiermit vorgeladen, gedachten Tages daſelbſt zu erſcheinen, ihre Ges 
bothe abzugeben und der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe 
dleſer Mühle kann jederzeit in der Gerichtsamts⸗Canzeley nachgeſehen werden. 
i Das Vorbrieger Gerichtsamt. Ranoſchek. 
„) Wartenberg den 17ten Jun 1816. Das Koͤnigl. Stadtgericht hie⸗ 
ſelbſt fubhafirt' ad inſtantiam Ereditorum dle in hieſiger Stadt belegene Schuhma⸗ 
cher Bergusſche Bauſtelle zu dem Haufe ſub Nro. 35. welche ruͤckſchtlich der auf 
ſelbiger verſicherten Feuerſoctetaͤts⸗Gelder auf 320 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden; und iſt demnach ein peremrorifcher Biethungstermin auf den ayſten Sep⸗ 
tember a, c. hleſelbſt anberaumt, zu welchem beſis ⸗ und zahlungsfaͤhtge Kauflu⸗ 
* 3 ”. Er Bere, “ “ D ſtige . 
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ſtige hierdurch eingeladen werden, um ihr Geboth zu Protocol zu geben und zu ger 
wärtigen daß dem Meiftbierpenden und Veſtzahlenden befagte Bauſtelle zugeſchla⸗ 
den, auf ſpaͤtere Gehothe aber nicht weiter reflectirt werden foll, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 3 
Citationes Edictales. i RR 
Breslau den roten May 1816. Von Selten des hleſigen Koͤnlgl. 
Ober» Landesgerichts von Schleſten werden nach erfolgter Aufhebung des ſelther 
deſtandenen Suſpenſions⸗Ediets vom 30. Juli 1812. alle diejenigen Gläubiger 
aus dem Militair= Stande, welche an die unterm 29. Juni 18 14. fur eine Ver⸗ 
ſchwenderin erklaͤrte Johanne Florentine Henriette v. Wolff geb. Muller auf Treſchen 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, da ihnen 
durch das am 4 April 18 15, publieirte Prätluſtons⸗Erkenntniß ihre Rechte an die 
Provocantin ausdrücklich vorbehalten worden find, hlerdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober- Landesgerichts⸗Referendartus v. Dobſchuͤtz auf den 1. October e. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlonstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmachtig⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
commiſſarien der Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer, Juſtiztommiſſarius Wlocka und 
Juſtizcommiſſorius Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 
wenden Können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 
Bewels mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß angenommen werden wird, als hätten fie der Curandin erſt nach deren Prodi⸗ 
galitäts Erklarung kreditirt, wenn auch Ihre Inſtrumente von Äfterm Dato ſeyn 
ſollten, und die Ausbleibenden alfo, wenn fie nach Ablauf des Termins ihre For⸗ 
derungen einklagen und bey Inſtructlon der Sache das Gegenthell obiger Vermu⸗ 
thung nicht ausgemittelt werden follte, mit ihren Forderungen werden abgewieſen 
werden. Knaoͤnigl Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſten. g.) 


*) Breslau den zten May 1816. Von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 


kandesgerichts von Schleſten werden nach erfolgter Aufhebung des ſeither beſtan⸗ 
enen Suspenſionsediets vom zoſten Jult 1812. alle diejenigen Glaͤnbiger aus dem 
Mllttaͤrſtande, welche an die im Breslauſchen Creife gelegenen Guter Schweinern 
und keipe über deren kuͤnftige Kaufgelder und Revenuen unterm aaſten October 
1813, der kiquidattonsprozeß eingeleitet worden iſt, aus irgend einem rechtlichen 
runde einige Anſpruͤche zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Gärtner auf den asſten September d. J. 
ormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldationstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen gefeß!ich zuläßigen Bevollmaͤch⸗ 
gten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hirfigen ur 
ſtlgcommiſfarten die Juſtizcommiſſorien Kletke, Stöckel und Fuhrmann in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ders 
meinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen, 2 
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erſchelnenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanlgen Vorrechte 


für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übitg bleiben möchte, 


werden verwieſen werden. g.) 
Ir Koͤntgl. Preuß. Dber Landesgericht von Schleſten. 

Llegnitz den 25tten April 18 6. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Milltairgtäubiger des am 16ten März 1814. 
zu Liegultz verſtordenen Hauptmanns Carl Heinkich v. Selzer, uͤder deſſen Nachlaß 
auf den Antrag ſeiuer Kinder und Beneficial⸗Erben den 1gdten November 1814. 
der erbſchaftliche Eiquldationsprozeß eröffnet worden iſt, vorgeladen, in dem vor 
dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Frankenderg, auf 
den gten September d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin zur An⸗ 
meldung und Rechtfertigung ihrer Forderungen entweder in Perſon oder durch din⸗ 
reichend informirte und gefeglich bevollmächtigte hieſige Juſtigcommiſſarien (wozu 
die Hoffiscale Dehmel und Hoffmann vorgeſchlagen werden) auf dem Königl. 
Oder⸗ Landesgericht zu Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen za liquidiren und 
beſcheinigen; bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller etwanigen 
Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren ſpaͤter anzubeingenden Forderungen nur 
an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten 

Glaͤudiger von der Maſſe noch etwa übrig bleiben möchte, g.) 

ö Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
Beleg den zten May 1816. Von dem Königi. Ober⸗Landesger icht von 
Oberſchleſten werden auf Anſuchen des Bauer Friebe zu Pillweſche alle Diejenigen 
Hierdurch aufgefordert, welche an die demſelben verlohren gegan gene Banco⸗Obli⸗ 
gation ſub Lit. G. Nro. 82,74 1. nach Höhe 980 Rthlr. Courant als Eigenthuͤmer, 
Ceſſ on arten oder ſonſlige Brief⸗Inhaber, Auſpruch zu haben glauben, daß ſie ſich 
Binnen drey Monaten und ſpaͤtſtens in dem auf den 2. September a. c. vor dem 
Deputieten , Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Raths v. Blanckenſee, anberaumten Präs 
ſudicial⸗Termin Vormittags um 9 Uhr in den Zimmern des Königl. Ober Landes, 
gerichts entweder perſoͤnlich oder durch einen mit Vollmacht verſehenen Manda⸗ 
tarium, wozu ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarten 
Ederhard, Stoͤckel und Hof⸗ und Criminal⸗Rath Vietſch vorgeſchlagen werden, 
‚gehörig melden, ihre Anfprüche anzetgen und befcheinigen , widrigenkalls fie nicht 
weiter gehört werden, ſondern ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, 
uad gedachte Banco⸗Obligatlon für mortificirt erkläre, und ſtatt derſelden eine 

neue ausgefertigt werden wird. . 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 

Llegnitz den agſten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 

des gericht werden alle undekaunten Militairgläubiger des am aten April 1813. zu 
Schwiebus verſtorbenen Stadtrichters Fellmann, über deſſen Nachlaß bereits un⸗ 
term zoſten September 1814. der erbſchaftliche Liguldartonsprozeß eroͤffnet worden 
iſt, vorgeladen, in dem vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober Landesgerichts⸗ 
Math v. Frankenberg, auf den 4ten September d. I. Vormittags um 1 Uhr an⸗ 
beraumten Termine in Perſon oder durch hincelchend informirte und geſetzlich bes 
volmächtigte hieſige Juſtiztommiſſarien, wos die Juſtiicommiſſarten Baſſenge 
und Becher vorgeſchlagen werden, auf dem Ober⸗ Landesgericht in Bun zu er⸗ 
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ſcheinen, ihre Anſpra ? Ä 
Anſetzung i he che anzumelden und zu rechtfertigen, ſo wie hlernaͤchſt ihre 
N gen 5 3 im Fall des Ausbleibens mie 
rum ar an dagen 8 gun Vorrechte verlufligerflärt und mit ihren For⸗ 
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Kentgl. Breuß. Ober. Landesgericht von Oberſchleſen. 
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handeln und alsdenn die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits⸗ 
urtel; dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche 
gewaͤrtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fich meldendeu 
Gläubiger von der Maſſe noch. übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urfachen an der 
perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Bekannt⸗ 
ſchaft fehlt, die Juſtiztommiſſarien Eberhard, Stödel und Eriminalrach Werner 

ſich einen wählen und denſelben mit Information und Voll⸗ 


angewieſen, wovon ſie ) h | 
mad verſeben Fönnen. Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Gläubiger des vorgedachten 


tiftskanzlers Jurczick zu achten haben. 
8 datei 3 Mönigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 


» Brieg den 13 ten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober Landes⸗ 
gericht werden auf Anſuchen des Offictalis fisci 1) der aus Oppeln gebürtige, ehtz 
wichene, enrollirte Cantoniſt Schneidergeſelle Joſeph Freyt, 2) die aus Hilbers⸗ 
dorf Falkenberger Creiſes gebürtige, entwichene, enrollirte Canto niſten, Schau⸗ 
ſpleler Gottlieb Fritſche und Schneidergeſelle Johann Gottlieb Fritſche, dergeſtalt 
Öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 19. Sep⸗ 
tember 1816. Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Ober⸗Landesgerichte vor dem 
Deputirten, dem Herrn Ober, Landesgerichts Rath Scheller II., geftellen, von 
ihrer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nach⸗ 
weiſen; im Fall ihres Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen 
Vermoͤgens und hlernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und 
ſolche dem Siseo zuerkannt werden ſollen. a 8.0 
* Koͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 
Schweidnitz den agften März 1816. Der aus Haus dor! Schweldnltz⸗ 
ſchen Creiſes gebürtige ſeit 1806. verſchollene ehemalige Soldat im Prinz Heinrich⸗ 
ſchen Regiment Gottlob Gärtner wird hierdurch , fo wie deſſen etwanige unbekannte 
Erben, aufgefordert, in dem zu feiner Vernehmung angeſetzten Termine den 4 Ja⸗ 
nuar 1817. Vormittags von 8 bis 12 Uhr in unſrer Amtsſtube hieſelbſt perfönlich 
oder durch einen zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten über feinen bisherigen Aufenthalt ſich 
auszuwelſen; widrigenfalls derſelbe für todt erklart und über fein nachgelaſſenes 
Vermoͤgen zu Gunſten des Fisci oder feiner G: ſchwiſter was Rechtens verfügt wer⸗ 
den ſoll, Das Gerichtsamt der Hereſchaft Koͤnigsderg. 
Liegnitz den aaſten May 1816. Ueber den Nachlaß des Kraͤuters 

Gottlieb Weigert hieſelbſt, zu welchem eln Nro. 182. der Vorſtadt belegenes Haus 
nebſt Garten, desgleichen ein ſub Nro. 44. auf dem Bruͤcknerſchen Conſortengute 
gelegener eln Scheffel Acker gehört, iſt der erbſchaftliche Liquldatlonsprozeß eröffnet 
und deſſen Anfang auf den 21. September 18 14. Vormittags um 12 Uhr beſtimmt 
worden, Für diejenigen Perſonen aber, welchen das Suspenſtonsedict vom 30. Ju⸗ 
li 1812. zu ſtatten kommt, haben wir einen Liquidations termin auf den 15. Auguſt 
a. c. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt, und fordern dleſelben auf, zu dieſem Ter⸗ 
mine ſich an hieſiger Gerichtsſtaͤte vor dem Land- und Stadtgerichts Aſſeſſor Fa⸗ 


| bri eins entweder in Perſon oder durch zuläßige Mandatarlen, wozu ihnen es Eu A 
\ t 


Bas) 8 
8 Rath Scheurich und der Juſtizeomnuiſſarius Feige hieſelbſt vorgeſchlagen werden, 
einzußnden, ihre Qualität nachzuweſſen und ihre Forderungen anzumelden und zu 
ſuſtificiren; bey ihrem Auſſenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß ſie ihrer Vorrechte 
fuͤr verlustig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, werden verwieſen 


werden, was nach Befriedigung ſaͤmmitlicher ich bereits gemeldtten Gläubiger von 


der Maſſe noch übrig bleiben wird. 
er Koͤnigl Preuß. Land: und Stadtgericht. Knothe. 
Liegnitz den 2öften May 1816. Ueber den Nachlaß des abweſenden 
blefigen Coffetier Siemon Largadeur, zu welchem ein in hieſiger Vorſtadt Ro. 162. 


belegenes Haus und Gatten gehört, If der Liquidatlonsprozeß eröffnet und deſſen 


Anfang auf den ıöten September 1815. Mitiags um 12 Uhr beſtimmt worden. 


Für diejenigen Perfonen aber, welchen das Suspenſionsediet vom 3oſten Juli 1812. 5 


zu ſtatten koͤmmt, haben wir einen Liquidatlonstermin auf den raten Auguſt c. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr angeſetzt, und fordern dieſelden auf, zu dieſem Termine ſi ch 
au hieſiger Gerichtsſtaͤte vor dem Stadt, Juſtizroth Kraufe entweder in Perſon oder 
durch zuläßige Mandatarlen, wozu ihnen der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Beling und 
der Juſtizcommiſſarlus Felge hleſelbſt vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre Qua⸗ 
tät nachzuweiſen und ihre Forderungen anzumelden und zu juflificiren; bey ihrem 
Auſſenbleiben aber zu gewärtigen, daß ſie ihrer Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Be⸗ 
friedigung ſaͤmmtlicher fich bereits gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
lelben wird. Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Liegnitz den riten May 1816. Ueber den Nachlaß der hieſigen Son: 
nenbaͤudlerin Johanne Chriſtiane verw. Jony geb. Geuhaar, wozu die ſub No. 567. 
bieſelbſt belegene Sonnendaude gehört, if der Liquldationsprozeß eröffnet und defe 


— 


fen Anfang auf den 1 zten December v. J. angeſetzt worden. Gegenwaͤrtig haben 


wir zum Beſten derjenigen Milltairs und anderer Pei ſonen, welchen das Edict 
vom zoſten Juli 1812. zu flatten kam, einen Liquidattonstermin auf 0 
den 1 5ten Auguſt c. a. Vormittags um 9 Uhr 15 
an hiefiger Gerichtsſtaͤte vor dem Stadt’ Juſtizrath Sucker ongeſetzt, und fordern 
gedachte Perſonen auf, ſich zu dleſem Termine entweder in Perſon oder durch zu⸗ 
laͤßige Mandatarien, wozu ihnen der Herr Commiſſlonsrath Scheurich und Herr 
Juſlizcommiſſarius Feige hier vorgeſchlagen werden, einzufinden, ſich über ihre 
Qualität auszuweiſen und ihre Forderung anzumelden und zu rechtfertigen; widri⸗ 
genfalls fie ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erflärt und mit ihren Forderun⸗ 
gin nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich ges 
5läubiger übrig bleiben wird. N BE “ 
r gönigl kan, und Siadtgeiät, | Steg 
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Er AVERTISSEMENTS.  - 
Steslau den zäflen Juni 1816. Nachdem der unterm 28. Auguſt 
vorigen Jahres als abhanden gekommen angezeigte Pfandbrtef auf 
8 Gellenau MG. Nro. 135. Über 100 Rthlr. n 
wieder in Vorſcheln gekommed, ſo wird ſolches zur Wiederherſtellung feines unge⸗ 
hinderten Curſes hiermit bekannt gemacht. ö 
Schleſiſche General ⸗Landſchafts⸗Olrectlon. 
„ biegultz den 3 . May 1816. Von dem unterzeichneten Ober ⸗andes⸗ 
gericht wird bekannt, gemacht, daß der geringe Nachlaß des am 29. November 
1812. berſtorbenen Oder ⸗Landesgerlchts Canzeley⸗Aſſiſtenten Johann Carl Knabe 
unter die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt werden ſoll. Unbekannte Praͤtenden ⸗ 3 
ten haben Ihre: etwanigen Anfprüche in Termino den 29. Auguſt 1816. Vormit⸗ 
tags um zo Uhr vor dem ernannten Deputlrten, Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator 
Wunſch, auf dem Ober⸗bandesgericht zu Glogau gehörig zu juſtificiren oder zu ger: 
waͤrtigen, daß die vorhandene Maſſe unter die ſich gemeldeten Glaͤublger ohne 
Rückforderung verthellt werden wird: ae 
Roͤnigl. Preuß. Obet⸗Kandesgerlcht von Nlederſchleſten und der Lauſſ . 
Amt Liebenthal den zıflen. May 1816. Nach erfolgter Erbes. 4 
entfagung eröffnet bieſiges Koͤnigl. Juſttzamt Concurs über das lediglich im Werthe 
eines localgerichtlich euf 195 Rtblr 1 5, gr, gewüͤrdigten, Nro 8 im Amtsdorfe 
Ullersdorf Loͤdbenbergſchen Ereifes gelegenen Hauſes beſiehende Vermögen des der 
ſtordenen Johann Franz Joſeph Schroͤter; beſtimmt einen Termin ſowohl zu An⸗ 
meldung ſaͤmmtlicher Anſpruͤche an den Ctidarfum, als auch zum Verkauf des Hau ⸗ 
ſes auf künftigen 13. Auguſt c. als Dienſtag, an welchem ſich Gläubiger und Kauf⸗ 
liebhaber in dem Orts- Gerichtskretſcham fruͤh 9 Uhr einfinden, erſtere nach erfolge ; 
ter Juſlificatlon der Anfgrüche: ihre Befriedigung, beym Außendtelben aber die 
Praͤcluſton und letztere den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth gewaͤrtigen koͤnnen. 
Alle, welche vom Erldario Gelder oder Effketen hinter ſich haben müffen ſolches 
mit Vorbehalt ihres Rechts beym Verluſt deſſelben ins amtliche Depoſitorium ablie⸗⸗ 
fern.. | Kö. Preuß. Zuflkamı;, — -"“ 
Glatz den zten May 1816. Da der vor dem grünen Thore hieſelbſt ſub 
Nro. 20. belegene und auf 36 Rthlr. 1 gr. Cour. gewuͤrdigte Garten im Wege der 
nor; wendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll und biezu Termini licitationis auf 
den eyſten Juni, goſten Juli, und peremtorie auf den sten September d. J. fruͤh 
um 10 Uhr bor uns an gewöhnlicher Gerichts ſtelle au! dem hieſigen Rathhauſe an ⸗ 
ſtehen, ſo wlrd ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgedung ihrer Gedothe, als 
= lg een zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hier“ 
. 5 Voͤnlgl. Preuß. Stadtgericht, 0 


ar ge“ 7 Beylage. i 
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iu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz „Blattes 
| ei vom 3. Juli 181 6. | 


| Gerichtlich eonſirmirte Kaufcontracte. f 
Grünberg den 20. May 1816. Vom Koͤnigl. Stadtgericht zu 
‚Grünberg. ſind vom 1 Auguſt 18 15. bis ul. März 1816, folgende Kaͤufe 
gerichtlich abgeſchloſſen worden r N a 
I. Des Zimmermanns Gottſtied Anders Kauf zu Sawade, um Häugs 
lers Acker, pro 55 Mehl, N i 
A. Des Gärtner Matihaus Häusler Kauf zu Sawade, um Anders hal⸗ 
ben Weingarten „pro 75 Rıbl. a 3 
3. Des Tuchmacher Emanuel Hentſchels, um der Aeltern Graſefleck 
No 295. pro 600 Rthl- 
4. Des Tuchmacher Auguſt Gottlob Fiedlers, um den Derlingſchen 
Weingarten No. 1049.5 bio 100 Ribl : er 
. Des Leinwandbaͤudler Samuel Walters Kauf, um Brettſchneidets 
Weingarten No. 1719 a, pro 300 Ribl. . 
f 6: Des Fleiſchbauer Friedrich Wilhelm Ludwig / um Conrads Flelſch⸗ 
bank No. 5., pro 250 Ribl. SR ee 
7. Des Fleiſchhauer Cart Ehrenfried Beſſer Kauf, um Kadochs Fleiſch⸗ 
bauk Mo 5. pre 220 Riehl. N | Se 
„ . Des Fleiſchhauer Johann Gottlieb Kadoch Kauf, um der Schöne 
knechnin Scheu't No. 54, po 165 Rtülr. . DER 
2 Des Tuchmachers Jopann Joſeph Stolpe, um Ottos Weingarten 
No. 1513, pio 100 Rb. N 2 
„ 10. Des Tuchmachers Johann Chriſtian Boͤnſch, um det Telcherten⸗ 
balben Acker No 394, bio. 6e Ribl: 33 
11. Des Tuchmiachers Johann Gottlieb Seibt, um Kapitſchkes Wohn⸗ 
baus No. 337 im ꝗten Birtel, ro 875 Rih En. 
12. Des Tuchmacher Johann Carl Hennig, um Koͤſtels Weingarten: 
N. 216, pro So tth a 8 f 
13. Bäder Carl Auguſt Schirmers Kauf, um Strempels Weingarten 
9. 1477., pro 4 Oitbl. i ER 
ai 4. Des Negoriansen Daniel Schramm, um Roͤſtels Acker no. 16. 
5e 231 Ahl. 135. Des 


—y—ñ— a 


* 


a 5 Bin). 8 


25. Des Tuchm gers Jerentias Sata Nicolai, um Sena 
Weingarten no, 410 , pto 130 Kth. 
6. Des Tuchmachets Friedrich Wöhrl Heffwann, um Heſfwanns 
Weingarten dro 80 Rthl 


17. Des Tuchmachers Gottfried Müller, um Hoffnauns Beinganten 


no. 766., pro 1.00 Rthl. 

. Tuchmacher Eshraim Gottlieb Herrmann, um Roſtels Weingar⸗ 
ten no. 1600 a., pro 316 Rthl. 

f 19 Seifenſteder Benjamin Gottlieb Detvendapts, um Kadochs Hof⸗ 


Si, raum, pro 400 Qthl. 


* 


. 


20. Schneider Johann Chriſtian irc, um Walters ER 
no- 2 5 b , pro 240 Rthl, 
N Tuchmacher Gottlieb Erdmann gaht, um Kahls Wetngarten, a pro 
800 Gh 
22. Des Tuchmacher Johann Gottfried Henke, um Linkes Wohaſſabe, 
bro 680 Rthl. 
223 Tuchmacher Cart Heinrich Herrmann, um Herrmanns Weingarten 
0 W „pyro 590 Nthl. 
N 4 Goffetier Auguſt Walters, um Bänſch Beingarten ı no. Bi pro 
. 
Ber 8 drehen Amon Katſcharz, um Piohts Weingarten no. 1735 4 
15 Nhl. 
25 265 Der Johanne Brate Scebauern, um Pibelde Wohahans no. 121. 
im zweiten Viertel, po 990 Rth. 
27 Des Böttcher Samuel Bruttigs, um Thonkes Ackerſtücke, pro 


28. Schneider Carl Brettſthneiders Kauf, „ um Thonkes Add, 
1 Rthl. 
ER Des Zuchfcher Johann Benjamin Kampfes, um Thonkes Acker, 


Mo 263 Rtol, 


30. Der Tuchmacherfrau A 3 Schäden, um Schultzes Wein ⸗ : 


garten no. 621., pro 600 Rfil, 


31.“ Des Zimmergeſellen Johann Gonſtied Koch, um Herrmanns 


Winzarcen no 266, pio 00 th. 

32. Deit: llateurz Ehriſtian Gottlob ugmanns Kauf, um Fiddlers Wein⸗ 
Harten no. 196, pro 83 Ntb. 
33. Cart Sam! ef Gram, am Furkerts Wopnhaus us 164. im zweiten 


„Viertel, Ri: 400 Rh. 8 + au 
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. Tuchmacher Jobann Franz Kapitſchke, und ein ve 
13: th: von der Cämmerey, SANT en Bart, Br. 
35 


n 3 5 Johann Franz Effier, um Effners Weingarten ne 85 


36. Tuchma . 
5rd soo sur cher Johann Gotreot Simmerling um Schreck at, 
37. Schneider Johann Goktlieb Becker, um Pfennigs Wehnhaus 
no. 30: = m Viertel, pro 300 Rth. W. re 
RR Tuchmacher Carl Ferdinand Rothenburg, um einen Baufteck von 
er era pro 640 Kthl. ü 


159 0 Johann George Teucherts, um Teuchetts Acker no: 449 pro 
x“ Tuchfiheerer Hentſchel und Slebigs Kauf, um Joͤrſters Windmühle 
pro 2105 Rth 


41. Fuuſgheer Johann Joſeph Bruͤgels, um ein Bi a heide 
ck, pro 360 Riht. 
42, Deſſelden Kauf, um Bürgels Heideſtück, pro 188 Nth. 
43. Deſſelben Kauf, um Burgels ſaure Wieſe, pro 206 th. 16 gt. 
ar: Tuchmacher Johann Gottfried Mannigel, um Schultes Wohnhaus 
No. 20 5. im zweiten Viertel, pro 900 Rth., a 
id 45. Tuchmacher Gottlieb Kuhlmann, um Schultes Weingarten no: 134. 
400 Kth. 
0 40. Tuchmacher Johann Ohminger, um Groſſe es Weingarten no. 15:90, 
0 285 Rth 
47 Tüchmacher Friedrich Wilhelm in Graſſe, um Anton Nippes Wohn, 
ſtube, pro 800 Ath: 
8 48 SER Sottfr: Pfennigs, um Lindners Weingarten nd, N 
ro 257 Rth:. 
49: Tuchmacher Florian Starke, um Bauers Wohnhaus no. 110 im 
dr tten Viertel, pro 970 Rthl! 5 
9. Müller Franz Joſeph Weberbauer, um Zimmerlings Weingarten 
fle eck, pro 428 Rthi 
5 81 SR Shriffian Wandke „ um Schrecks Ackerflock, pre‘ 
150 Rth 
en TE Anton Weiſe, um Meifit Wohnſtubt 
0. 2 , pro 1000 Nth. 
f 53. Tuchm cher Johann Anton Pippe, um einen Fleck von der Cam 
rät, pro 305 Rth! 8 i „ 
f 64 duch 


. 
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: 3 Tuchmacher Franz Auguſt Locker R um eine Saite, ‚pie 
350 
85 Na Gottfried Schultz, um Schülers Burgwieſe no. 50 pro 
75 R 
56. Blandtweinbrenner Ghriſtian Gottlieb Liehr, um Lie e 
‚ 90. 128 ., pro 400 Rth 
57. Schulzen Johann Friedrich Schulz, um Schulze Wermiſſe ie 
Sawade, pro 300 Rthl. 
58. Schultzen Johann Friedrich Schultz, um 6 Schultes Scholtiſey no. r. 
ww Sawade, pro 600 Rthl. RS 
59.. Tuchkaufmann Jeremias Siegismund Foͤrſter um einen Flee 
Graͤſerey von der Stadt, pro 206 Rt th. 5 nr 
600. Der Caͤmmerey Kauf, um Friſches Gräſerey no. 230. pro 
20⁰ Rth. 5 
61. Schloſſers Anton Stenzel, um Steinſches Weingarten no. 1758. 
pro 300 Athl. 
62. Walker Franz Kluge, um Sctholds Weingarten no, 866., pro 
450 Rthl 
63. Tuchkaufmann Johann Michael Thonke, um Cholds Weingarten 
‚no. 1217., pro 200 Rth 
64 Deſſelben Kauf, um Eckholds Weingarten No. 1218. 77 Pes 
2 0 Rıhl. 
858 Tuchfabrikanten Samuel Heinrich Schulz, um Schultes Wenger. 
en no. 328:, pro 535 u a 
606 Cuchmacher Friedrich Gotthilf Schultz, um Schultes Wengert 
no. 328. pro 850 Rth. 
67. Tuchmacher Fabian Wangski, um Lakners Wohnſtube litt. D., 
vr 255 Rthl 
68) Tuchmacher Benjamin Gottlob Sommer, um Latners Beingarten 
no. 1820., pro 50 Rthl. 
69. Tuchſcheerer Carl Auguſt Eckert, um Koßmanns Wobahaus 
no. 223. im zweyten Viertel, pro 1800 Rth. 
70. Tuchfabrikanten Johann Gottfried Piltz, um Hennigs Gräfttey 
no. 355.» pro 180 Rth. 
71. Tuchmacher Carl Traugott Kern; um Muͤllers Weingarten no. 468. 
pro 250 Rthl. 
72. Tuchſcheerer Friedrich David Ders „ um an Sfr 
10. 499, pro 400 Rthl. 
RR 73. Des 
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23. Des Seifenſieder Chriſtian Friedrich Grempiers, um Sara 
00 ital no. 40, pro 100 Rth. 
74. Des Kaufmann Johann Heinrich Winter, um Seideis Braubof 
FD. 40., pro 7500 Rth. 
275 Böttcher Samuel Bruttig, um Helrichs Wohnhaus no. 143. im 
ww iten Viertel, pro 2400 Rthl 
26. Derſelbe, um die Heinrichſche Gröſeren No 260. pro 18000. 
77. Schneider Johann Ehrenfried Vierich, um Markerts Wohnhaus 
go. 364, im ten Viertel, pro goo Rth. 
28 Häusler Johann George Müller, um Helbigs Haͤuslerſtelle * 
Krampe, pro 143 Rth. 
29. Zuchtalifmann Daniel Braͤunig, um Herrmanns Wohnſtube, ve 
300 Reh 
8680. Deſſelben Kauf, um Herrm anns Weingarten no. 603: , pro 
20 Rthlr 
81. Rothgerber Chriſtian Heinrich Hentſchels, um Schnauders Wohn⸗ 
haut no. 118. im erſten Viertel, pro 1600 Rth. 
; 82 Hutmacher Johann Samuel Knauer, um Kauf e 
go. 85, im erſten Viertel, pro 1000 Mh. f 
$ 83. Deſſelben Kauf, um Klinkes Burgerwieſe no. 128, pro Sorthl. 
384. Häusler Chriſtian Dickbein, um Klinkes Haäuslerſtelle no. 56. zu 
Sawade, pro 150 rth. 
95. George Friedrich Kuske, um Kus kes Haͤuslerſtelle zu Sawade, 
pro go Rth. a 
J 86. Tuchmacher Carl Samuel Nicolai, um Eckeets Wohnhaus, no. 328. 
im aten Viertel, pro 1800. Rth 
0 87 Seifenſieder Chriſtian Friedrich Grempler, um Bartſches Fleck Land, 
pro 250 Rth. 
ir 88. Schuhmachers Chriſtian Friedtich Maſch, um Steffens Weingäͤr⸗ 
ten no. 1952., pro 250 Rth 
ir gr Schuhmacher⸗Aelteſten Johann Chriſtian Sommer, um Weiſſes 
Acker, pro 6500 Kthl. 
90. Chyrurgi Carl Siegmund Tietze, um Weiſſes Vorwerksgebaͤude, 
peo 2900 Kthl. 
9% Gebrüder Thonke, um Tietzes Gehoͤfte no. 368. im qten Viertel, 
pro 3300 Rth. 
8 92. Tuchbereiter Serge Wilhelm Steffen 1 um ade Acker no. 31. 
wo en Rip, RER 
EN Ä 93. Schu⸗ 
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8 Schühwucher Aelteſten Johann Ghriftian Sommer, un Aöulgs 
Bankrechte, pro 100 Rth. 
94. Winzers Johann Ehriſtian Herrmann, um Herrmanns Wopnpaus. 
no. 280. im Aten Viertel, pro 200 Rth. 
98. Tuchmacher Benjamin Sommer, um Hoffmanns Weingarten, pro 
150 Rth. 
96. Zimmer» Uelteften Johann cheorge Seiferts, um a Schemel 
0. 27. pro 50 Rthl. 
97. Gerbers Paul Baronak, um Reiches Wabeſwörpe; pro 600 rth. 
98. Tuchmacher Johann Eprenfeied Reiche, um Sommers: Wohnſtube 
gro 760 Rthi. 
99. Tuchmacher Johann Samuel Piltz, um Hendkes . tit. a. 
pro 790 Rthl. 
; 100. Gottfried Heinze, um Heinzes Bauernahrung zu Wittgenau 
no. 16., pro 400 Rth. 
101. Tuchmacher Carl Gottfried Dittke, um Hoffmauns Wuhnhaus 
no. 311. im zweiten Viertel, pro 1100 Rth. 
10e. Tuchmacher Carl Gottlob Hoffmann, um Dittkes Wohnhaus 
uo. 165 im zten Viertel, pro 370 Rth. 
10g. Des Mechanici Heinrich George Berger, um Baumparthens 
Wohnhaus no 446. im 4ten Viertel, pro 2000. Rth. 
og. Tuchfabrikanten Carl Samnel Hartmanu, um Magdeburgs Bur⸗ 
gerwieſe no. 111, pro 3 ro Rth,. 
108. Kutſchners Gottfried Magnus: „ um Magdeburgs Burgerwieſe 
no. 183, pro 360 Rth. 
106. Gerber Heinrich Wilhelm Hentſchel, um Fechners Suptant 
no. 14, pro 560 Rh. 
107.1 e Ferdinand Soeben, Roͤntels Wengerten no 258. 
pro 600 Rth. 
108. Deſſelben Kauf, um Röſtels Weingarten no, 250 bio N 
Szorth. 7 
109, Deſſelben Kauf um v. Drygalskys Ackerſleck, pro 200 Rth. 
110. Bäder Carl Auguſt Schirmer, um der Steinchen Wohnhaus 
no: 346 im aten Viertel, pın 1000 Rth. 
111 Tuchmacher Gottlieb Wurſt, um Hermanns Weingarten no. 11 16. 
pro 50 rth. 
112. Winzer Johann Sprifian Degen, um Grundmanns Ackerflack, 
pro 50 Rih. 
813) Bine 
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50 5 Sarge Wuftien Be um einen Simnutenrd, pro 
Freyhan. Das Ver seen, von denen in Biest Standes herr⸗ 
bat! bir löſt in dem 2ten halben Jahre, als imo Juli bis ult. Deebr. 1843 
und in dem erſten halben Jahre als a imo Jan. bis ad ee af e. Soda 
fallenen Kaͤufen von Grundſtuͤcken: ; 
Vom 2ten. Semeſter 1815. 
1. Der Freymann und e Canonier. betten Kaller zu uyaßt 
am. Berthe 200 rt. 
2. Der Ackerbuͤrger Chriſtian beute, in dem Städtel Freyhan, pro 
300 th. 
3. Der Rode länder Mathes Steiſcher in ı Breihan, pro 180 rth. g 
4. Der Bräuermeiſter Caſpar Scholz auf der Schloß Colonie, pre 2 
150 05 4 
f Der Freimann Gottlieb Streich zu Kuſchwitz, pro 380 rthl. 
„Vom erſten Semeſter 1816. 
5 Der Colonie⸗Haͤusler Eh: iſtoph Franz in Vyaſt, pro 80 rthl. 
7. Der Friedrich Zeuger iu Biadauſchcke, pro 180 rt. 
9. Der Ackerbürger und Rodelaͤnder Gottlieb Succkale in dem Städte 
Fre Er pro 300 rth. 
Der Tuchmachermeiſter Samuel Funcke in dem Städtel Frephan, 
N dem paulſchen Fundo, pro 170 Rty 
a Freimann Auton Huppe zu guſchwitz, pro 2 zo rth. 5 
f Anna Dorothea Wittingsbof, traditio des dea Fundi, 
ꝓro 25 ith. 
12. Freymann Chriſtian Jentſch zu Breſchine, pro 215 eth. 
13, Freymann Heinrich Foͤrſter zu Kuſchmwitz „vro Tom rth. ü 
14. Ackerbuͤrger Johann Rap in dem Staͤdtel Freyhan, u 
20 Rthir. 
Se Beuthen den 20. Juni 1816. Bey dem Königl. Grritcht der 
Stadt Beuthen in Oberſchleſien ſind in dem Zeitraume vom 1. Januar 
bis uit. Juni c. 4. nachſtehende Käufe vorgekommen: 
, Kauf des Bauer Nieketta zu Rosberg, um das halbe e 
Aker no. 2. im Knefflinowskyſchen Felde, pro 200 kthl. 
2 Des Handelsmann Joſepg Altſchüler, um das Haus no. ick, 
pro 340 rth. 
3 Des Tiſchler 8 Florian Joppert, um das Haus No. 138., pre 
3a Nihl. 
2 4. Des 
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i Des Pater Quardian Kormul, um den Garten ſub no. 3 in 
der Stadt, pro 103 Rthl. 

5. Der Wittwe Agneta Hut, um das Haus No. 152. „ N 
+32 rthl. 

6 Des Schmidts Cyganneck, um das halbe Quart⸗Acker no. 7. im 
Knefllinowskyſchen Felde, pro 212 rthl. 

7. Des Fleiſcher Anton Cyſſarz, um das Haus No. 39. in det 
Gleiwitzer Straße, pro 177 Rth. N 

8. Des Apotheker Samuel Schultz, um den Ballgarten fub no 7. 
am Tarnowitzer Thore, pro 93 Rthl. 

9 Des Aderbürgers Joſeph Spinezick, um 5 Vorſtädtiſche Poſ⸗ 
fin Nro. 40. und ein Quart⸗ Acker Nro. 79. im großen Felde, pro 
440 Rthl. ; 

„) Greußburg den 10. Juni 1816. Bey dem koͤnigl. Domainen⸗ 
Amte Creugburg find vom k. Januar bis ult. Juni 1816. nachſtehende Käufe 
gerichtlich vorgetragen worden: 

1 7. Des Gotttieb Chutſch, um ſeines Vaters Joh. Chutſch Freibauer⸗ 
gut Bürgsvorf, pro 160 Rth. 

2. Des Gottlieb Scholtiſek, um die vaͤterliche Erbſcholtiſey zu Marge⸗ 
dorf, pro 800 Rth. 

3. Des Daniel Lukas, um das vaͤterliche robothſame Gauergut . 
Ludwigsdorf, pro 300 Rth. 

4 Des Andreas Smuda, um des Franz Schwarz Colonieſtellf zu 
Buddenbruck, pro 125 Rth. 

5 Des Michel Cholewa, um feines. Vaters robothſames Bauergut 
zu Margsdorf, pro 220 Rth. 

6. Des Daniel Barwanietz, um ſeines Vaters robothſames Bauer⸗ 
a gut zu Margsdorf, pro 336 Rth. 

7. Des Adam Pollok, um feines Vaters robothſame Gartenſtelle 
zu Margsdorf, pro 24 Rth. 

) Bodland den 12. Juni 1816. Heute iſt Titulus Poſſeſſio⸗ is 
für die Catharina verwit. geweſene Krenſcher jetzt verehl. Czora von der 
Colonieſtelle ſub No. 7. zu Carlsgrund, welche dieſelbe von ihrem vire 
ſtorbenen Manne George Krenſcher ab inteſtato auf den Grund der Er⸗ 
bes ⸗ Erklarung in einem ag von 35 Reh. erhalten, 9 


8 
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Anhaug zur Beylage 
Wade XXVII. des Breslauſchen Jutellie genz⸗ „Blattes 


. 3. WR Juli 181 6. 
—— : 


35 N 5 — 2 
*) Breslau. Zu vermiethen find einige meublirte Stuben und ſogleich zu 
beziehen. Das Naͤhere in der Flederwiſchgaſſe Nro. 88 1. zwey Treppen hoch. 
9 Breslau. In Nro. 1891. auf der Juͤdengaſſe iſt vorn heraus ein 
großes Gewoͤlbe zu vernuethen. Das Nähere hierüber. iſt beym Eigenihüuer zu 
f erſta en-. 
ER 57 Breslau. In No. 18805 Albrechtsſtraße in eine Wohnung für eine 
einzelne Perſon zu vermierhen und bald zu beziehen. - Das Nähere daſelbſt drey 
Suegen boch hinten heraus — 
f AVERTISSEMENTS. 

Breslau. Londner Porter» Bier, Epper= und Graves Wein, Büde 
nge, Preßgaͤnſe, Caviar, Sardellen, pern, Ollden, tuͤrkiſche Deof-inäge, 
Feigen, Roſinen ohne Koͤrne, große Datteln, feines Provencer Oet, Wuff un Ci⸗ 
tronen, Braunſchweiger und itafienifche Salami⸗Wurſt, Maronen, alle Sorten 
Nudeln, Maraſchino, weißer Syrup, Arrak, Punſch⸗ Eſſenz, hohaͤndiſcher, Schwel⸗ 
zer, Limburger und Parmaſin⸗Kaͤſe, marinirte Heeringe, Var inas⸗Canaſter und 
Dortozigp in gen! und alle Serien ee Canaſter iſt zu haben bey 

F. A. Stenzel jun. 
*) Bieslau. Ultimo Juli fann ich noch 6 bis 8 Fuhten ſehr ſchoͤnes nicht 
duerfen Hen von den Wil ſen ablaſſen, und bitte um guͤtige Aufträge. 
Körner, vor dem Ricolaithore. + 
Breslau den 2 9ſten Jani 1816. In der unterzeichneten Buchhand⸗ 
lung iſt zu haden: : „Lich punkte der Lebensnaͤchte. Oder: Der Friede meiner Vers 
nunft mit ſich ſelbſt über die Herkunſt und Beſtimmung des Menſchen. Von E. S. 
v. Seidiſtz.“ Preiß 1 Rthlr. 10 far. Cour. — Wiſſenſchaftlich gebildete Leſer, 
welche ihre Vernunft gern zum Nachdenken über die wichtigſten Gegenſtaͤnde des 
Menfihlichen Forſchens anwenden, ohne in den größten Diefen der philoſophiſchen 
Speculatien, inſonderheit der neueſten, ihre Beruhigung zu ſuchen, werden init 
dem Verfaſſer dieſer Schrift gern den Weg geben, auf welchem er zur Ueberzeus 
gung von den Wahrheiten der natütlichen Religion gelangte, worinn er den elnzi⸗ 
gen Troſt in feinen Leiden findet. 955 ſucht En w ſiiften im Innern 0 Men- 
8 9 en, 


(hen, indem er dleſen Frieden auf die intellectuellen Naturanlogen des Menſchen 
feidit: gruͤndet.“ Mit einem dem Ernſt dieſer Unterſuchungen angemeſſenen ruhigen 
Vortrage, wechſeln zuweilen lebhafte Gefuͤhlsaͤußerungen, als Wirkungen der durch 
Nachdenken erſangten Ueberzeugungen, ab. Er Sn 
5 Wulibald Auguſt Holaͤufer , 
. im Adsiphfchen Haufe an der Ecke des Kraͤnzelmarkts. 
„) Breslau. Zur Sten Claſſe 3 fſter Lotterie And folgende Gewinne in 
mein Cointotr g fallen, eis: 3 a 100 Rihlr, auf Nro. 9473 11 167 26085; 
4 a 500 Rthlr. auf Nro 2466 18625 24753 38782; 15 4 200 Rthlr. auf Nro. 1353 
2463.86 7231 9484 18166 82 18555 18695 28561 30734 35507 37693 38355 
395827 24 a oo Nibir. auf Nro. 1344 2467 8803 54 9285 9465 70 11168 
18142 67 :2259 78% 2785 9 28676 700 30769 97 38036 3814 16 38768 
39746 98%; 48 2.50 Kthir. auf Nro 1304 24 8 29 49 60 76 91 8048 881 
29 4203 25 38 75 90 9435 77 93 95 9886 11180 13046 18190 18550 1868 
70 8 88 2283 36 38 2478 27868 29701 10 29 3056364 30703 46 
37688 92 700 38027 38111 38760 3950 35; 248 a 25 Rthlk. auf Nro. 1302 
12 13 16 21 23 a4 27 34 46 59 60 77:75 79:95 % 2409 10.15 16 22 4 
31 58.61 62 65 77 93 94 98 b. 40 50 8805 10 13 16 17 28 30 35 36 46 60 
74 78 82 84 88 91 98 9213 6 22 29 40 43.50 53 62 80 82 86 91 9403 6 
16 18 25 9 461 76 81 85 9 98909966 69 71 11169 13033 181036 13 
16 19 22.25 4% 5 779 87 92 94 18553 87 1660 3% 1277 27 44 48 
34 35 60 06 78:96 19617 74 28 64 22084 22812 10 21 35 24703 569 
32 33 35 37 40 86 99 94 98 27860 61 73 78 85 91 93:96 98 8989 94 
28568 7: 72 78 82 81 93 94 28352 56 57 59 63 64 69 72:75 39905 9 
11 19 56 37 41 35 63.7 72 73 77 93 9 99 dc 30558 59 65 39771 8 23 
26 8 29 31 41 56.65 96 98 99 35531 38 376351 58 66 70 71 84 86 28035 
42 50 381 8 23 24 27 46 38355 6 61 68 6% 70 75 81 90 92 58780 61 73 
80 83 84 6588 8 92 39501 914 20 21 26 37 43 45 47. Die 10 Rehir. 
Grwinne find aus dem Extract zu et ſeh en. Looſe ſtehen jederzeit zu. Dlenſt n. 
0 i 8 Br RE Schreiber. 
) Breslau. "Gelegenheit noch Warmbrunn den 4: Juli. Zu erfragen 
in der gelden Maria No 30, und 1 5 f 5 
D Breslau, Binnen 14 Tagen wird ein Relſegeſellſchafter auf halbe Kos, 
ſien nach Wien geſucht. Das Nähere zu erfragen Juakerngaſſe Nro. 896. im 
Comtoir. f ö AST 8 { 
* Breslau. Ein Lehrling wird verlangt in eine en detoil Waarenhand⸗ 
lung. Dis Nähere bey Schwartz er Comp Reuſchegaſſe Nro. 143. 
) Brestau. Dep Ziehung Ster Claſſe 3 3ſter Lotterie trafen in mein Com⸗ 
toir 2020 Rthlr. auf Rio. 18279; 1000 Mthl⸗. auf Nro. a 1100; 50 Rihlr. 
auf Nes. 8210 3382 18274 88 200 Rihlr. auf No. 9305 10724; 
100 Rthlr. auf Nro. 8242 3369 21096 23821 99 25254 67 37725 
38929; 30 Mihlr, auf Nie. 9335 55 56 16261 21085 23822 75 84 
N 235289 
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25289 99 30346 38928 35 57 83 30003; 25 Nthir. auf Nro. 8204 20 26 37 
46 9314 18 26 29 30 34 39 67:99 9896 1870 10 11 13 16 22 25 28 55 
7% 68 80 93 96 97 11549 13371 74 79 84 91 95 97 409 161 12 16 20 
2 % 16252 54.55 69,75 88 95 98 18255 86 81 87 88 97 99 18391 96 

060 62 83 94 23801 15 30 37 39 42 48 50 55 38 66 76 900 25253, 55 57 
58 75 78 30100 300 5 13 17.25 31 36 48 50 3770412 21 3a 37 43 38024, 
280 g 115.26. 48 8 56 94 98 39915 17 19 20 25 35 43 39558 59 65 7% 
Die übrigen haben planmaͤßig 10 Rthir. gewonnen. 45 . 

8 f H Holſchau der altere. 


Neuſtädtel den zıflen May 1815. Die dem veritorbenen Schwarz⸗ 
und Schoͤnfärber Gottlob Berthold zugeboͤrig g'weſene ſub Nro 84. und 85. hie⸗ 
ſeidſt belegene Färberey, beſtehend in einem Wohnhauſe nebſt Faͤrberhauſe und 
Rolle, inglichen zwey Obſtgaͤrten, welche Realttaͤten zuſammen auf 918 Rthlr. 
8 gr. 9 pf. Courant abg ſchaͤtzt worden find, fol auf Antreg der Bertholdſchen 
Crebitoren in Termino den 15 Auguſt c. Öffentlich an den Merſtbietzenden verkauft 
werden, weshalb bifigz und zablungs faͤht se Kanfluftge id gedachten Tages früh 
um 10 Uhr zur Abgebung ihres Geborbs vor dem ‚Etsdrger.cht hi⸗ſeldſt einfinden 
koͤnnen, welchemnäͤchſt der Meit- und Beſtbteihende von ihnen den Zuſchlog der 
ſubhaſtirten Färderey nach erfolgter Einwilligung der Tertholeſchen Glaͤubiget zn 
erwarten hat. Auch werden alle noch und kannten Gläubiger des ꝛc. Berthold vor⸗ 
geladen, in gedachtem Termine ihre ktwanigen Forderungen bey dem unterſchriebe⸗ 
nen Stadtgericht anzumelden. a 5 f ’ 

Das Stadtgericht hieſelbſt. N 

Gleiwitz den raten April 18:6. Das Königl. Stadtgericht zu Glelwitz 
ſubhaſtirt Elbthellungs balber die von dem Schuhmacher Mathes Morawietz zu 
Kiefer kädtel hieſeldſt hinterlaſſene Grundſtuͤcke, al? 

sp) re Hopſengarten gegen Petersdorf, im taxirten Werthe von 138 Kehle, 
‚> Eoaranız = > 
2) ein Ackerſſaͤck auf dem Sande, taxirt auf 97 Rthlr. 10 ſgr. Cour. 
3) ein Ackerſtück gegen Elgut, auf 31 Rihlr. 25 [gr. 
und ladet Kauftuſtige zu dem auf den 
286 fſen Juli a. c. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten icitatlonstermine biermit ein, mit dem Bemerken, daß 
a2) jedes Grunsoſtuͤck einzeln derkauft wird, 
b) die Käufer die Kaufgelder daar ad Depofitum dezablen, und 
e) die Subhaſtstions⸗Koſten nach Verhältniß des Kaufprätii tragen muͤſſen. 
Fodor werden alle unbekannte Re lg länbiger zur Angabe und Juſtification ihrer 
ot derungen fub pöna praͤcluſt vorgeladen. 5 
Loslau den ıgten Maͤrz 1816. Da über das Vermögen des hieſigen 
Kaufmann Carl Friedrich Lonicer, welches er feinen Gläubigern abgetreten hat, 
wegen Unzulänglichkeit deſſelben und auf den beſondern Antrag eines Creditoris 
beute Concurs eröffnet werden it, ſo wird ſolches hierdurch oͤffentlich bekannt ger 
acht, und werden alle diejenigen, welche an dieſe Vermögensmaſſe irgend rechts 


liche Anſprüche zu mathen glauben, hiermit vorgeladen, in dem zu deren Anmel⸗ 
l { duda 


1 
* 
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dung auf den sgten Jali a. c. anberaumten Termin Vormittags um 9 Uhr in der 
Stadtgerichts-Canzeley hieſelbſt entweder in Perſon oder durch gehoͤrig informirte 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und nachzuweiſen; 


weorigenfalls g aber zu gewaltigen, daß die Aus gebliebenen mit ihren Anſprüchen 
au die Maſſe prärtudiet und ihnen deshalb gegen die Übrigen Ereditores ein ewi⸗ 


Su ges Stillſchwetgen auferlegt werden wird. Uebrigeus werden zugleich alle dieje⸗ 
nigen, weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geide, Sachen, Effecten, 


oder Briefſchafteg hinter ſich haben, hiermit aufgefordert, ſolches nicht an ihn, 
ſondern mit Vorbehalt ihres Rechts anher ad Depoſitum abzuliefern, bey deren 
Verſchwetgung fie den Verluſt des daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts 
3 gewaͤrti aben werden. Er 
N eee e Belnlich. 
»Lowenberg den azſten Februar 1816. Das Königl. Land- und Stadt⸗ 
gericht hieſeibſ ſubhaſſirt hiermit auf Antrag einer Realgläudigerin das dem Heren 
Juſtizcommiſſario Ludwig bishero gehoͤrſge, auf ein Quantum von 2196 Athlr. 
36 ar. gerichtlich gewuͤrdigte, an der Tuchmachergaſſe ſub Nro. 78. belegene Haus, 
und ladet Kaufluſtige und Zahſungsfaͤhige ein, ſich in Terminis den 26 April, 
den 28. Junt, und peremtorie den 30. Auguſt d. J., jedesmal des Vormittags 


um 10 Uhr zur Abgabe ihrer Gebothe in das fand = und ſtadtgerichtliche Seſſions⸗ 


zimmer auf hieſigem Rathhauſe unter der Zuficherung vor, daß nach erfolgter Zus 
finmung der Nealgläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. 
Zugſeich werden alle, welche aus dem Hypothekenbuche nicht hevorgehende Real⸗ 
anſprüch an dieſes Haus zu haben meinen, geladen, ſolche in gedachtem Termine 
anzuzeigen und wahrzumachen; widrigenfalfs dieſelben gegen den fünftigen Befiger 
nicht damit gehört werden konnten. Den jetzt noch außerhalb ihrer Standquar⸗ 
tiere ſebenden Preuß. Milttair⸗Perſonen aber werden ihre diesfäligen Rechte vor⸗ 
behalten f i g 8 

b Mittel⸗Kauffung den zaffen May 18:6. Das Gerichts amt von Mit⸗ 
tel⸗Kauffung ſübhoſtirt auf Antrag des Curatoris der Neülter Elnkeſchen Nachlaß 
aa, Deren Juſtiz-Commiſſarius Woit, die nach der bey dem AHerichtgamre ein» 
zuſehenden Taxe auf 3561 Nthlr. 22 far Cour. geſchätzte Mahl⸗ und Brettſchnel⸗ 
demühle des Müller Carl Gottlieb Glaͤſer Nro. 20. in Mittel Kauffung Hirſchberg⸗ 
ſchen Creiſes in dem auf den ıften Auguſt, iſten October, und beſonders auf den 


⁊ten December d. J. angeſitzten praͤcluſſviſchen Biethungstermine, wozu alle Kauf⸗ 5 


faͤhige des Vormtttags um 10 Uhr zur Erklarung ihrer Gebothe und Erwartung 
des Zuſch ages Öffentlich vorgeladen, und die eingetragenen Gläubiger zugleich be⸗ 
nocrichtigt werden, daß im Falle ihres Ausbleibens dem Meiſtblethenden nicht nur 
der Zuſchlag ertheiſt, fondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kauforeiſes die 


Lochung der ſaͤumtlichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 


gen, und zwar uns ohne daß es zu dieſem Zwecke der Beybringung der Inſtru⸗ 
mente bedarf, verfügt werden ſoll. i 
e N Das Gerichtsamt. 


deis den ten Juni 1816. Das herzoglich Braunſchweig Oelsſche 


Fuͤrſtenhums⸗ Gericht acht hierdurch bekannt, daß der Freygaͤrtner Frledrich Ütt⸗ 


mans zu Neu⸗Schmollen durch das Erkenntniß vom 5. Juni d. J für einen Ver⸗ 
ichwender erklaͤrt worden iſt, und demſelben daher von niemanden ferner gültig 


kreditiret, oder gültige Vertraͤge nuit om abgeſchtoſſen werden koͤnnen. 


—— Ä — —— 


= 
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| Donnerſtags den 4. Juli 1816. 


Auf Sr. Koͤnigl Majeſtaͤt von Preußen ir. . 
allergnäͤdigſten Sperial⸗Befehl. 


Brest Sutcgeng-Biatt in No. XXVII. 


Zu verkaufen. 

8 res lau den ryten Juni 1816. Es iſt eur in ſehr gutem Bauſtande 
befindliches Grundftäck vor dem Ohlauer Thore auf dem Weidendamm belegen, zu 
welchem außer einem mit guten Odſtbaumen vet ſehener Garten auch ein 2 Mor⸗ 
gen großer eingeplankter Holzplatz und ein beſonderer Platz, längs der Oder, ger 
hoͤrig if, aus freyer Hand zu verkaufen. Die dlesſaͤlligen nähern. Bedingungen g 


ſind bey Uuterzechoctem auf der äußern Dplaner Straße Nro. 1111. und 12. zu 
erfahren. f Eckerkunſt, Juft. 


Ra wich Der Beſiher des am großen Markte bieſeldſt gelegenen maſſiv 
erbauten Eckhauſes to. 28., wünſcht feiner Ruhe wegen dieſes zur Weinhandlung 


und auch noch zur Liqueur Fabrication und zum Aus ſchank deſſelben eingerichtete 
mit mehrern Gewöibern, 5. Kellern und 10 Zimmern verfehene, in ſehr gutem 


Stande ſich befindende Eckhaus aus freyer Hand zu verkaufen. Einige Tauſend 
Reichsthaler Kaufgeld koͤnnen darauf ſiehen hlelbem. ; 5 

Guhrau den igten May 1816. Das den Hellerſchen Erben gehörige, 
in der hleſigen Vorſtadt, der Steinweg benannt, unter No. 2 . und 19. belegene 
Haus mit Garten, zuſammen auf 200 Rthlr. gelchler, fon Thetlungshalber in 


dem auf den sten Auguſt e. Vormittags 10 Uhr auf hleſtgem Rathhauſe anſtehen⸗ 


den Termine oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Veſtbieihendin verkauft werden , wozu 


Kaufluſtige eingeabrn werden 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. b 
8 9 * Stolz den aller Jun 1816. In Etmongeſung eines: annehmlichen 
Geboths auf die Carl Slegemund Thlelſche, dorſgerichtlich auf 2 To Rthlr. Cour. 
tapirte Haus lerſtele ſub Nro. 6 L. hleſelbſt, wirb zu einem anderweltigen Liettations 
termine der 27. Juli & Vormittags um 10 Uhr auf der Gerichtsamtsſiubt ander 


raumt, wo ſich Kauflufige einfinden konnen. 


Das graͤflich v. Schlabrendorf Stolzer Gerichtsamt. 
Ooldb erg den 161 n Map 1816. Von dem Nieder⸗Harpersdorfer Ges l 


richtsamte wird im Wege der ra Euthaflation in Termino unico et. pes- 
remtorlo den.asften Juli d. J. 


ormittags um 9 Uhr das zum Nachlaſſe des daß⸗ 
gen 
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gen Feybaͤuslers Gotifried Bräuer gehörige Freyhaus, was nach der darüber auf⸗ 
genommenen Tape auf 128 Rihlr. Cour. gewardiget worden, auf den Antrog der 
Erben und Vormundſchaft an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden veikguft werden, 
wozu Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge mit dem Eroͤffnen geladen wer den, 
daß dieſes Haus dem Metſtetethenden mit Einwilligung der Erben und Vormund⸗ 
ſchaft zugeſchlagen, und daß auf Gebothe, die nachher angebracht, nich! geachtet 
werden wird. „Dos Nie der⸗Harpersdorfer Gerichts mt. 
Strehlen den 7ten May 1816. Es ſoll das zum Diſtillateur Schwert⸗ 
gerſchen Nachlaſſe gehörige, auf der Kirchgaſſe ſub Nro. 234. hierſelbſt gelegene 
Haus, welches aus 700 Rihlr. Courant detaxirt worden it, auf den Antrag der 
Erben im Wege der Subhaſtation verkauft werden, wozu ein Btethungstermin pe⸗ 
„temtoriſch von uns auf den 26. Jul c. Vormittags 10 Uhr anderaumt worden iſt. 
Bauteile „ Beſitz⸗ und Zahlunghfäbige werden von uns darzu eingeladen, am 
enaunten Tage auf unſerer Gerichtsſtu de hierſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abs 
zugeben und die Adſudicatton aach erfolgter Berichtigung der Kaufgelder gewaͤrtig 
zu ſeyn. Die Taxe davon kann täglich bey uns, fo wie dey dem Koͤnigl. Domal⸗ 
gen- Juſtizamte Rothſchloß ein zeſehen werden. N 
- 8 Königl. Preuß. Stodtgericht. 
*) Ohlau den raten Jun 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt ges 
macht, daß auf den Antrag der Tuchmachermeiſter Gottfried Hoffmannſchen Erben 
bieſelbſt das ihnen gebörtge Haus ſub Nro. 153. nebſt der dazu grhörigen Wiefe 
don 4 Morgen so Ruthen, gerichtlich auf 281 Rthlr. 11 fgr. Cour. de ductis de 
duccendis gewärdiget, Thellungs halber in denen den 28ſten Juli, den z6ften Au⸗ 
guſt, peremtorte aber den 28ſten September a. c. Vormittags um 10 Ugr an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle ander aumten Terminen öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft 
werden ſoll. Sämmrliche Kaufluflige werden demnach aufgefordert, ſich zu der 
Vor beſtimmten Zeit einzufinden und ihr Geboth abzugeben, und ſoll in dem letzten 
Bielbungetermie obgedachtes Haus dem Meifbiethenden ohnfehlbar zugeſchlagen, 
Huf die etwanigen nachherigen hoͤhern Gebothe aber keine weitere Rückſicht genom⸗ 
men werden. Endlich dienet zur Nachricht, daß die aufgenommene Taxe täglich 
in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen werden kanns. 
2 „ € RRoͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. v d. Clock, 
) echweidnitz den oſten Juni 1816, Die in Kletſchkau bey Schweid⸗ 
nitz liegende, mit 3 Mahl- und 1 Spitzgang verſehene, und mit einer bedeutenden 
Landwir thſchaft verbundene, 16,520 Rihlr. gerichtlich geihäßte Kühnſche Waſſer⸗ 
müuͤble ſoll in dem neuerdings auf den 3iſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzten Bietbungstermin veräußert und bey annehmlichem Geboth zugeſchlagen 


% 


werden, weshalb wir Kaufluflige, bey uns zu erſcheinen, auffordern. | 

a Kaoͤnigl. Land⸗ und Gtadtgericht, : . - 
» Sägam den agſten May 1816. Das Gericht der herzogl. Reſidenzſtadt 
Sagan macht zu jedermanns Wiflenfchaft bekannt, daß das dem Con miſſonsrath 
Pieſch zugehorige, am alten Ringe hleſelbſt ſud Nro. 50. delegene und gerichtlich 
auf 4658 Rtblr. gemürdigte Wohnhaus im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
an den Meiſibtethenden Öffentlich verkauft werden ſoll, wozu drey Btethungster⸗ 
wine), und zwar der erſte auf den aöſten Auguſt ca, der zweyte auf den agſten Des 
tober c., und der dritte peremtoriſche auf den ayſten December d. J. 1 

“ worden,. 
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2 Zahlungsfahige Kaufluſilge werden eingeladen, in dieſen Terminen, be⸗ 
225 2 aber in Termigo ulttmo et perentorto den 27ſten December d. J. Vormit⸗ 
ie um 9 Uhr auf dem hieſigen Rarhhauſe vor dem Deputato, Stadtrichter Mal⸗ 
Mei ſich elnzufiaden, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchtag des Hauſes au 
eiſtbiethenden unter der Bedingung der baaren Einzahlung der Kaufgelder ad 
epoſſtum zu gewaͤrtigen. 2 EN NER be N gs 
ſchen - Schmiedeberg den zoſten Map 1816. Von dem adlich v. Prirtwiß- 
chen Gerſchtsamte zu Rudelſtadt iſt zum offentlichen Verkauf des ſab Nro. 1. zu 
Adlersrug belegenen und auf 1085 Rihlr. gewürdigten Kretſchams des verſtorbe⸗ 
nen Johann Gottlob Oefler ein pereintoriſcher Termin auf den zoſten Auguſt d. J. 
dor mutege um ir Uhr zu Rudelſtadt auf den Antrag der Erben anberaumt wor⸗ 
dea, zu welchem die Kauffuſtigen hiermit vorgeladen werden. 
ER Zu vermiethen. BE 
) Breslau. Zu vermiethen und bald zi beziehen iſt em Gewoͤlde in Freyers 
Ecke am Paradeplatz, und das Nähere in der Welnhandlung daſelbſt zu erfahren 5 


wa 5 ae Zu verpachten. . h 4 1 ae 8 
. ) Carmine bey Militſch. Bey dem hieſtgen Dominio iſt das fammtliche - 
un guten Sorten bestehende Obſt zu verpachten, und dazu ein Btethungster min den 
. Just a. c. feſtgeſttzt. ee 
BE Au dberauctionire. % „ 
Re Breslau den 2ıflen Juni 1816. Dem Publifo wird hiermit bekannt 
‚gemacht, 23 Terminus zur Vergucttonirung der Eſfeeten des von der Tſcheppine 
entwubenen S ohenn Ehriſtoph Hübner, beſtehend in Fleiſchhauerwerzeug, Betten, 
MUS und Hausgeräthe, auf den 10. Juli 1816. Vormittags um 9 Uhr ange⸗ 
Sept wo den. Kauflaſtige werden dahero vorgeladen, an gedachtem Tage vor dem 
Adhololtbore in dem Körnerſchen Hauſe ſub Rro. 14. auf der fogrnannten Sand⸗ 
dase zur Tſcheppine fh einzuffnden, ihr ieboth obzugeben und ſonach zu gewärti⸗ 
den, daß dem Meiſidierhenden die erſtandenen Sachen gegen Bezahlung, in Edürgut 
werden verabfolgt werden. Raoͤnigl. Gericht ad St. Claraem 
e Se es lau den agften Juni 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
ante wird hierdurch Öffentlich dekannt gemacht, daß der Nachlaß des zu Oß witz 
verſtordenen Coffetier Secwald, bestehend in Kieldungsſtuͤcken, Betten, Meubles 
4 andern Wirthſchafts⸗Geräthſchaften, in Ter mino ben ten Juli a. c. Nach mit⸗ 
tags um 2 Uhr zu Oßwitz auf dem Cofferhauſe gegen gleich baare Bezahlung oͤffent⸗ 
lich deraͤußert wer den fol; wozu Kauſtuſtige hiermit eingeladen werden. 
ZB Dias Oßwitzer Gerſchts amt. 
Sachen, fü verlohren worden. Br 
e restau. Es hat ſich voriger Woche ein Pinſcherhund, auf den Na⸗ 
nen Peter hörend, verlaufen. Wer ſolchen am Ringe in Nro. 577; zwe Silegen 


Lech ablieſert, erhält eine angemeffene Belohnung. e e 
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Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen 3 


> 
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EEE 
» Breslau den azſten April 1816. Auf den Antrag der Koͤnlgl. Cemman⸗ 


bveantur zu Silberberg werden bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither deſtan⸗ 


denen Suspenſtonsediers vom zoſten Juli 1872. don Selten des bieſigen Königl. 


Ober⸗Laudesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche an die ordinaire Veſtungs Doticungskaſſe zu Sllderberg 455 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu haben vermeinen, hier durch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes gerichts⸗Auscultator Berger auf den 
ber Vormittags am ioühr anberaumten Liqu-datioustermine in dem 


zoſten Septem ö i . 
dieſtgen Dber⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſonlich oder durch einen geſetzlich zu äßlgen 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 

Hiefigen Juſtizcommiſſarten die Ju, teommiſſarien Nowag und Riedel In Vorſchlag 
werden, an deren einen fie uch wenden können, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 


acht 
. Anfpräche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht: 


erſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihter Anſprüche an die ges 


dachte Caſſe werden verluſtig erklart werden. nn 
Koͤnigl. Preuß. Ober + Landesgericht von Schiefien. 
) Breslau den 77 May 1816. Von Seiten des biegen Koͤntgl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schieilen werden natd erfolgter Aufhebung des fetber beſſan 
denen Suspenfiongedictd vom zoften Juli 1813. alle diejenigen Gläubiger aus dem 
Militärſtande, welche an den Nachlaß des am igten April 1813. zu Henrichau ver⸗ 
ſtorbenen Kandraths o. Sydow, worüber unterm aten May 1845. der erbſchaft⸗ 
liche Leguldationsprozeß eröffnet worden iſt, aus irgend einem rechtlichen Grunde 


einige Anſpruͤche zu baden vermelnen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗ 


Tandesgerichts⸗Rach Köleſcb auf den zoſten September Vormtttags um 10 Uhr 
aber aumten Li idattonstermine in dem hiesigen Oder⸗Landesgerichtsbauſe pers 
Anti oder durch einen geſetztich zuäßigen Bevollmächt geen, wozu ihnen bey er⸗ 


wo ermangelnder Bekanntſchaft unter den Hiefigen Juſtizcomauſſaclen der Regie⸗ 


gungsrath Heinen, Hoffiscal Gelinek und Juſltigcommiſſarlus Morgenbeſſer in 
Porſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können zu erscheinen, 


be dermelnten Uinfpeäche angeben und durch Beweismittel za defcheimigen. Die 


Nichterſchetnenden aber daben zu gewärtigen, daß fie auer ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig eiflärt, und mit ihren Forderungen nur an daszenige, was 
mach Befriedigung der fh meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
mochte, werden verwieſen werden. 3 e ee 
| Anaodonigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. 
Lie galtz den zten May 1816. Es Hit über dus geſammte Vermögen 
des unter dem falſchen Namen v. Haller in Hiefige Provinz gekommene, nun 
verſtorbenen ehemaligen Bergſchen Officter payeur Louis de Stachy, —— 10 
Gottlieb Stache genaunt, auf den Antrag des Nachlaß ⸗Curatoris, Hoffiscal Deh⸗ 
mel der Liguldatlons⸗Prezeß bereits unterm 26fien October 1812. eröffnet worden. 
Ale unbekannten Gläubiger aus dem Mintairſtande, denen ihre Rechte aus dem 
Militalr⸗Susvenſſons⸗Ediet bisher vorbehalten worden, werden Daher vorgela⸗ 
den, in Termine den sten September d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem 
Der: Landesgericht zu Glogau vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landes⸗ 


Ferichts⸗Rath v. Sranckenderg, entweder perſonlich oder durch hinreichend nor. 


mirte 
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entete ober geſeh uch bevollmächtigte bieſige Jußtiz⸗Commiſſarten, don welchen die 
alta Lom miſſarlen Seidel und Landmann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
bre Ansprüche an gedachten Nachlaß anzumelden und zu rechttertigen, im Fall 
des Ausbleidens aber zu gewärtigen, daß fr ihren etwanigen Vorrechte verlaſt . 
erklart, und mir ihren fpäter anzubringeuden . wa 
nach Beſriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch nig bteib 
Wochte, werden de wieſen werden. ; 2 
oͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſt leſien und der kauſit. 
Sete, arch witz den aten April 1816, Von dem graͤffich o. Porinsty Ob ſen⸗ 
dorfer Buchwalder Gerichtsamt wird hierdurch der Soldat zten Weſtpreuß "Regie 
ments, Sobatn Bortheb Kranz aus Buchwald, weicher nach der Daraulle bay£eips 
1g den 18ten October 1813. vermißt worden, und ſelidem nichts weiter von ſemmem 
keden wder Tode in Erfahrung gebracht werden können, ad inſta tlam ſeiner Ehe⸗ 
Conſortin Anne Roſine Kranz ged. Siyolze hierdurch öffentlich und vorfchriftmäßig 
vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens in dem zu feiner Erſcheinung auer umten Termine 
= noten Juli c. g. Woruttage zer 40 Uhr allhier in Parchwitz if der D-paimung 
des Umerzeichneten Fufktiiarti einzufinden und das Wortere, außbteibenden Falles 
aber zu gewartigen, daß derſelde Für todt erklaͤrt werden ſolle. Werunth ſich der⸗ 
elbe zu achten. g.) 5 Dickow, Juſtisrath. 
Neudorf gu: Herrſchaft Neugutb bey Polkwitz gehörig den z uſten May 
urs. Bey der Inſufficienz der Kaufgelder des von Dim. Gottfried Strieſe an 
den geweſenen Schullehrer Schoͤnwitz verkauften Bauerguts werden alle unbekannte 
Real und Perſonalglaubiger des ꝛc. Strieſe ad erminum den 1 öten Auguſt c. a. 
Vormittags um 10 Uhr auf das herrfchaftliche Schloß zu Neuguih zur Ligaldation 
und Juftification ihrer Anfpräche ſub pona pr ac luſi et ‚perpetui ſilentl ander weit zum 


ale edictaliter ct. a 

are. rn DB ee) 
Reichenbach den sten Junl 2816. Da über das Vermögen des hier 
ſigen Kaufmannes Johann Cor! Chriſtian Richter der Coneurs eröffnet worden, ſo 


Wird allen und jeden „ welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gele, Sachen, 


Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, angedeutet; demſelben wicht das 
Win deſte davon zu verabfolhen, vtelmehr dem unterzeichneten Gerichte davon (dis 
derſamſt tteullch Anzeige zu machen und die Gelder oder Sochen, jedoch mit B rber 
Halt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depofitum ablulieſern Sollte 
Jemand dem Wemeinſchuldner dennoch etwas bezabl n oder auß ontworten. ſo wird 
dieſes für nicht geſchehen geachtet und zum Beten der Maffe anderwetsig beygetrie⸗ 
den werden. Verſchweigt⸗der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben oder 
balt folche zurück, ſo geht er feineß daran habenden Unsrrpfondes hen ane fn Rede 
des berluſtig. Er Könige. Preuß Sradtgeht.. > 
RE TEE ‚AVERTISSEMEN TS 3 
p eieguitz den 5ten Jun 1846. Das d. Arndt Zobel und Sims 
0 Gin dem wach hiermit nach auſgehodenem Milſtair · Suſpenſions⸗Edler erg 


wm 


2 (27 2 


daß uber das Vermoͤgen des Aus zuͤglers Johann Friedrich Sagner zu Sims dorf uns 
term 6. Marz 18 TF. der Liqutdatlonsptozeß eröffnet worden. Alle und jede, wel⸗ 
sbr daher einen Anſpruch an den Gemeinſchuldner, er beſtehe worin er wolle, zu 
haben vermeinen, werden demnach hierdurch aufgefordert, in dem auf den 30. Sep⸗ 
Amber ct Vormittags um 9 Uhr in des unterſchrieben en Juſtitiaril Behauſung an 
ber cumten Termine ſich mit ihren Forderungen petlönlich oder durch hinlänglich 
Bevolmaͤchtigte gehoͤrig zu melden, widrigenfalls fie zu erwarten haben, daß die 
vorhandene Maſſe unter die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt und ihnen unter 
Beächuflon ihrer Forderungen ein ewiges Stinhmeigen igen die fi e 
3 9 werden wird. e 
N Su Das v. We gobel und Elnsderfn Berichten: 22 
NE LANE 2. Bellng,: Fuflit. ©. 
En, 16 01b 805 ten Juni 1816, Das b. Reinbaben Klein⸗Jaͤnowitzer 
Gerichts amt macht hiermit nach aufgehobenem Militair⸗Suſpenſtions Edict wle⸗ 
derholt bekannt, daß Über das Vermögen des daſtgen ſich für zahlungsunfähig ers 
Härten Kretſchambeſihers Johann Gottlieb Taͤuber unterm 10. Februar c. der Con⸗ 
cuts eröffnet worden. Alle Militaͤrperſonen, welche daher einen Anſoruch an den 
Gemeinſchuldner, er beſtebe worinn er wolle, zu haben vermeinen, werden denn 
nach hierdurch aufgefordert, in dem auf den 30. September ce Vormittags um 
9 Uhr in des unterſchriebenen Juſtleiarlt Behauſung anderaumten Termine ſich mit f 
ihren Forderungen peiſoͤnlich oder durch binlaͤngliche Bevollmächtigte gehoͤrig zu 
melden, widrigenfalls fie zu erwarten haben, daß die vorhandene Maſſe umer dle 
ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt und ihnen unter Praͤcluſton ihrer: Forderungen 
uin ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Känſer der euibarifet ei 4 


Aben die Gläubiger auferlegt werden wird. 


u a Reer at o. e Pier ‚Zinoniger Gerichts me. rn) 

2) Beling, Juſtit. 

n 9 eieguitz ben zten Jan! 1816. Dos! b. Tblelan Kroltſcher Gerichten 
macht hiermit nach aufgehobenem Militalr⸗Suſpenſtons⸗Edlct bekannt, daß äber 
das Vermoͤgen des Kreſchmers Chriſtlan Gottlieb Fiebig zu Kroitſch, und vorzuͤg⸗ 
lich ber die für feine Kretſchamnahrung bezahlten Kaufgelder per 8 11 Rthir. un⸗ 
term 15 Auguſt 1814. der eiauldationsptozeß eroͤffnet worden. Es werden da⸗ 
her alle unbekannte Glaͤubiger deſſelben, und vorzüglich diejenigen, welche an die 
Kaufgelder einen Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem 
auf den 30. September c. angeſetzten Termine in des unterſchrlebenen Juſtitiarli 
Behauſung hie ſelbſt entweder perſoͤnlich oder durch Mandatarien zu erſcheinen und 
ibte Anſpruͤche an diefe Kaukgelder anzumelden, deren Nichtigkeit nachzuweiſen und 
Bo 1 7 5 he Fear te a 00 10 e A 2 Ihnen 1 n 
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ewiges Stiffehneigen ſowohl gegen den Käufer als gegen die Gläubiger; unter wel⸗ 
che das Kaufgeld veriheilt wird, auferlegt werdenden. 


N 


Das o. Thielau Kroitſcher Gerichtsamt. 182 
ͤͤßX7?E’l nne 
9) biegattz den 7ken Juni 1816. Das Schorffenorther Gerichtsamt macht 
Hiermit nach aufgehobenem Militalr⸗Suſpenſions Edict bekannt, doß Über das Ver⸗ 
mogen des daſelbſt verſtorbenen Scholzen und Haͤuslers Chriſtlan Gottlieb Chriſſoph 
unterm 9. Februar c. der Liquidattonsprozeß eröffnet worden. Alle Militalr⸗ 
perſonen, welche daher einen Anſpeuch an den Gemeinſchuldner haben, er beſfehe 
worinn er wolle, werden demnach hierdurch uufgefordert, in dem auf den 30. Sepe 
tember c. Vormittags um 8 Uhr in des unterſchriebenen Juſtitiarll Behauſung ats 
beraoumten Termine ſich mit ihren Forderungen perſoͤnlich oder durch hinlaͤnglich 
Bevsumaͤchtigte gehörig zu melden, midrigenfans fie zu erwarten haben, daß dle 
vorhandene Maſſe unter dit ſich gemeldeten Glaͤubiger vertheilt und ihnen unter 
Praͤcluſton Ihrer Forderungen ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer 
det cridariſchen Nahrung, als gegen die Gläubiger auferlegt werden wird. 
. ER Das Scharffenorther Gerlchtsamt. Beling, Juſtit. 
J elegnitz den ten Juni 1816. Nachdem Über das Vermögen des ge⸗ 
weſenen Bauergutsbeſitzers Johann Gottlieb Wuͤrbs zu Rosulg, und vorzuͤglich 
Über die demſelben von dem Muller Büttner für fein Bauergut bezahlten Kaufgel⸗ 
der per 1900 Nthlr. per decretum vom 9. December 18 15. der Liguidationdprojek 
eroͤffnet worden; fo werden nach aufgehobenem Militair⸗Suſpenſions⸗Ediet auch 
alle unbekannte Militalr - Gläubiger deſſelben, und vorzüglich diejenigen, welche 
an die Kaufgelder einen Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
in dem auf den 30. September e. angeſetzten Termine in des unterſchriebenen Ju⸗ 
Rittarit Bebauſung hieſelbſt entweder petſoͤnlich oder durch Mandatarlen zu erſchei⸗ 
nen, um ihre Anſpruͤche an die Kaufgelder anzumelden, deren Richtigkelt nach zu⸗ 
N weiſen und das Weitere, bey ihrem Ausbleiben Hingegen zu gewaͤrtigen, daß ſie 
mit ihren Anſprüchen an die Kaufgelder praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges 
killſchweigen ſewohl gegen den oben genannten Käufer Buͤttner, als gegen dle 
Glaͤubiger „ unter welche das Kaufgeld verthellt werden tolrd, auferlegt werden ſoll. 
e Das Rosniger Gerichtsamt. Beling, Julie, 
5 n 2often Juni 1816. Der hieſelbſt am Markte gelegene 
auf Ms Nel auge 8 Gaſihof Nro. 6. 32 ſchwarzen Roß, desglei⸗ 
chen die auf 400 Rihlr. taxirte 3 Hofeſtatt Wieſewachs Nro 20 follen im Wege 
der nothwendizen Subhaſtation in dem auf den agſten Juli, 26ſten Auguſt und 
vetemtoriſch den asſten September d. J. vor uns anſtehenden Biethungsterminen 
an den Me ſtbietdenden gerichtlich verſtelgert werden, wozu Kaufluſtige und Be 
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ſizfäͤhige hierdurch eingeladen werden. Zugleich werden auch alle etwa 1 8 
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ktannte Meal und Perſonalglänbiger der verſtorbenen Seidelſchen Eheleute zu dem 
tegten auf den a6ften September d. J. auſtehenden Termine hierdurch vorgeladen, 
um ihre Anſprüche an die Erbwaſſelgeltend zu machen; widrigenfalls bieſelden, 
fo wie dle ſich ſpaͤrer Meldenden, gänzliche Prͤͤcluſton von derſelben zu gewärtigen 
gaben. : 3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

5 Etdmannsdof den 15ten May 1816. Das Gerichtsamt von Erd⸗ 
mannsdorf ſabhaſtirt auf Antrag eines eingetragenen Glaͤubigers der Handlung 
S. G. Wäder Eidame et Comp: zu Schmiedeberg das nach der bey dem Gerichts⸗ 
dame einzuſehenden Tape auf 1844 Rihir. 12 ge Courant geſchaͤtzte Freyhaus und 

Bleiche des Oelſchlaͤger N Ehriſtonh Schiffter Nro. 56. in Erdmanns dorf 
fin Hirſchbergſchen Exeiſe in dem auf den aaſten Juli d. J. zu Erdmanns dorf ans 
aefesten einzigen ausſchlleßenden Biethungsterwine, zu welchem alle Kauffählge 
des Bormittogs um 10 Uhr zur Erklärung ihrer Gebothe und Erwartung des Zu⸗ 
ſchloges öffentlich vorgeladen, und dle eingetragenen Gläubiger zugleich denachrich⸗ 

igt werden, daß im Falle ihres Ausdletbens dem Meiſtblethenden nicht nur der 
1 erthent, ſondern auch nach e Erlegung des Kaufpreiſes die 
oͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, wle auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 
gen, und zwar der letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Beybringnng der In ⸗ 
ſirumente bedarf, verfügt werden ſoll. f 15 ; 
„) Kupp den aten May 1816. Die in der hlefigen Amts: Gemeinde Pop⸗ 
pelau ſub Nro. 20. gelegene und auf 207 Rthlr. 3 fer. 6 d'. Anz. abgeſchaͤtzte 
Mitiſchſche Bauerſtelle, ſoll Schulden halber an den Meiſtblethenden verkauft wer⸗ 
den, und hiezu iſt ein neuer Termin, auf. den 5 
5 ‚27: Auguſt diefes Jahres früh um 9 Uhr 5 
allhier anberaumt worden, weshalb zu dieſem ſowohl Kaufluflige als auch dle un⸗ 
gekannten Nickiſchſchen Glaͤubiger hiermit eingeladen werden. RE j 
5 Koͤnigl. Preuß. Rent⸗Juſtizamt. d. Aulock. 
Wechſel⸗ Geld, und Fonds Courſe. 
e Brestau den 3, Juli 1816 s 5 5 
Nn nr m ia ni nn —„—ͤ¼—Ü¼: _—. wor 


vs . . 8 ? { 1 Br. G. 
Amsterdam Cour. 4 W. J _—. I Kayserl; detto — 1935 
detto. detto — 2 M. * a Friedrichad'or - 85 2 10: 1095 
Hamburg Banco - + 4 W. —. Conventions - Geld - 102 — 
detto detto 2 NM. 1474 [Mane 1175111754 
Löndön. - -- 2M. 6 115) — Bene Obligation 74 — 
Pari: 1 M. — [Staats Schuld- Scheine — 1 76 4 — 
Keipzig in W. Z. a Viſta o: |. = Holland. Obligations -— 93 — 
Augtburg 2 M. — stadt Obligstions-— 105 10 
Berlin 2 Viſta — Tresor Scheine — - 992 995 
demo.» + N.. — [Wiener Einlöfungs-Scheine | — | 373 
Wien 200 — lefaadbriefe von 1000 Rthlr. 1023 1024 
Actto 2 M. ie — — 800 — 104 1034 
Molland, Rund- Duenten » 1 . ies 1 


Beplage 


DB (277). 
22 ͤ 8 
zu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 

0 f 4 5 vom 4. Juli 19 16. a s 


= 


ang 1 


„ Hcrerichtſich conſtmirte Koufeontracte 
„ Sand Breslau den 18. Juni 1816, Vom ıften Januar 1816. 
lind dey dem Königl. Gerichtsamte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau 
Be Käufe und SBeſitzveraͤnderungen zur Confirmation vorgetragen 
eden? . 15 RE 
ub . Jauf des Gottfried Springer, um die Gottlieb Laſſeſch e Erb elle 
lub No. 88 zu Sabig, pro 800 Dreh ee re 
3 2) Kauf des Auguſtia Demnig, um die zu Klein» Bela fub Nro 1 5. 
5 gelegene Haͤuslerſtelle, pro 120 Rthl 2 
„) Des Franz Bartſch, um J Hufe Acker von dem Wolffſchen dehngut 
zu Seifferdau, pro 2477 th. N 
4) Des Jacob Schoͤlzel, um das vaͤterliche Bauergut ſub Nro. 28. zu 
Jaͤnckau, pro 24% Rt. 558 8 
BER 20 Des Johann Großmann, um 3 Hufe Ackerland von dem Carl Wil⸗ 
helm Wolffſchen Lehngute ſub No. 3 zu Seifferdau, pro 2425 Rth 
6) Des Mathes Schoͤltzel, um das vaͤterliche Bauergut ſub Mo. 2. zu 
8 7) Des Lorenz Pfeiffer, um die zu Jaͤnckau ſub No. 6. gelegene Gnil⸗ 
8 KCaſche Gaͤrtnerſtelle pro 240 Rth. TE RE 
z 8 Des Michael Müller, um die ſogenannte Puſchmühle ſub Nro. 3g. 
u Groß Kreidel pro 600 Rtb. ö 5 F 
og. Des Johang Gottlieb Ernſt Rücker, um eine Hufe Acker von dem 
Wolffſchen Lehngute zu Seifferdau, pro 3000 Rth. N ; 
4,19 Des Johann Joſeph Seidel, um die väterl. Gaͤrtnerſtelle No. 7. 
du Kaltenbrunn, pro 850 Rth. 8 = 8 
tr d George Jeltſch, um die Schoͤnfelderſche Gaͤrtnerſtelle No. ‚€ 
i Saulwitz, pro 265 Rt h = 2 
m. 12) Des Carl Reiprich, Über das Anton Schneiderſche Bauer gut 
N. 28 zu Großwiehrau, pro 1550 Rth. 3 Br 
13) Des Johann Underriht ‚ um die zu Suͤßwinckel ſub Nro, 26. ges 
legen Leſchteſche Hauslerſtelle, pro 550 Rip. m = 550 


. - 


ee 

„ ID, Dr Sodann Anton Kieſe, um das väterliche Bauergut ſub Re. 5 
Au Qualtkau pro 1200 Rth. a RE . en * 
15) Des Anton Reiprich, um die Johann Chriſtoph Vogtſchen Gärt⸗ 
nerſtelle ud No. 25 zu Kaltenbrunn, pro 870 RHI. 
16) Des George Krebs, um das zu Soulwit ſub NO. 8 gelegene 
großväterliche Bauergut, pro 1600 Rh.. es 

17) Erbverſchreibung des Franz Hentſchel, um die vaͤterlſche Gartner = 
1 ſtelle ſub Ro. 18 zu Jeraſſelwitz, pro 200 Reih. ER 

19) Des Frauz Schneider, um die Leopold Langerſche Görtnerſtelle 
eb. 37. zu Kleinwiehrau, pro 600 Rth. e 
19) Erboerſchreitzung dos Anton Schmidt, um die väterliche Gärtner⸗ 


telle No: 17, zu Klein⸗Oels, pro 300 Rth. 6 
20) Des Ehrifloph Spreu, um die väterliche Gärtnerfteile ſub No 3. 
zu Kleinmochbern, pro 249 Rth. 20 for. »- BERG 
20 Des Joſeph Klamt, um das väterliche Bauergut fub Nro. 2. zu 
Großwiehrau, pro 1600 Rth. ä e 
22) Des Joſeph Herda, um das Bauerzut ſub No. 13. zu Tampa⸗ 
bel, pro 360 Rth. e e Sn 
223) Des Carl Salzbrunn, um das Carl Reipriche Bauergut ſub No. 11. 
zu Tampadel, pro 1200 Rthl. = 5 5 
22) Des Franz Caſpar, um die Franz Jopichſche Hauslerſtelle ſub 
No. 24 zu Kleinſilſterwitz, pro 1100 Rth. e 
23) Erbverſchreibung der Johanna Eleonara verwit. Caſpar, um die 
maritaliſche Hauslerſtelle ſub No 24. zu Klein: Suſterwitz, pid 648 Rp, 
26) Des Ignap Kappel, um die päerliche Häuslerſtele Rt. 46, zu 
Kaltenbrunn, pro 160 Rth. N ̃ 5 > f 


„ 7) Des Ignaß piſcher, um das Friedrich Herzigſche Hufe 3 


kenbrunn, pro oo R ty ; ir 
220 Des Franz Carl Püf, um die väterliche Haͤuslerſtelle ſub No. 7. zu 
Striegelmuͤhle, pro 380 Rth, f f 80 


4 Des Carl Jeſeph Grauer, um die Franz Gottwaldſche Waſſer⸗ 
K 


** 


mühle ſub No. 5 zu Qualckau, pro 2400 Rıh 8 
30 Des Joſeph Hampel, um ein Ackerſtück von den Joſeph Stumpf. 
ſchen Bauergute zu Streheitz, po 80 N 
31) Des Gottlieb alſch, um ein Stück Acker von dem Joſeph Stumpf⸗ 
chen Bausigute zu Stroblig , prog Rt h N . 
32) Des Franz Fiſcher, um ein Stück Acker von dem Joſeps Stumpf: 
ſchen Bauergute zu Streplitz, pro 31 Nth. N u 


300 Des 


6 dam) 8 


6 33) Des Anton Opitz, um ein Stück der von dem jerb Stumpf 
ichen Serge zu Strehlitz, pro 102 Rth. = 

St 34) Des Jofeph Winckler, um ein Stuck Ader von den Jeſepß 

umpfſchen Bauergute zu Strehlitz, pro zz Rth. 
35) Des s Franz Klinner, um ein Stück Acker von dem do yy e nrx 

«hen Dauergute zu Strehlitz, pro 30 Rth. 

% 36) Des Anton Hornig, um die Anton Schneiderſche Hiustafit 
No. 9 zu Sträͤbel, pro 200 Rthl. 


N 37) Des Phylipp Sage um: det wäerliche Bauergut ſut No. 19. 38 
Muünchwitz, pro 280 R 


38) Des glei Sid, um das Erbſcholtiſeygut ſub No 1.5 
Aweyhoff, pro 30. 0 Rth. ie un 


39) Des Lorenz Moſch, um bas vaͤterli e Baue ut urn. — 4 
Mun ana ig, pro 500 Rthl. 0 W 
reslau den 10 Juni 1816. Bey dem Köͤnigl ee des a 
+ Memalige Binge Stifts find im erſten halben Jahre 18.16. folgende ur 
i und Fundi tradirt worden: 
5 I. Elbing. 
1) Kauf des Peter, um die Mandelſche Erbſaßſtelle, . Ri, 
er Verreich des Schlutiusſchen Hauſes und > Gartens an die Wittwe, 
pro 4οο Kehl 
SEEN Desglihen des Kobesſchen Haufes, an den Sagnacher es 1 
pro 2500 Rth. 
| es gal des Geisler um das Ottoſche Haus, pro roco Kt. 
900 80 th . Kauf der verehl. Glatzin, um das N Stage Han are 


II. Breslauer reis. 


0 6) Kauf des Wolf, um die Schmidtſche Aae No. 24 d 
Gr if chen, pro 00 Rthl. 


e Des Engel, um das väterliche auer ut No. 12. zu an Gräöfhen, 

2000 Ritter m 5 ee 5 
8, Des Reche, um die vͤͤterlche Slime: No. 79. in Gen he ; 
Pro: Lie Rthlr. x 

i III. Neumarktſchen Creis 
9) Kauf des Joſeph Schenk, um die väterliche BleinhärgerfiileRs.10, 
in Koſtenbtuth, pro o Rth . 
100 Verreich der Sprurfoen Frepſtele No. 23. in Biehan ab Franz 
533 Riß. 


7 . 
11) Kauf 


| RE (2180) 8. 
ar) Kauf bes Franz 0 um die Griffloſche Kleinbtergerſtelle Ro ar 
n i Koſtenbluth⸗ pro 357 Rt N 
12) Des Joſeph Bilder, um die Polsnitzer Erbſcholtiſey 1 pro 
30000 Rthl. 
13) Des Griffig, um die Ritterſche Hbusleſtele, pro 200 Rust. 
Koſtenbluth. > 
5 5149 Verreich der Freundſchen Stelle, an den Pluslicitant She, bre 
260 Rthl in Koſtenbluth. 5 
a. 15) Des Mentner, um die vaͤterliche Häueiseftele 2 8 in 8 
Benbtath, 150 100 Rthl. | 
14V, Hhlaner- Creis. | 
16) Kauf des Erbſcholz Pfeiler, um die Kurzſche Siem in 
Wuͤrben, pro 80 Rth. 
17) Verreich der Stephanfien Särtne tele No. 10. in Stanowig 
an Hollmann, pro 180 Rth, 
18), Desgleichen des Sohaeechen Bauerguts in 1 86 tit an Mathes 
Sohaer, pro 1100 Rth. 
16) Kauf des Mieſerra, um dad Koſchzigſche Baurrgut Nro. 5 t. 
in Wuͤrben, pro 1200 Rth. 
20 Des Philipp Wicczoreck, um die vaͤterliche Särtnefete No. 3. R 
in Daupe, pro 250 Reh. 5 
22) Verreich der Sottaſchen Gaͤrtnerſtelle in Würben an Simon 
Sotta, pro 144 Rthl. 
22) Kauf des Gottlieb Moda, um die vaͤterl. e No 24. 
in Daupe, pro 444 Rthl 5 ö 
V. Trebnſtzer Creis. 755 
210 Verreich der Srefheltifen, ‚in ‚Bropotfhen an den Beier 
Sternitzke, pro 9350 Rth. 
24 Des Gottfried Schär, um die vötgrliche Gunkel de; 3. 
n pawelwitz, pro 100 Rth: 
Das Königl. Sufizamt des ehematigen Vincenz Stifts. 5 
i Jungnik, 
Breslau den: to Juni 1816 Bey dem freyherrlich v. St in⸗ 
Herrmannsdorfer Juſtizamte ſind im erflen Felber Jahre 1816. nachſtehende 
Käufe confirmirt und Fundi tradirt worden: ö 
1) Kauf des Schmidt Arnold „ um das ehemalige Gemeine haus 
No. 30% pro 114 Rth. 
2) Desgleichen des Gottlieb Kirdiger, um die odds Breite 
No. 3 3˙ pte 208 Rth. 
3 Des, 


>= 5 0260 1 


3. Dezteicen des Gottlieb Werner, um bas wich. Bauen. 
dut, do 484 Rib. a 
5 Greys ertl, v. Stein. Dede meet d ‚Riga, 
Jungnitz. 

8; Rang vr asften May 18 16. Vir eichniß derjenigen 
juſe, welche auf nachbegangten der Juſtizpflege des ee 

Adee ae Doͤrf ru Hi srundobr: ge tliche Coufiemat on gekommen: 

5 Zu Ober Pe lau. 


1800 He: 18 


75 i Goutieb, Kiels; um das Henmeſche Sau, + pro 


u 


B. Olbersdorf und Sehers waldau. 

3. Chrifian. Fliedrich Gottlob Brauner, um das väteel, Sauer, 
gut, po 1200 Reh. 

4. Ir drich Schuſter, um die Bittnerſche Freyſt le, pro 420 Nh. 

8. J. ftpb Werner, um dir Goͤlln rich Freiſtelle, pro 400 Nchl, 

Groß, und Klein Guttman sdorf. N 

6, Can Frie“ rich Obſt, um die vaten! Freyſtelle, pro 240 Ktbl. 

a 0 I Ftanz Joſeph Hoppe, um die Kugeriſche Fr⸗ oſtele, pro 


80 Gottfried Berger, um die Heinerſche Wee und Sc 
pro 1520 Rtpr, 
D. Kittelau. 


95 IR, gteirher, um die Oertelſche Freyſſelle ud V. wut, 
pro 780 Rib 134% 
10 Saufried ce, um den Schunnle hen graham, we 
700 Rib. ; eee 
5 E. "Bennerädoif. 5 
11. Jobann Gottlieb, Mittmaon, um die Susie dente, 
pro 433 Ribl. 
12. Gotilieb Kunze, um die Mittmanaſe e eon ur, po 
55a Athlr. * 
13. Eruf Carl Dudeck, um die Minnie Drescher. 
ſtelle, nie: 290 5 
> 7 Ir Got / SER 


de Bots, Shaker, um die bteide 8 Fleiſcheren mei; 


* ( 21820 ® 
14- Geile Neumann, um die Mittmannſche Freyſtelle 7 255 
3331 Rift. 
15. Gruft, Sehen, = Die‘ See Freyſlelle, ’ pro 60 Kb. 
Koͤltſchen. 


5 16. Johann Ban Rösner, um die Naſchdorſſche Grenftehe, 
ro 500 Rept; ' 


17. Johann Oottlieb Pato, um die Guttterſche Greifer, pre 
300 Athl, 
a G. Kur ſch und Miskowitz. i 
19. Jabann Gattlieb Schuske. um den Boh maſchen denten 
Dr 2000 Rihl. 


19. Johann Gottfried Kut zer, um die Knſchſtennſhe Fre. ſtele, 
, 200 Mtb. 


H. Terch witz. i 
20. Carl Bonus e um den ande Aae pte 
2000 ht, 
I. Sraban, 


"st, Ps Edel, um das Stanckeſche RE pro 400 glah. 
22) Goittob Biſchof, um die vat; erliche Drejspgärmerfleile bee 
S2 Rtbl. 
23. Gotiftied Bid er, um die Biſchofſche dito, pro 80 Rtßl. 
24. Gottlieb Stein, um die Schuskeſche Wie omugle, pro 
609: Kür, 


25. Gottlieb Y ich um das Oenfeid Petſchſche Haus, pre | 
40 Rh. 


K. Skin: Se. Meeder nebſt 9 gehörigen Gütern i 

26. Gottfried Hellwich um das Rotkeſch⸗ Colour baus, pre 
445 Riblr. 
, 27. George Friedrich Lagel, um die Sungberoſche Feldgört ere 
ſtelle, pro 1600 Rth. 

28. Johann Gonfried Lehmann, um die e Öeldgärener, 
Ale, pro 1200 Ban 
+ Schöngrumds 

23 pant Late a due Gragerſcht Su, pto 25 Nhl. 
8 w ch, ER 
Sg 


(483) 
rd Schlag Petetswaldau den 1. Juni 1816. Das welch 
4 fich Sto bergiche Gen its amt macht biermit dekaunt daß nachſte⸗ 
1 de Kaufcontracte zur gert Wisamdlichen Goufrmaion: abet waer 
ragen ei als: 
790 Aus Ober Peters wa don. 2 6 
Ehriftian a jamin Haͤnſch, um Haus Ebeilopb Diringe 
Bu ut Ne. 47. pro 1300 N 
a Jopann . Hottit'ed Schoͤ waͤlder, um Johann Earl Kies 
Becipane N. 9,, bro 340 Kıpl, 
„ Joeba n Car Schoͤn waͤder, um Jobana Gottfried Sbm 
8: baus No. 4 2., pro 280 Rth. 

4. Ernſt 


Gottfried Hof, richt r, um Johann dau Suse 
Se "ans, No. 73, pro 600 Nhl. 


. Aus Mittel. eee 8 
975 Johann Gottlieb Ulbrich, um Johaun Chriſtapß Ulbriche Baura 
N gt: No ‚28... pro 2000 Rıbt, 
s. Johan Goufeied Muſche, um Johann Cpeitepg Nuſchs Bause 
ait No. 68k, pro 3000 Reih. 
Job un Heinrich Winker, um Johann Heinrich Winklers 
Sn No. 218. pro 1400 Rb. 
8. Jobann Heintich Bande, um Ehrenfried Hauedorfe Freigarten 
No. 6. 90.900 Rtbl. . 
9. Carl Frieori Keusch um Johann Gorrlich Sehe Mobotß⸗ 
garten BL 19, pro 1060 Rtbl, ; 
Carl Gorsieb Krauſe, um Cart Fried ich Keuſches Robeth, 
gorten r 89., pro 600 Rthl. 
„ 41½¼ Ehrenfried Haus dorf, um Johann Ba Haakes Benbaus 
No. g., dio 350 Rib. i 
1 . Bunt? Han ich, um Carl Goulieb Gostwalds Breifaus 
No 25 „ bro 300 Rib. 
Johann Getttieb Ulbrich, um Jobann Cs iſto b Ulbacht 
Oehlmüh e und., Bleiche No. 219., pio 300 Mg. ü 
III. Aus Nieder: P ters waldau. 
+. Oobann Cal Scho get, um Ehren Seufner Alters Seu 
61 E 20. pro 550 De Re: 


Damen 


» 021840 * 


Beeslau den 28. May 1816. Bey den Gerichtsaͤmtern 

Schmoll, Roſenthal, Klein; Tſchantſch, Hünern und Groß Raacke. 

5 1. Kauf des Bauer Franz Bͤttner, um das Bauergut ſüb 

Mo. 6. zu Schmolz, auf Hoöde von 1000 Ahl. Courapt. a 

2. Des Drefhgärtner Gott fried Sch⸗ fler zu Schmolz, um die 2 
ſelbſt belege ne Dreſchgarinerſſelle us No. 28, auf Höhe von 180 Nhl. 

8. Des Bauer Heinrich Baumgart zu Schmolz, um das babe 

belegen Bauergut ſub No. 1. auf Höhe von ros Rih. 

4. Des Dreſchgaͤrt ber Gettfried Oderwald ju Schmolz, um die 

daſeldſt belegen“ Drrichgästwerfielle ſub no. 20., auf,Höhe von 180 N b. 

5. Des Bauer Johann Cbriſtian Ruͤdiger zu Schmolz, um das 
daſelbſt belegene Bauergut ſub no. §., auf Höhe von 1000 Rb. 
6. Des Bauer Chriſtian Eruſt zu Rose ubal, um das daſelbſt 

belegene Bauergut ſub no. 6., pro 18 1 Rh. N 
7. Des Frepgärtie Ebriſtian Wiesner zu Noſenthal, um die 

daſelbſt belegene Fr ygaͤrtae ſtelle ſub no. 18. auf Hohe von 485: Rih. 

8. Des F. igaͤnner David Miſchke zu Klein Tſchanſch, um ie 
daſelbſt belegene F eigärtne: ſtelle ſub No. 16., auf Hoͤbe von 200 &th. 
9. Des Dreſchgaͤrmner Cart Bogdall zu Klein Tſchanſch, um 
die daſolbſt Sede D eſchgart; e ER no 7. auf Hohe ven 

200 Rıpl. . 

10. Des Dreſtgartner Joh. Ebrian Meyer zu Klein Thanh, 
um die daſelbſt belegene Dreſchgarrn erſtele fub no. Id, auf Hoͤh⸗ von 

200 Rp. 

11. Des Zimmermanns Cbriſtoph Rirlehaitie i Härten, 

7 vie. date belegene Brigsärtmerfiele ſus no, 16. auf. Hohe aan 
500. Rth. . 
14. Des ER Cart Riedel zu aner, um die doſelbſt 

‚belegeue Freyhaͤuslerſtelle ſub vo. 28., auf. Höbe von 70 Kıpl, 
13)3. Dis Dreicheärtner Cbrinian Scheer zu Grotz⸗ Raccke 

die daſelbſt Lelegege ieee ſub no. 45, auf Hape sin 

342 ER. - Duttrich, Juſtit. s 
5 Amt eben den 5 Jun 1816. Die Johan Cbriſtoph Bass’ 

ese Erben haben ihr Wobnbaus ſubd no 84. an den e Da 

0 Ren, de 35 fl. e serläufte | 


12 Br Yu 


* (2157 
Freptags den 8. Juli 1816 | 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen it. 1c. 

allergnadigſten Sperials Befehl, a 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


8 Zu verkaufen: 3 
Breslau den aoſten März 1816, Da das zum Nachlaſſe des hieſelbſt 
verſtorbenen Buͤrger und Hutmachers Ehriſtian Gottfried Schmidt geboͤrige, auf 

der Schuhdräcke ſud Nro. 1793. gelesene Haus, welches nach der am Rathhauſe 
aus baͤngenden Toxe zu 5 pro Cent auf 32 20.Rthire, zu 6 pro Cent aber auf 
26839 Rıblr. Courant von der geordneten Commiſſion gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 

en tn Wege der nothwendigen Gübhafarion: an den Weiſtbterhenden verkauft 
werden ſoll: fo werden ſaͤmmtiiche befigfähige Kaufufkige hierdurch aufgefordert, 
in den zu dieſem Behufe anberaumten Blethungsterminen den 5. Auguſt c, den 
8. Ocoder c., insbeſondere aber in dem pereutoriſchen Liettattonstermine den 
de. November c. Vormittags um 1 Uhr an unferer gewöhnlichen Gerichtsſtelle vor 

em geordneten Commiſſario „Herrn Juſtizrath Witte, entweder in Perſon oder 
durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Gebett darauf abzugeben und 
denn zu gewärtigen, daß dem Meiſſblerbenden das erwähnte Haus durch die uu 
eroͤffnende Adiudicatoia ohnfehlbar adjudieirt, auf die nachher etwa noch elnge⸗ 
benden hoͤhern Gebothe aber weiter nicht mehr Ruͤckſicht genommen werden wird. 

N a Das Könlgl. Gericht der Stadt. 

„Sag n den raten May 1816. Auf den Antrag der Gottfried Braͤuer⸗ 
ſchen Erben zu Ruppendorf Priebusſchen Creiſes fol die ihnen eigenthuͤmlich zuge⸗ 
borlge, doſeldſt ſub Mro, 1. belegene, auf 130 Rthlr. gerichtlich gewurdigte Gärt- 
Weihe den arſten Juli d. J. feub 10 Uhr vor uns hiefelbſi öffentlich an den 

le N n 


enden verkauft werden; zu welchem Termin wir beſſt und zohlungsfa ⸗ 


ige Kauſtuſtige mit dem Bemerken elnladen, daß dieſe Nahrung dem Meiſidte⸗ 
thenden dey Genehmigung der Bränerſchen Erben zugeſchlagen werden fol‘; ohne 
auf ſpäter eingehende Me vgebothe zu achten. V 
ERDE Herzogl, Genie Rentkammer⸗Juſtizamt. 1 
Lewin den aoften Mag 1816. Nachdem über den Nachlaß des den“ 
züten Map 1874, verfiorbenen Gtadt-Ehprurgi Schramm zu Lewin auf Des 
Unden und Antrag der Erben und Bormundfehaft der erbſcha liche Liquidation 
prozeß heut eröffnet worden, fo wird dem Publiko hiermit bekaunt gemacht, daß 
das zum Nachlaß, gehörige Haus und Garten, auf 605 Rthlr. taxirk, in Termino 
unico den aten Septemder c. ay den Meiſtbtethenden gegen baate Bezahlung ver⸗ 
kauft werden ſoll. Es werden daber Kaufluſtige und e e auf- 
gefordert, in beſagtem Termin Vormittags 10 Uhr auf dem Ralhbauſe zu Lewin 
erschein Rönigt. Gericht der Stadt entweder in Perſyn oder per Mandararium n 
ſcheinen, ihre Heboth abzugeben und den Zuſchlag mit Einwilligung der * 8 


N un 


* 
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ſchaſt und Curatoren zu gewaͤrtigen, weil auf nach traͤgliche Gebothe nicht mehr ge⸗ 
achtet werden wird. a N RE en 8 
e Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Reinerz und Fewin. 
PNleder⸗ Berbisdorf den ııten May 1816. Auf den Antrag der Ins 
seat Erben des bieſelbſt derfiorbenen Häuslere Johann George Gottichung ſub⸗ 
haſtirt das unterzeichnete Gerichtsamt das zum Nachlaſſe gehörige ſub Nro 56, zu 
Nieder⸗Berdisdorf gelegene Auenhaus nebſt Obſt⸗ und Graſegarten, ſo nach der 
Beplage auf 130 Rthlr. Cour. gefhägt worden iſt. Kaufluſtige, Beſitz⸗ and Zah⸗ 
lungs fähige werden daher hiermit eingeladen, ſich in dem Gerichtskretſcham 3 
Nieder Berbisdorl inzufinden, ihre Geboche abzug den und zu gewärti zen, daß 
dem Meiſt und Beſtdtethenden nach vorgegangener Zustimmung der Gottſchung⸗ 
ſchen Majorats Erben und Vormundschaft benanntes Haus gegen baare Bezahe 
lung in Courant adjuditiret, und hingegen auf fpätere eingehende Gebothe nicht 
geachtet werden ird. a „„ „ Das Thomanſch⸗Gerichtsamt. 
„ Schweldnitz den zoſten May 1816. Das hleſige Stadtgericht macht 
bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf der zu Waitzenrodau belegenen auf 240 Nth. 
taxirten George Otteſchen Freygärtnerſt elle der einzige Biethungstermin auf den 
17ten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Übr anberaumt worden iſt, zu weichem 
Kaufluſtige auf hieſtges Rathhaus terdurch vorgeladen werden. 1 5 
„Reichenbach den aßſten Juni 1816. Nachdem der von dem verſtorbe⸗ 
nen Sainnel Wilhelm Groß zu Steinſeiffersdorf hinterloſſene auf 1006 Kehl. 18 far. 
detorirte Niederkreiſcham wegen Ungslänglichkeit des Nachlaſſes zu ſubhaſtiren de⸗ 
funden worden, fo werden alle beſitz⸗ und ablungsfähige Kaufluſtige hiermit auf⸗ 
gefordert, ſſch in Termino den raten Septeinder d. X. Vormittags um 10 Uhr in 
der Gerichts ſtube zu Steinlelffersdorf vor daſigem Gerichts amte einzufiiden, und 
übre Gebothe auf das fubhaflirte Grundſtuͤck abzugeben, wornaͤchſt daſſelbe dem 
Meiſtbietbenden uud Beſtzahlenden mit Einwilligung der Glaub ger zugeſchlagen 
werden fol. Die Taxe kanu ſowohl hier, als auch in dem Stelnſeiffersdorfer Ge⸗ 
tichtskreiſcham nachgeſehen werden. f e eee i 
a0 . * reichsgraͤflich v. Noſtizſche Gerichts amt der e ee 
tl. 3 2 ter. 5 13 n Kn u ſch. 253 
770 — Strehlen den agſten Juni 1816. Es foll der bierſetbſt ſuß Niro. 238. 
gelegene zum Beckſchen Nochlaſſe gehörige auf 4506 Nthlr. 9 gr. 27 bf. Courant 
Wertchtlich gewärdigte Gaſſhof modo Sudhaſtattonts verkauft werden. Die 3 Ble⸗ 
thungstermine darzu haben wir auf den sten September a c, den aten Nobem⸗ 
ber ar c., und den ten Januar a. fut., welcher letzterer veremtoriſch iſt, jedes mal 
von Vor mittags 10 Uhr hierſelbſt anberaumt. Kaufluſtige und Zablungsſaͤhtge 
werden daher hlerdurch von uns darzu eingeladen ſich am genannten Tage auf 
unſerer Gerichtsſtube in Perſon einzufinden, ihre Gehothe abzugeben und der Ad⸗ 
indication dieſes Fund i gegen zuvor erfolgter Kaufgelder⸗Berichtigung gewaͤrtig zu 
Fey. Die Taxe davon kann täglich bey uns, fo. wie bey dem Königl. Stadtge⸗ 
richte zu Breslau eingeſehen werden. 1 en 
| Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 


) Reichenbach den egſſen Juni 1816 Daß unterzeichnete Gerlchtsamt 
ſubhaſliet Schulden halber die don dem verſtorbenen George Friedrich Rittner zu 
Habendo beſeſſene auf 1478 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdtgte Frepſtelle mit 10 Schef⸗ 
feln Acker den loten September de . / und fordert alle güanficirte NARBEN er 
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durch auf, in gedachtem Termine Vormittags dem Schlei 
id nf fe ichtem Tern zormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu 
abenbor) vor ihm zu erſcheinen um ihre Gebothe auf gebachtes Grundſſück abzu⸗ 
8 en, wonäachſt daſſelbde dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden mit Bewilligung 
b 1 Jnteteſſenten zug ſchlagen werden ſoll. Die Taxe kann übrigens ſowobl hier 
ed dem Juſſitlaklus als auch in dem Habenderſer Gerichtsklerſcham inſpiclre 
werden. . Das adlich v. Seidlitzſche Habendorfer eee a 
IR 8 . Buch. 
„„ Frankenſtein den zaften Jun 1816. Die zu Olbersdorf Muͤnſierber⸗ 
ger Ereſſes ſud Nro. 30. gelegene Bäcterey » nedft Kram⸗, Schank , Fleiſcherey⸗ 
und Brandweinbrer nerey⸗ Gerechtigkeit, einen Garten und 4 Scheffel Acker Aus⸗ 
faat, fo wie ein befonderes Ackerſicct von 5 Sack Ausſaat dem Gottlieb Uldrichh 
gehörig, erſtere auf 2439 dir, 13 far. 4 0°,, und letzteres auf 475 Rthl. 15 far. 
nils gerichtlich Defagirt worden, im Wege de: nothwendigen Subhaſtatton ifl Terz, 
nunus den agſten Auguſt, 2ıflen October und peremtorie den zoſten December c. 
8 Alle beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige werden daher hierdurch oͤf⸗ 
fan aufgefordert, an gedachten Dagen, vorzüglich aber den letztgenannten, in 
Bit andesherrl. Juſtizkanz ey hieſelbn zu erſcheinen, ihre Gebothe adzugeben und 
en Zuſchlag an den Beſt⸗ und Meiſidiethenden zu gewärtigen. Bis dahin Föns 
nen die Taxen in der ſtandes herrlichen Canzley, der Grundſtuͤcke feidft aber unter Zu» 
nehung des Gerichts ſcholzen Pope zu Olbersdorf infpichrt werden. S 
Das Gerichtsamt der Stanbesherrſchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſtein 
And der damit combinirten Güter e 3 
N 1 2 Di ) 


3 Breslau, Am Neumarkt in Nee, 1600. iſt eine Handlungsgelegen⸗ 
e ß ART 


Zu bverauetiongen. Be 
Bredfan den aaſten Juni 1816. Da verſchiedene beym Nädelfchem 
kehamte Verfall ne Pfaͤnder, beßrhend in Perlen, Juwelen, Gold, Suber „gold? 
nen und flbernen Taſchenuhren, „diverfen Tiſchuhren, Kupfer, Meſſing, Ilnn, 
Briten, Tiſchs und Leibwaͤſche, diderſen Kleidern, weißen und bunten Campi, 
Emm, Tuch, Leinwand u: dgl., in dem bieſigen Lethamnts-Locale im-Armienhayfe, 5 
Legen gleich bagre Bezahlung in klingendem Couront öffentlich verfleigert, werden 
llen; und da Dienſtags den 30. Juli a c. Morgens von 9 bis 12 und Nach muit⸗ 
086 von 2 bis 4 Uhr der Anfang gemacht, und den darauf folgenden Donnerſtag 
und Freytag continuirt werden ſoll: fo wird ſolches den Kouffaſtigen hiermit bekannt 
gemacht. Leihomts⸗Direetlon der Koͤnigl. Haupt: und Nefidenzftädf , - 
Breslau. Kaocspoih. Muͤller. 
r 5 Citationes Edictales. e 
Ober kastres lan den ıgten April 1816: Von Seiten des unterzeſchneten Königl. 
{ers v on der eritdts von Schleſien wird auf den Antrag des Königl. Preuß. 85. 
ie bele Armee d. Thielau, als dermaligen Beſitzers des im Bresſauſchen Gele 
ebebeg Gutes Sſſſmenau, das verlohren gegangen a 


Kurt; 


den. 
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rungsrath v. Böhmer unterm often November 1783. ausgeſtellte Hypotheken⸗ 
Juulrument über ein auf dieſem Gute fub Rub. 3. Nro. 2. ex Ceſſione vom 16. Des 
sender 1795. für das Matthaus o Niedelfche Fledelcommiß⸗Juſtitut modo dem 
‚biefigen Magiſtrat, als Ereeutorem perpetuuum dleſes Fldeicommiſſes, eingetra⸗ 


genes Capital per 14900 Rihlre, wovon gegen waͤrtig der Mattbaͤus Baron o. Rie⸗ 
del und Loͤwenſtern zu Obernick ben Prausnitz die Zinſen bezieht, nebft. den beyden 


dazu gehörigen Hypotbekenſcheinen vom 16. Januar 1784. und 3. Februar 1786. 
hiermit öffentlich aufgebothen; und werden alle diejenigen unbekannten etwanigen 
Praͤtendenten, weiche an gedachte Inftrumente und auf das auf genanntem Gute 
‚haftende Fideicommiff⸗ Cap tal per 14000 Rthlr. Courant als Eigen ümer, Ceſ⸗ 
ſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs Inhader irgend einige Antpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch aufgefordert: dleſe thre Anfprüche in dem zu deren Angade 
angefegten peremtoriſchen Termine den léten September d. J Vormittags um 
10 Uhr vor dem Ober⸗ Landesgerichts Referendario Wuttke auf hleſigem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗ Haufe entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und le⸗ 


gitimirte Mandatarſen (wozu Ihnen bey etwa ermangeinder Bekanntſchaft unter 


den hieſigen Juſtizcommiſſar en der Hofrath Braſſert, der Rezietungse Affeffor 
Müller und der Juſtizcommiſſarius Nowag vorgeſchlagen werden, an deren einen 


ſte ſich wenden koͤnnen) zu Protocoll anzumelden und zu eſcheinigen, ſodann aber 


das Weitere zu gewärtigen. Im Fall aber die an gedachte Hypotheken- Inſtru⸗ 


mente Anſpruchbabenden ſich nicht melden follten, dann werden fie mit diefen An⸗ 


ſpruͤchen praͤcludirt, ihnen damit ein ewiges Stiſchweigen auferlegt, das verloh⸗ 

ren gegangene Inſtrument amortiſirt, ihre An prüche darauf und die darin erwähnte 

Polt für erloſchen erklärt, und der gegenwärtige Inhaber als der einzige rechtsmaͤſ⸗ 

ſige Eigenthümer des eingetragenen Capitals von 14000 Rehle. angenommen wer⸗ 
N f Koͤnkgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 

*) Breslau den ten May 1816 Auf den Antrag des Königl. Major und 


Brigadier der ſchleſſſchen Artellerie⸗ Brigade Heren Freyberrn v. Blumenſtein wa⸗ 


ven von Selten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerlchis von Schieſien alle und 
lede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Eiatsjahr 1822. 
ſiopohl an die Caſſen der ſaͤmmtlichen Fuß⸗ und reitenden Artillerie „Cempagnlen 

aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeint, Im Des 
tember 1812. vorgeladen worben. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither 


N 


befandenen Sus penſtonsediets vom zoſten Jult 1812. werden daher alle diejenigen 


Glaͤubiger aus dem Militieflande, denen tore Rechte an gedachte Caſſen durch die 
am gten September 1815, publieirte Praͤcluſoria ausdrücklich vorbehalten worden 


‚find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aus⸗ 


- tultator Berger auf den zoſten September c. Vormittags um 10 Uhr antzeraum⸗ 


ten viquldatlonstermine in dem Hiefigen Ober Landesgerſchtshauſe perſönlich oder 
durch einen gelegt huläfigen Bevolimächtigten, worn ihnen bey 1 graue 
gelndee Bekanntichaft unter den hieſigen Juſiizcommiſfarlen die Juffigcommiſſarfen 
Petersen und Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich mens 


den koͤnnen, zu erſchelnen, ihre bermeinten Auſprüche anzugeben und durch Bes 
weismittel zu beſcheinigen. Die Richter ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
Daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſſ ig erklart werden. 8.0 


Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſſen. 
ee 5 ) Brieg 
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) Beleg den vten Juni 1818. Von dem hieſigen Königl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht find auf Aafuchen des V'rlaſſenſchafts⸗Curators des verſtorbenen Copifb 
Kretſchmer alle diejenigen, ſo an den Nachlaß deſſelben, worũ der der erbſchaftliche 


Liguldatlonsproz -f eroͤffnet worden, und welcher in 115 Rihlt. Courant, dle ſich 


im Depofitorio des unterzeichneten Ober⸗Landesgerlchts befinden, beſtebet, einige 
Forderung und Auſpruch zu Heb-n vereinen, oͤffeutlich dergeſtalt vorgeladen, daß. 
fie binnen 6 Wochen ih e Ford⸗rungen muͤndlich oder ſchriſtlich anzeigen, auch ih⸗ 
rer Anmeldung die Abſchriſten derer Urkunden, worauf fie ſich gruͤnden, beplegen, 
biernächnt aber in dem angeſetzten iq uidatlonst erm den 28. Auguß d J Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Abgeordneten des Collegil, dem Deren Ober⸗Fondesgerlchts⸗ 
Rath Scheller II., ſich in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigt⸗ ſtellen, den 


Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich angeben, die Documente, Briefe 


ſchaften und Übrigen Bewelsmittel, womtt ſte die Wahrheit und Richtigkeit Ihrer 
Anfprüche zu etwelſen gedenken, urſchriſtlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige 


dum Protocoll verhandeln, und alsdaun die gefigmäßige Anſetzung in dem abzufaſ⸗ 


ſenden Priorlaͤts Urtel, dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung 
Ihrer Anfprüche gewuͤrtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig 
erklart und mit ihren Forderungen uur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Glaͤubiget von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen wer⸗ 
den ſollen. Uebrigens werden demjenigen Gläubigern, welche durch geſ⸗tzliche Ur⸗ 
ſachen an der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden und denen es heeſelbſt an 


Bekanntſchaſt fehlet, die Juſtiztommiſſarien Eberhard, Stoͤckel und Hofrath Vielſch 


zwleſem, wovon ſie ſich einen wählen und denſelben mit Juformation und Voll⸗ 


macht versehen können. Wornach ſich alfo ſämmtliche Glaͤubiger des vorgedachten 


Copiſt Kreiſchmer zu achten haben. FRE are 
iR Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
) Brieg den aöflen April 1816. Von dem unterzeichneten Königl. Obere 


* Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis ſisci der aus Nieder⸗Kuͤhſchmalz 


Volle 12. dee Hppoihekenduches ‚ausgefrüt 


geduͤrtige, entwichene, enrollirte Cantontſt Ignatz Melß ner der geſtalt oͤffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum aꝗſten September c. 
auf dem gedachten Oder, Landes gerichte vor dem Deputirten, dem Deren Ober⸗ 


Landesgerichts Rath Scheller II., geſtellen, von feiner Entweichung Rede und 


dere ine Zuröckunft glaubhaft nachweifen; im Fall ſelnes Aus⸗ 
dlelbens 8 5 „daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt 
noch etwa enden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt 
ſo — Si * 


5 5 8.0 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſſen. 


15 Schweiduttz den zoſten April 1816. Dem Antrage des Koͤnigl. Fisck 


folge ſollen si di lige Carmelitten⸗Convent zu Striegau lautendes 
g Daß icht Gelen Seewelolche eee 
Oppotheten⸗Juſtrument v. ve 
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1766. per go Rthlr. Behufs der Amortiſation deſſelben und Ausſtellung eines neuen 
Schuld⸗Juſtruments aufgebothen werden; es wird Daher hierdurch derjenige, in; 
deſſen Hände beſagtes Inſttument etwa gekommen ſeyn follte, ſo wie alle und jede, 
welche aus irgend einem Grunde als Ceſſionarit, Pland⸗Inhaber ie. auf daſſelbe. 
ein Recht zu haben verneinen, hierdurch aufgefordert, binnen 3 Monaten, und 
ſpäteſtens in dem den gaſten Auguſt c. Nachmitzags 3 Uhr zu Schweldnitz in dem 
ehemaligen Domintcaner⸗Kloſter anfiehenden Termine ihre Anſpruͤche dem unter⸗ 
zeichneten Be Be nd eroigs, Sritfchtesigen. 
ferlegt und mit Amortiſation des Inſtruments vorgeſchrtiten werden wir 8 
e u a 5 =; se Königl. Preuß. Landgericht. 7 5 50 N 
Brieg den 28ſten April 1816. Von dem Königl. Preuß, Land⸗ und 
Stadtgericht zu Brieg wird der Tuchmacher Johann Mittelſtädt aus Rogoſen, 
6 Merten hinter Poſen gebürtig, auf den Antrag feiner Ehegatein Johanne Caro⸗ 
line geb. Koͤlſchen, welche er am sten März 1811, mit Hinterlaſſung elner Tochter 
boͤslich verlaſſen, hierdurch oͤffent ich vorgeladen, fi binnen 3 Monaten, ſpaͤte⸗ 
ſtens aber in Termino den 10ten Auguſt d. J. vor dem Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Stan⸗ 
cke zur foͤrmlichen Auslaſſung auf die gegen ihn angebrachte Eheſcheldungsklage 
und Inſttuction der Sache Vormittags um ro Uhr in unſerm Partheyen⸗Zimmer 
perſoͤnlich oder per Mandatarium 15 zu geſiellen, ſich auf die Anſchuldigung 
geboͤrig auszuſaſſen, und die zur Widerlegung dienende Beweismittel zu ſuppedi⸗ 
tiren; im gänzlichen Ausbieibungsfall aber zu gewaͤrtlgen, daß das bisher beſtan⸗ 
dene Band der Ehe wegen boͤslicher Verlaſſung durch richterlichen Aus ſprucd dem 
— 75 Klägerin gemäß getrennt, und er fr den ſchuldigen Theil geachtet 
werden fo 45 2 ww 9 8 F . et 
a Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht, 89 
8 AVERT ISSEMENTS. l a 1 2579 
) Breslau. Aechtes Bergmannſches Stettiner Doppelbier; if, ſowohl in 


Flaschen als in Tonnen, fo wie auch einige taufend Stuͤck Hohlwerke, in der Wein⸗ 
handlung in Freyets Ecke am Paradeplatz zu haben urlirg 
J Breslau. Zur 3 ͤſten Claſſen⸗ und 38 ſten kleinen Geld Lokterie ind 
Looſe zä haben, ferner fein geschnittener Reſter Canaſter (auter Mohn unter rinan 
der gefshnitten) von vorzüglichem Geruch und beßenders leicht, Arrak, Rumm, 
Coignace Content⸗ oder Chocolademebl, bollaͤndiſcher Kaͤſe, Zider Eſſeg, uffifche, 
englifche und Venetianiſche Stiefelwichſe zu verlaſſen ben, hs 
5 Cbriſtian Gottliet Mentzel, Schuhbruͤcke Nro. 1699. 
Breslau den aten Juli 1816. Allgemeiner Stern: Kalender, ober 
Veriichniß aller bey uns ſichtbarer Sternbilder und benannten einzelnen Sterve 
nach Höhe und Himmelsgegend fir jede Stunde im Jahre. Ein Supplement und 


Surrogat der gewöhnlichen populären Anleitungen zur Sternkenntniß. Mit einen 
Karte und einem Stern⸗Cataloge. —— Dieſe kalendermaͤßig gearbeitete Stern ? 


kunde zeichnet allen Schaulustigen / welche unter einer nordlich 'n Pohlboͤhe von 0 
bs 55 Graden leben, ein treues umfoſſendes Gemälde des geficnten Han 5 
e an ana Na TR A 


FR TER LACHEN 
N 
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jede Abendſſunde im Jahre, Nicht nach der oewoͤhnlichen, muͤhſeligen und bey bes 
ſchraͤnktein Geſichtsſelde ſogar nicht anwendbaren Methode der Graͤnzen, ſondern 
auf ein: unendlich leichtere und fatzlichere Weiſe wird man bier durch dle ſchimmern⸗ 
en Labyrinthe der ewigen Sterne gel tet. Denn wer zur Beobachtung nur das 
atum des laufenden Monathes und ein geſundes Augenmaß mitbringt, der mag 
kuͤhnlich der freundlichen Hoffnung leben, er werde ſich durch dieſen aſtronomiſchen 
Kalender in den Stand geſetzt ſehen, nicht nur jedes Haupt⸗ und Nebengeſtirn, 
ſondern fögar jeden einze inen groͤßern Stern ganz iſolitt und ohne ermuͤdende Ruͤck⸗ 
ſicht auf die Nochbarſchaft, augenblicklich und ſicher zu erkennen und zu nennen. 
em, weicher aller Vorkenntnufe ermangelt, deu' der binzugefügte Stern⸗Catalog 
ein belehrendes Noth ⸗ und Hüͤtfsbuͤchlein dar, welches die Geſurne fo, wie fie 
dem nackten Auge erſcheinen, ausfuhrlich genug beschreibt und in der bepgelegten 
Sterukarte mit wenigen und treffenden Zügen verzeichnet. — Der geringe Preiß 


— 


dieſes eich haliigen Buͤchleins iſt 20 for. Couramt, und zu haben be a 
7 3 Wilibald Auguſt Holaͤuferr,r ae 
ap; im Adolpbfchen Haufe an der Ecke des Krängelmarkis; Ber 
lat den 28ſten Junt 1816. Dem in unbekannter Abweſenheit leben⸗ 
kan Schuhmachergeſellen Adolph Friedrich Welnmann wird hiermit eröffnet, dag 
er in dem von ſelnem verſterbenen Vat⸗r, dem geweſenen hiefigen zweyten Caſernen 
Safbeetor Friedrich Weinmann, nachgelaſſenen dey uns deponirt geweſenen Teſta⸗ 
went de publ. 14. Januat e. a. zum Eiben in den Pflichttheil eingeſetzt worden. 
- FT 1 2 Koͤnigl. Preuß. ng A 100 1 
5 erg 1816. Nachdem von Seiten des unterseihh 
Pi KR 925 e 856 eee und Sleiſchermeißerg⸗ ed 
beaſtian Gottf ied Sturm zu Cammerswaldau heute förmlicher Concurs eroͤffnet 


worden en alle Diejenigen, weiche an diefes Vermögen aus irgend einem 


rechtlichen Grunde Anſprſche zu baben glauben hierdurch aufgerufen, ihre etwa⸗ 
gen Forderungen beg 9 aber in dem am ten Auguſ d J. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr in Cammers waldan anſt henden peremtoriſchen Liqutdationster- 
ME. bey dem Auterzeichneich Gerichtsamte anzumelden und durch Beweismittel 
Yu belcheinigen; wogegen fie bey unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche zu erwar⸗ 
St haben, daß fie mit ollen ibren Forderungen an die Creditmaſſe des Kretſchmers 
ch um werden prachudirt werden, und ihnen deshalb ein immerwaͤhrendes Still⸗ 
wirde hen ruͤckſta tlich der übrigen Gläubiger auferlegt werden wird. Zugleich 
—— nen denjenigen, weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Effecten 
he Briefſchoften bey ſich haben, oder welche demſelben etwas bezahlen oder lie⸗ 
abfı ollen, hierdurch angedeutet, daß fie an Niemanden das Mindeſte davon ver⸗ 
agen ſaſfen dürfen, vielmehr ſolches dem unterzeichneten Gerichtsamte ſofort 
tend die bey ihnen befindlichen Gelder, Urkunden und Sachen mit Vor⸗ 5 
che glad An ſpruͤche in deffen Depofitorium abliefern müſſen. Diejenigen, wel⸗ 
wärtigen Ssmanden hiervon etwas bezahlen oder ausantworten, haben zu ges 
u daß dies für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe 8 
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wett beygetrieden werden wird. Wer aber dergleichen verſchwelgt oder zuruͤckhaͤlt, 
wird auch feines Unterpfands⸗ und ſonſtigen Rechts daran für verluſtig erklart 
werden. Endlich ſoll der zur Sturmſchen Ereditmaſſe gehoͤrige, zu Cammerswald⸗ 
an unter Nro. 164. des Hypothekenbuchs gelegene und auf 1080 Mthir. Courant 
— gerichtlich gewuͤrdigte ſogenannte Feldkreiſchaur mit Gärten und Acker, worauf 
außer mehrern andern Gerechtiakeiten auch die Brandtweinbrenneren haftet, oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, und ſind die diesfaͤlligen Biethungs⸗ 
termine auf den ten Juni c., fo wie den sten Juli d. J., der tegte und peremto⸗ 
Asse aber anf den zten Auguſt c. angeſetzt worden. Kaufuftige werden demnach 
aufgefordert, fich in dieſen Terminen, und beſonders in dem letzter n, in der gerichts⸗ 
anmilichen Canzeley in Cammers waldau etnzufinden, ihre Gebothe abzugeben und 
u gewärtigen, daß nach erfolgter Einwilligung des Curatoris. der Maſſe dem Beſt⸗ 
1 7 ebend die gedachte Beſitzung adindieire werden wird. s RE 

8 „ . Das Gerichts amt zu Cammerswaldau. Haͤlſchner. 
eg nitz den aoſſen April 71816. Nachdem über den Nachlaß des zu 
Barſchdorf verſtordenen Schundts Urdan per Decretum vom 3. Maͤrz 1812. der 
erbſchaftliche Liquidatonsprozeß eroͤffnet worden, fo. wird hiermit in Gemaͤshett 
der allerhöchſten Cabinetsordre vom 20, Marz a. e. ein nochmaltger Termin zur Uns 
meldung der Anforderungen de unbekannten Glaͤubiger aus dem Militair⸗Stande 

auf den 277. Juli c. Vormittags Wann 
vor dem ernannten Deputirten, dem Herrn Juſttzrath Krauſe, auf dem hieſigen 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht angeſetzt und alle unbekannten Gläubiger aus 
dem Militair-Stahde aufgefordert, an dleſem Termine ſich allhler entweder in 
Perſon oder durch geſitzlich Bevollmaͤchtigte und hinlänglich informirte Juſtizcom⸗ 
miſſarten, zu welchem Behuf denſelden ber etwanlger Undekanntſchaft die hieſigen 
Jucſtizcommiſſarien Scheurich und Haße in Vorſchlag gebracht werden, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Anſprüche an die Maſſe gebührend anzumelden und zu beſcheinigen und 
die welterm rechtlichen Verhandlungen, im Falle des Ausbleibens aber zu gewaͤrti⸗ 
gen daß fie ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklart und mit ihren Forderun⸗ 
ben nur an dasfenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung ber ſich 
gemeldeten Gläubiger noch uͤbr'g bleiben dürfte. Zugleich werd denſelden noch bes 
; kannt gemacht, daß die zur Maſſe gehörig: geweſene Schmiede⸗Nahrung berelts 
verkauft und die nach Abzug der Koſten 208 Rthlr 6 for. 5 d'. betragende Maſſe, 

in ſowelt fie aul die Ereditoren der gten und ſpatern Elaſſen gekommen, ad; 

ſit am genommen, den uͤbrigen Glaͤnbigern aber ihre Autheile ſchon ausgezahlt 

worden find. Königl. Preuß, Land» und Stadt gericht. — 
53 Beuthen an der Oder den agſten April 1816. Da ſich zu dem Schiffer 
GBraͤtziſchen Wohn hauſe Rıp. 346. taxirt 140 Rihir., bis jetzt noch keine Kauflu⸗ 
igen gemeldet haben, fo wird hlemit abermals ein kleitattonstermin ayf den 
27. Juli a. c. Vormittags um 10 Hör anberaumt, an welchem ſich die Kaufluͤſligen 
im hiesigen Gerichte zimmer einjufinden haden. Zugleich werden alle unbekannte 
Meal⸗Cxeditoren aus dem Milttair⸗Staude, denen bisher ihre Rechte reſervert was 
ren, aufgerufen ; in dieſem Termine zu erſcheinen und ihre Forderung /a an das 
—— 7 —— zu beſcheinigen e * aber za 

. awhrtigen, daß ſſe mit Ihren Forderungen werben praͤcludirt werden. 
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Gerichtlich conftrmirte Kaufcentracte: al 
ben deut Juni 1816. Carl Friedrich Dittmann hat ſein Haus 
8 Garten an Gokkleeb Dittmann, ver 300 Rth. Cour: verkauft. 

N Fuͤrſt en ſte in den 2˙5. | Heri 
2 ſind nachſtehende Kaͤufe verlautbaret und zur grundobtigkeltlichen⸗ 
onfiemation vorgetragen worden:: x. Johann Friedrich Tſcherſichs Kauf, 
um Friedrich Werners Freihaus in: Weifkein,; pro 16 Rh 2. Carl 


Hürdlers, um George Stentzels Hofegarten in Polsnitz, pro 3 45 Rihl. 


3. Johann Gokttieb Neumanns, ums vaͤterliche Freihaus in Ober⸗Wal⸗ 
| e % Ahl. 4. Johann Gottfried) Zeisbergs, ums väterl. 
Freihaus daſelbſt, pio 160 Rthlr. 5. Johann Chriftian Kaßners, um 

Gottlieb Kaßners Banergut in Donnerau, pro 2130 Rthlr. 6. Joh. 


beo 300 


N Gela ddanns Hoschauß in Oberſalzbrunn, pro 20 Rip. 9, Obinfried 
Frieſte, ut das väterliche Haus in Neußain, pro; 170. Rdn 8. Carl 


1 ene örtlich Bernpardte Bauergut zu Oberfähjbrunn; pro ı 390 Rth. 
am Gotli b. Krebſee, um Ernſt Gottfried Breiters Ackerſtück 


Keauſes Haus in Meußain, pro. 25 Rth. 1 5. Gottfried Vuchwalds, 
an George: Pauls Freihaus in Zirlau, pro 150 Rihlr.. 16, George 
dich Wesel, um: das Elias Mennerſche geſteuerte Haus daselbst, 
1 e Rthl.. 17. Call- Taupitzer, um Bemzamin Zimmers Freihaus⸗ 

"Selig 


Hirdlers 


ee 


Hirdlers Großgarten daſelbſt, pro 1200 Rihlr. 79. Kilian Hirdlers, 
un Fiebigs Kleingarten daſelbſt, pro 600 Noll 30. Gorge Gotrlich 
Babels „unis Vaters Bauergut in Oberſalzbrunn, pro 1600 Reife, 
24, Ehriſtian Gottlieb Kunetts, ums Vaters Bauergen in Dönneran, 
beo 109 Nihle. 22. Johann Endes, um Dasit Fischers Garten in 
Meme welsau, pro 355 Mehl, 23. Johann Sriedeih Schiebs, um En⸗ 
des, Haus. daſelbſt, pre 150 Rehl. 3 4. Heineich Stengel, um Hoa. 
Tſcheſche Hofegarten in Polsnig, ero dos del. 23. Jeb. Gon. 
Krebſes, um das Gottfrie Scharſſche Freihaus in Hartau, pro 12 15 Rth. 
Ie, kann Schelkes, un Osnlih Senhemanns Bauen zu Dar 
Gierſchdorf, pro 1400 Rthlr. 27. Friedrich Wittwers, um Gottfried 
Krayns Auenhaus daſelbſt Ro. 110 Rthl. 28. Gottlieb Jaͤckels, um 
das Gottlieb Roſemannſche Auenhaus in Doͤrrunhau, pro 300 Ahle, 
20, Iban Gortfied Bagels Baurgur zu Ober-Rubolfewaldan, pre 
305 Vill. 30, Jobean Gartieb Wiesners , un Johann Cages 
Kamiers Bauergut zu Donnerau, pro 99 Rihlr. 31. Carl Gottlieb 
Dittrichs, um Gottlob Langers daſiges Auenhaus, pro 189 Rthlr. 
. Gottlob Sangers, um Gottlob Schrodts Freigarten zu Reimsbath. 
34. Chet Sogners, um Friedrich Dittrichs Hausgenoßhaus daſelbſt, 
pro 63 Rip 34, Johann Cart Korns, um Goſeien Ueber Haus 
genoshaus daſelbſt, pro 96, Athl. 35. Gorge Friedrich Henkes, um 
* 5 Fliedrich Bartels Garten zu Reimswaldau, pro 200 Rthlr. 


f 36. obi Gottlob Burghardts, ums Gottlieb Kraynſche Freihaus in 
Lehm 0 ſet; peo 171 Rehl. 37. Der Anne Roſine Wiemern, um das 
1 matitäliſche Freihaus daſelbſt, pro 320 Rthlr. 38. Johann Gottlieb 
80 Meßiers, um Friedrich Neumanns Hausgenoßhaus zi Dorfbach, pro 
315. Niblr. 39. George Friedrich Kramers, um Friedrich Puͤſchels 
"Garten daſelbſt, pro 345 Nibl. 40. Gottlob Gerſimauns, um G , 
lob Schals Freihaus in Polsniß, pto 110 Rtyl. 41. Gotttieb Vogts, 
um den väterlichen Kenntner daſelbſt, pro 49 Rthir. 42. Joh A 
Gottfried Sagners, um Friedrich Sagners Bauergut zu Reimswaldau, 
bro 608 Mark. 43. Jobe Friedrich Sagners, um Gotefr. Krayns 
Halbbauergut daſelbſt, pro 600 Rthl. 44. Gottlob Flegels, um Friedr. 
Schirbsſes Freihaus daſelbſt, pro 97 Rthl. 45. Gottfried Neumanns 
un Gottfried Adolphs Freihaus in Zirlau, pro 223 Rib. 46. Gen: 
e N 


— ge 


4 2 
ge Friedrich 


9 Hartwigs, um Carl Wilhelm Schremmers Freihaus in 
Jalkenberg, pro 250 Rthlr. 47. Carl Benjamin Müllers, um Gottl. 
Veppraans Bauergut zu Rieder⸗Gierſchdorf, pro 1750 Rth. 49, Carl 
SR Fiſchers, um das daſige Freihaus No. 2 „ pre 50% Kehle, 
49. Gettlieb Bernbardts, um den Gottfried Kranſeſchen Kleingarten zu 
Lehmwaſſer, pro 500 Rthlr. 50. Gottfried Rösners, um den vaͤterli⸗ 
chen Garten zu Kaltwaſſer. 5 1. Joh Carl Welzes, um Gottlieb Wel⸗ 
zes Freihaus in Neu⸗Gierſchdorf, pro 60 Rthl, 52. Johann Gottlleb 
Kuders, um das Gottlieb Mantelſche Freihaus in Zirlau, pro 65 Rift. 
53. Gottfr. Bergmanns, um George Springers Kleinbauergut in Reims. 
waldau, pro 500 Rthlr. 54. Chriſtian Gottfried Werners, um Gottfr. 
Wurffels Feldgarten in Fellhammer, pro 1350 Rthlr. 55. Johann 
Chriſtoph Fehſts, um vorſtehenden Werners Feldgarten. 56. Johann 
Gottfried. Wirffels, um vorſtehenden Fehſts Bauergut in Langwaltersdotf, 
pro 1720 Rthlr. 5 7. Johann Chriſtoph Kammlers, um Joh. Carl 
Seidels Freipaus daſelbſt, pro. 655 Rh. 58. Joh. Friedrich Boͤhms 
um Gottfried Ruͤfflers Feldgarten in Fellhammer, pro 755 Rrehlr. 
39. Dieſes Ruͤfflers, um Gottl. Freudenbergers Freihaus, pro 39 Rth. 
80. Johann George Elsners, um Chriſtian Bergers Freyhaus daſelbſt, 
pro 200 Rthl. 61. Carl Benjamin Hähnels , um Benjamin Stum⸗ 
bee Hausgenoshaus in Nieder⸗Waltersdorf, pro 8 5 th. 21 für. 5% d. 
62. Friedrich Wilhelm Neigefinks, um den muͤtterlichen Kleingarten, 
in kehmwaſſer pro — Rihlr. 63. Ernſt Kloſes, um das vaͤterliche 
Bauergut in Weidenpetersdorf, pro 8 50 Rthl. 64. Sodann. , riedrich i 
: Schreibers, um den vaͤterlichen Hofegarten in Borauſeifeßspokf, pro 
ene, Kir. z, Wilbehm Felges, um das väterliche Fglle, in 
GBirlachsdorf, pro 2400 Rtol. 66. Johann Gottlieb Steinchens, um 
Goꝛtlieb Scholzes Freihaus in Ober⸗Polkau, pro 56 Rihl. 67. Gottl. 
Jackels, um Benjamin Taäubers: Freihaus in Ober⸗Werners dorf, pro 
3 Rihlr. 68. Dieſes Täubers, um Ehrenfried Aſſers Hofegarten, 
Pro 30 Rthl. 69. Gottlieb Haudes, um Gottfried Krinkes Freyyaus 
daſelbſt, pro 190. Rthl. 70. Goßtfried Mehwalds, um Gottfr. Boͤhms 
Hofegarten in Merzdorf, pro 790 Rthl. 21. Gottfried Krinkes, um 
Gottfried Jackels Freihaus, pro 400 Rthl. 72. Carl Schuberts, um 
R Benjamin Hoffmanns Hofegacten daſelbſt, pro 2 00 Rthlr. 5 3 ar 
8 2 ; vr, 2 2 ee UT Nou, b. 
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Eure. 
Gottlieb Böͤhms, um Carl Sigismund Aſſers Bauergut daſelbſt, pro 
2744 Rthl. 74. Benj. Hoffmanns, um dieſes Gut, pro 2550 Rthl. 
25. Beate Schmidt, um Gottfried "Bons: Freyhaus dafllöſt, pro 
305 Reh, 26. Chriſtian Gottlieb Schmidts, um Johann Gottfried 
Freyhaus daſelbſt, pro 330 Rth. 7 7. Johann Friedrich Boͤhms, um 
Johann Gottlieb Mehwalds Freihaus daſelbſt, pro 228 Aryl. 78. Ma 
ria Juliane Walter, ana Benjamin Walters Freyhaus daſelbſt, pro 
320 Rthl. 79. Chriſtian Schwarzers um Johann Chriſtoph Fritſches 
Geoßgarten in Thomasdorf, pro 919 Ntgl. 30. Gottfeled Opitzes, um 
Carl Gottfried Schuberts Althaus daſelbſt, pro 170 Art 8 r. Elias 
Adolphe, um das Gottlieb Lttmannſche Freyhaus in Puſchkau, pro 
160 Aryl, 82. Gottlob Hoffmann, um Gottfried Gittners Hofegarten 
in Grunau, pro 195 Rh. 2 5 ren 
Wartenberg den 6. Juni 18 16. Bey dem hieſigen fürſtl. 
Curläͤndiſch freyen ſtandes herrlichen Gerichte find folgende Kaufverhand⸗ 
lungen über Braliner Stadt⸗Pertinenzien zur Confirmation gekommen: 
g 1. Kauf der Suſanna Konczof geb. Adamek, nm die Braliner 
Poſſeſſion No. 117.) pro 15 Rb. 9240 
2. Des Franz Kapiga, um die Braliner Stelle Nro. 13, pro 
40 Niehl 3 2 RER 
2 Des Matheus Kuſch, um die Braliner Poſſeſſion Nro. 13. 
Vorſtadt, pro 60 Rrhl. a . 8 
4. Des Jacob Begacz, um eine Wieſe ſub Nro. 149. pro 
350 Rthlr. 5 LEERE ORTE 
5. Des Anton Kieras, um ein Stuck Acker von der Stelle No“ ua., 
pro 185 Nihl. : fe N N. 
6. Des Philipp Kempa, um ein Stuͤck Acker von Nr. 1 d, pre 
BER 5 \ 8 RE 
7. Des Thomas Gratz, um ein Stück Acker von der Stelle 
5 No. 1a, pro 67 Rthyle. 12 gr. 8 n e 
8. Verreich des vaͤterlichen Hauſes und Garten Mo. 7. Vorſtadt 
an die Johanne Menzel, fur 100 Achl Fe ee Er 
9. Des Albert Malek, um eine Wieſe und einen Garten von 
No. 42% pro 200 Rthlr. Ne ä 
10. Verreich der Poſſeſſion No. 120 b. an die Maria Koziol, 
pro 226 Fehl. ö 1 . N 


s ee OR e 


Ele); 
. Des Franz 0 oſſek, um die RM iin Nie. na0 b., b 
2300 Kehl. 5 
12. Des Dart, Seel, am, die EI; ‚fon Ro. 34 und 35. 


510 1180 Reb. 
1 13. Der Marla Lake geb. Lew k, um die P. Mon Ds. Sr * 


bro 185 Rib. Ge; 
Farſtl. Cuclä⸗ diſch ſreyſtandesherrliches Gericht. e e 
Nenfalz den Sten Juni 1816. Das Aae Stadtgericht 
acht: 
mad 2. Den Kauf des Stperifteinfeges Pobley, um — vaͤterlichen 
Garten, pio 10 
2. Des Kauf der ver vit. Frau Reichsbursgnäft zu A au, 
um den Oſſigiche Garten, pio 200 Reh. 
5 3. Die Zuſchraabung des von dem Toͤpfergeſeſlen Bothe A dem 
mut rlich n Nach! aſſe angenommen Hauſes fub No. r f 
4. Die Zundre: bung des von dem Johann Chriſtian Ferſter aug 
dem volle rlicgen Nchlaſſe ange ommaen Hans {ur No. 146. 
8 „Die 3 chreibang des von der Schifferwittwe Klinißfe aus dem 
mar = Nachilaſſ an nnommne Hauſes ſib No. 74. 
6. Den Kauf des Schuhmachers Ertel, um des Scher Sucker 
ſche Haus jub Mo, 448. A. 300 Rthl., und 
7, Die Zufchreidung des von da wermr, Frau Seiter und 
Yosrbrker Freunde aus deim“ marital. Nachlaſſe augsaommnen Saus 
fd No. 199. hierdurch oͤffentlich b ka nt. 5 
„ Beleg den 28ſten May 1816. Bey dem Koͤnigl. Burg⸗ ab ? 
Stifts gel ichtsa ute bieſ loſt ſind ſeit dem 1. Jauuar 8 u vachſteheade 
Kaufe gerichtlich confirmtt worden 
1. Des Gottlieb Gabel, um das vaͤtetliche oben Baurıgur 
iu Laugwiatz, pp 1820 Reh. 
2. Gott ieb Klei mi hel, um das Ante robotſame Wedau 
zu Szgoͤnau, pro 140 Rh 
3. Des Gottlieb Semmel, um die eärseh, Cole vieſtelle zu Naa. 
kunburg, pro Goo Rühl. 
4. Daiel Scholz, um „die Blue. Co anicſtalle daſeloſt, ‚mis. 
9 Nibl. 
5 Daniel Wilhelm Brieger um ie Wers RER 
Daaergut in Bankau, pro 850 Rıpl 6 Jobaas 
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6. Johann George Wohlfarth, um dis Michael Monden Etb 
ſchmede zu Briefen, pro 1000 Rıbl. 
7. Gol ilieb Adelt, um ſeines Vaters wobeibſants Bauetgut au 
Lind n. pio 600 Rth. 
8. Cb iſtian Spie bler, um die wubech Gärtnerfielle zu Thin: 
lowitz, pro 194 Rib. 
9. Gottirüd Edner, um die vaͤterl. totoibfüme Güliniſtell au, 
Paulau, pro 300 Rrth. 
N 10 Cat Friedrich Roͤsler, um die vaͤterliche Waffermüpte in 
Danfau, po 250 Med. 
11. Dis Da Werſt, um die Martin Meugebauerſche rodoth⸗ 
ſame Gaärtnerſtelle zu Paulau, pro 230 Reh; 
„ 132. Gotieb Wolff, um des St ll mach * Niere tobolhſamts 
Angerbaus zu Michelwitz, pro oy Rib. 
13, Carl Mix, um des Coriſt. an Kieſchuers Ferſbaueleſele in 
Schmar awe, pro 250 Athl. 
14. Jobaun George Mikoſch, um die vaͤtetliche Sula zu 
Scheidel witz, pro 21 Rıb. 8 gr. 
„15. Eh wien. Hu ter, um des ebe an Allman s Erochwiedt. 
zu Li den, pro 900 Rthl. 
16. Geo ge KH aſt, um des Joh enn Hates Forqtaus u 
Schmattawe, pro 240 Rs 
17. Schonda der Huf v Jae, um feines Bruders ©: tiſried 
Sup.  Hönicbe auf der Mul Jaſel zu Brieg. pio sooo Rib. 
18. Der verwit. Mulle⸗ „ um das Eh au Haffmau ache Stey !“ 
Angerbaus zu. Baͤr,sderf, pro 19s Roh gig 
19. Dis Je pana Fried. ich Schwar ter, um J. a F iedtich Kal⸗ 
les ro otoſames Gauergut zu Linden; pos 2277 Rt. 
0. $: bang Schoͤareld⸗ er, um George bela robothſames 
Ungerpaus zu Scheidelwitz, pro 200 Metal 
21. Ficcher David Benjamin Ka lert, um das vaͤterliche Haug 
auf d= Ma b! Joel zu Beieg, pro 260 Nhl. 
22. G. tlob Zimmermann, um feines Vit rs George Feiedeich 
Zim ner man ug werd. Bau gu zu Schönau, pio 2500 Mh. 
23. G-theb Schoͤuf ler, um des Jebann George Schon rosoth: * 
ſames Bauergut zu Pampa, po 1200 Rib. e ar Ehe, 1775 


* 
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Chritian Birch, um das Cbriſtian Gͤbeiſche F.. dernen 
in (auge ng, pio 3943 Riehl. 
25 Fri d ich Goh, um Gottfried Gruners robo iſames Bauergut 
zu Contabewaldau, pro 1300 Rthi, 
nl Vottlieb Wutſchke, um die vaͤterliche robothſame Gzetneiſtele 
zu Stönan, pro 250 Athl. 
27, Der Maria Eleſaheth Gaͤbel, um ibres verſlotbenen Mannes 
gaͤrtnerſtelle zu Conradswaldau, pro 250 Rthl. 8 gr. 
28, Jobaun Friedrich Hiller, um des Chriſtian Merten toboth, 
ſames Angerhaus zu Jagerndorf, pro 25 Riehl. I 
29 Cbeiſtian Scholz, um des Joha n Cleorge Tbielſches roborh⸗ 
ſames Bauergut zu Pampitz, pro 1200 Rtzl 
30. Gortfr, Gruner, um des Edition Scholz eoborhfames Barer 
gut zu Es ra swaldau, pro 1200 Nil. f 
„ 1. Goiſfcied Haupt, um des Gottlieb Suierrich robothſamee 
Bauergut zu Schoͤnan, pro 2150 Nil 
22. Gott led Milde zu Ja gerndorf uͤber eine von dem Bauer 
gute Nro. 4. daſelbſt erfaufte Hufe Acker, pio 400 Kehl f 
Hereuſtadt den gien Zum 1816. Bey dem Domainen⸗ 
Juſggamt Herroſtadt find vom 1. Jau. bis. ult. Juni 1816, nach⸗ 
Riss de Käufe conſicmitt worden: 
Hd) n. 1. Des ger, über I Sepdeſche Anger haus 
No. ro. bo 60 Rtbl. 
N Woldni l, 2. Des Franke, aber die vaͤterliche Drſſchgaetee⸗ 
ſtelle No. 17., pro 24 Rt l. f 1 
Bodile, 3. Des Hampel, über das Bonergit Nro. 33. pro 
200 Rep, 
Dito. 4. Des May, über das Angerhaus No. 67, pro 
280 M 
Dito 5. Des Lieſaus, über das Bauergut Nro. 33, pre 
1000 Rthlt. ; u er 
Klein Saul. 6. Des Becker, aber das Freybauergut No. 21. 
oro 750 Rtbl. 
Da: iſchdorf. 7 D Scheiß / de gi Colonie No 7. pte 
1500 Rißhl. 


Frey 


Soͤnigs⸗ 
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ea Kbntebecr : 5. Des Scetenbirg, über: das $ eihans No 17. 
mo 400 Nibl. 
Duchen. 9. Des Reuuſchke, uber Sie Bauieiaprung Nio. 5.) 
pto 200. Ribl. 
10. Des Burner und Reiber, ober ro when 19 IR Dem. 

Ferſtlaod, für 33333 Rthl. 
f 11. Des UT uber * Morgen N SR, Dom. Forſtland 
für 39 Rib. 

l. Des Über, übt 3 Merger Doimainen Fortan, „ pro 

135 Ritt l. 

153. Des gase, über das Forſtland der it. Pogade,, pro 
5 D 400 Rehl. 


Ober⸗Glogau der 20. Juni 116. Bey dem Siegen Königl. 
Gericht der Stadt ſind nachſtehende Känfe conſirmirt worden: 

1. Der des Creis Phyſteus re Du: Re “über eine: Wieſe, 
pro 800 RNibl. 
e Jacob Dittel, über ein Sue, pro ic br. 

3. Des Ludewig Schwarzer desgl., pio 480 Nit.“ a 

4. Des G richts „ Actuarius Franz Albrecht, uber varchi ene 
Wondſiuck⸗, pio 3428 Ride 

5. Des Jeitet Moritz Loͤwe, uber ein Haus, pro ebe dit. 

6. Cbriſtia Beyer über ein Stück Acker, pro 228 Mine 
7. Des Valentin Robitzer, uber ein Quart Acker, pro 9 Rh, 
8. Franz Schneider, über ein: Stuck ucker, po 200 Rib. 
9. Des Johann: Geisler, aber ein. Duirmanb Acker, Sa 
550 Rb r. j 
; 10. Der Marianne Willimsky, abe ein Mar‘ de, e 
450 Ribir. 
I. Der des hal . über: ein Ollermaaß Acker, pro 
247 Nihlr. : 
Lü ben den 26. Jubi 1816. b Hie brach Freytag hat 
ein auf der Glohauer Vorſtadt auf dem Steiowege detegenen Haus 
No 18. un den 5 8 Simon s 5 pro 290 Nabl. 
Courant. . 


2 (a) 
Sionnabends den 6. Juli 1816. 
Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen it. dc. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslanſches Intellgenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


Zu verkaufen. 

Breslau den 23. Februar 1816. Da die dem Kretſchmer David Storch 

datebortgen In der Ohlauer Straße delegenen und mit No. 1164., 1165. und 1166; 
ezeichneten Haͤuſer, welche nach der am Rathhauſe aushaͤngenden Taxe zu 5 pro 
Cent auf 27260 Rihlr., zu 6 pro Cent aber auf 227165 Nthir, Courant von der 
geordneten Stadt⸗Bau⸗ Commiſſion gerichtlich adgeſchätzt worden, im Wege der 
notwendigen Subhaftation an den Meiftbiethenden verkauft werden ſollen; fo wer⸗ 
den ſaͤmmtliche deſitzfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in den zu dieſem 
Behuſe anberaumten Biethungsterminen, den sten Junk, den öten Auguſt und den 
zem Detober 1816, iusbeſondere aber in dem letzten peremtortſchen, an unferen, 
zewönlichen Gerichtäftelle vor dem geordneten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Bär, 
zutweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth 
darauf abzugeden und fodann zu gewärtigen, daß deu Meiſib echenden die ers 

wähnten Häufer durch die zu eräffnende Adjudicatoria obnfehldar adjudteiret.- auf 
die nachher etwa noch eingehenden höhern Geborde aber weiter nicht mehr Rüdfiht > 
5 ö 


nommen werden wir 8 > 

2 er Koͤnigl. Gericht der Stadt. = 
Bres tau den 19, März 1816. Das auf der Graupegaſſe füb No. 704. 

ade zur Kaufmann Jaͤckelſchen Maſſe gehörende Haus, welches nach der am 
athhauſe aushaͤngenden Taxe wegen der erforderlichen bedeutenden Reparatur 
nur auf 880 Rthlr. Courant abgefchägt worden iſt, fol in Terminis den 17. May, 
den 17ten Juni und den zaften Juli a. c. an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
Defisfähige Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zur beftimmz. 
ten Zeit, befonders.ader in dem auf den aaſten Juli a. c. Vormittags um 11 Uhr 
anf henden letzten und peremtoriſchen Termino den dem Königl. Stadtgericht hler⸗ 

ſelbſi vor dem hierzu geordneten Commiſſario, Herrn Juſtizratb Beer, einzufindem: 

und ihr Geboth darauf adzulegen, worauf alsdenn gedachtet Fundus dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden durch das zu eröffnende Adiudications⸗Erkenntniß zugeeignet, 

auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der eingetragenen 

ſowoßdl, als auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden fol, Wor⸗ 


nach ſich al ten. > 1 2 2 
ſac : ſo zu achten. 2 güne. Sen ber e — 

i ernſtadt den 18ten May 1816. Das mit Nro. 41. bezei ’ 5 
tuch tuch auf 170 Sehr, geichäßte, Gottfried Kittnerfche Bauergut in Nieder⸗ 
dati, ſoll in dem am 6. Juli, 7. Auguſt, und vorzuͤglich in dem am 5. September 

J anſtehenden letzten Biethungstermin öffentilch an den Seraleupehbenr vertan 


2 (22% 8 


werden. Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, in biefen Terminen auf 
dem de Hilden Hofe zu Pontwitz vor dem Gerichts amte zu et ſchenen und ihre 
Tbolde ne 8 
= 18 Wees SGrälflich o. Dybrn Pontwitzer Gerichtsamt. 
Berstadt den sten April 1816. Das Gericht der Stadt macht hier⸗ 
mlt bekannt, daß das auf 330 Nihlr. gerichtlich abgeſchätzte Haus Nero. 181. auf 
hieſiger Bräuetgaſſe in den Terminen den ayſten Mah, azſten Juni, und vorzuͤg⸗ 
lich in dem letzten Biethungstermin den 28ſten Jul d. J von Vormittags um 9 Uhr 
an oͤffentlich an den Beſtbiethenden verkauft werden ſoll. Kauflaſtige haben daher 
inn dieſen Terminen in hieſiger Gerichtsſtube ihre Gebothe abzugeben. 
5 benbus den aßſten März 1816. Das zur Verlaſſenſchaft des verſtorbe⸗ 
nen Johann Joſeph Walter gehörige auf 2548 Rthlr. 23 hr. 5 d . Cour taxitte 
Freydauergul zu koßwitz Woblauſchen Creiſes fol auf Antrag der Erben in Terminis 
Ze den Sten Junt, . TECH ar W 10 
Kap = den sien Auguſt, sr 1 Ar Sage 50 
und peremtorie a . S 
e den 7ten October 1816. J 
an den Meiſtbiethenden Öffentlich verkauft werden. Es werden daber Kaufluſtige 
zu Abgebung ihrer Gebothe, beſonders im peremtoriſcken Termine an hiefige Ge⸗ 
kTichtsſtelle vorgeladen, und. fell dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden nach ſoͤrderſam⸗ 
Ber: Einwilligung der Erben und Vormundſchoalt das Gut zugeichlagen werden. 
e Mul; Preuß. Bericht, der ehemal Leubuſſer Stiftsguͤter 1 We 
F Otto. v. Roſenberg. 
BURN Sch tee a den aten Juni 1816. Da das allhier ſab Neo. 298. 
belegene Halſchmidt Dreslerſche brauberechttate und mir einem Garten neben dem 
Hauſe, ſo wie mit einer Schmiedewerkſtatt verſehene Grundstück in dem dieſerhalb 
auf den 7ten September c. anſtehenden Termin an den Melſib ethenden verkauft 
werden ſell, wied ſeiches den Lua biemit bekannt gemacht. 
„ö kEaoͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadigericht. 


te e Litationes Creditorum men are e 

Breslau den raten April 1816. Von Nile dec e een te Dany 
unb' Neſtdenzſtadt Breslau werden in Folge der Allerhoͤchſten Verordnung dom 
25. März a. 6, wegen Wiederauſhebung des Suspenſionsedieis vom 30. Juli 1812. 
alls und jebe teſp. Milltarperſonen, welche an das heut erlaſſene Vermögen des 
verſchtbenen Agenten Friedrich König, worüber unterm azſten Stptember 1814. 
der erbſchaffliche Liguidatlonsproßeß eröffnet worden, irgend einen rechtfichen An⸗ 
ſpruch zu haben bermögen, hiermit öffentlich vorzuladen! ſich in dem zur Liquldt⸗ 
rung ihrer etwanigen Forderungen binnen laͤngſtens 3 Monaten, und zwar in dem 
auf den viten Auguſt c. Vormittags um so Uhr vor dem hierzu ernan ten De⸗ 
putoto, Herrn Juſtizratb Mutzel, anberaumten peremtortſchen Termin entweder 
in Perſon oder durch zulaßige Bevollmächtigte, wozu ihnen in Ermangelung eini⸗ 
ger Bekanntſchaft unter den hiefigen Raths ⸗Practtcanten dle Herren Juſtiß Coms -, 
miſſarii Pferdlack und Müller ae ee werden, an denen einen fie ſich 
wenden und denſelben mit hint 551 7 Fnformariom und Vollmacht verſehen kön⸗ 
nen, an unſerer e letichtsſtelle erſcheinen und darin ihre etwa rigen 
Forderungen zu Nauidisen und eee Del, 

4 I Se N - 2 u N AR EAN BITTE nal⸗ 5 
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Als te zu juflifieiren, und hiernach ble geſetzmaͤßige Unſeßun, in denn 
Artoritätgurte) zu gewärtigen; bey ihrem Auſſenblelden aber, aber Pünneriaß 
ene Gegeuung eines Bevollmächtigten zu erwarten haden, daß Nie aller ihrer etwa⸗ 
nien Vorrechte für verlustig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nut an dasÿntge, 
er nach Befriedigung der ſich meidenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben mochte, vefwieſen werden ſollen. n 


19 
1 


0 8 Denne —. Sin 

„Breslau den gten April 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Breslau werden in Folge der Aller hoͤchſten Veroehgung ne 5 
zen Marz a. c. wegen Wiederaufhebung des Sus penſionsedicts vom zoften Ju⸗ 
11812 alle und jede reſo. Multärperſonen, welche an das Vermoͤgen des hieſigen⸗ 
Kaufmann Rund Foce Gack, woruͤber bereits unterm zöften Jas uat 18 12. 
der formelle encurs eröffnet, ſoſcher aber durch dle Vermittelung der Eheconfortin 
ne er Gack mit denen ſich gemeldeten Gläubigern aufgehoben, und in dem dies⸗ 


Milttärger denen Präcluſſen!⸗Erkenntniß de publ. r7ten November 1812. denen 


gu g, Vormtttags um 16 Uhr vor dem hierzu ernannten Dipntato,, Herrn Juflige, 

zul de cranſe, onteraumten peremtoriſchen Termine entweder in Perfon oder durch 

MARI Bepollmächkigte, wozu ihnen in Ermangelung einiger Bekanntſcheft un⸗ 

der den hieſtgen Rarbs⸗ Practicanten die Herrn Ae e eie Pfendſack und 
ut | en, an ee e fid 


valR gegen die übrigen; Glaͤubiger ein immerwahrendes Stillſchwelgen auſerlege 
werben wird, 14 Papier: na 11 7 0 * ng: N Sys 


e Brieg den arſten May 1816. Von dem Königl. Ober Landesget 
von Oberſchleſſen e auf Anſuchem des Obriſt⸗ Lieutenants v, Slegeroth al 
Big 

dem Zeiträume vom ıflen Jaguar ots ult. December 1815, einen Anforuch ju ha⸗ Er 

un vermeinen, ‚hierdurch öffentlich vorgelnden, binnen 3 Monaten 
aus den anzuzeigen, auch Ihrer Anzeige die Adſchriften derſenigen Urku 
auf ſich die Forderung gründet, beyzulegen, diernächſt aber in dem 
„ auf den sten September d. J. 
zur weltern Erörterung der Forderungen vor dem Abge⸗ 


festen Termine en weder in Perſon oder dutch einen aus de 
Nücsnimiferien zu erwäͤhlenden Bevollmächtta ten, wozu bey em Bekannt⸗ 
leaf die Juli tommifjarien Eperhard, Pilaskt und Stöckel vor an d 
zu erscheine nden zt fie mit Anſpr 

n an dem obendemerzien Zeuraume an die genannte Caſſe durch Auflegung eines 


2 * 
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F t 
ten 


Bere we 
ewigen Sache get werden präcludirt und nur an die Perſon besſentgen, mic 
deu fie contrahirt haben, werden verwiefen werden. g:.) 
ve Koͤntgl. Preuß Doer» Fandesgeriht von Oberſchleſten. 


. Citationes Edictal ee. 
) Breslau den 7ten May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obeiſt⸗ 
Lieutenant und Commandeur des sten ſchleſiſchen Landwehr⸗Jnfonterte⸗Regtments 
Herrn v. Maſſow waren von Selten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von 
Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤudiger, welche ſelt der 
Zeit der Entſtehung der Eandwehr bis ultimo December 1814. an die Caſſe des a 
nannten Regiments und deſſen Reſerde⸗Bataillons aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermelnten, vorgeladen worden. Bey nün mehr 
refolgter Aufhebung des ſeither beitandenen Suspenſtonsedicts vom 30. Juli 1912. 
werden daher alle Diejenigen Gläubiger aus dem Militaͤrſtande, denen ihre Rechte 
an gedachte Caſſe durch die am 18. Septbr. 1815. ergangene Praͤcluſorla ausdruͤck⸗ 
lich vorbehalten worden find, hledurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
1 Landesgerichts Auscultator Berger auf den iſten October a. c. Vormittags um 
i 10 Uhr anberaumten Liquidarionstermine in dem bleſigen Ober⸗kandesgerichts⸗ 
bauſe perſonlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen 
bey etwa etrmangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſizcommiſſarten der 
Hofrath Braſſert u Juſtiscommiſſarius Münzer in Vorſcdlag gebracht werden, 
an deren elnen fie ſich wenden können, zu erſcheipen, ihre vermeinten Anſprüche 
„anzugeben und durch Bewelsmittel zu e Die Nichterſch inzaͤden aber 
haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig 


Mart werden on mad nen 5 En 

27 Königl. Breuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſten. 
legnitz den 2often April 1616 Von Seiten des unterzelchneten Ober 
0» Bandedgerichts werden alle unbekannte Militä ' glaͤubiger des am, geſten November 
1813. verſtorbenen Profeſſoris bey der Liegnitzſchen Koͤnign Ritter ⸗Atademte Jo⸗ 
hann Carl Phllipp Grimm, Über deſſen Nachlaß auf den Antrag feiner Witiwe 
SF als Vormuͤnderin ihrer miuorennen Kinder der erbſcha tliche kigutdationsgrozeh per 
ODettetum vom iſten Auguſt 1814. eröffnet worden fl, vorgeladen, in dem vor dem 
’ ernannten Deputato, Herrn Ober⸗kandesgerichts⸗Rath b. Franckenberg, auf den 
Sten September d. J Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin zu Anmeldung 
and Rechtfertigung ihrer Forderungen entweder in Pekſon oder durch hinreichend 
informirte und geſetzlich devoumächligte hiefige Furkizeoman'farien (wozu die Ju⸗ 
ſtiztommiſfſarien Baſſenge und Becher vorgeſchlogen werden) auf dem Kon gl. Oder⸗ 
Landesgericht zu Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liguldiren und zu bes 
ſcheinigen; bey ihrem Ausbleiben 5 zu gewärtigen, daß fie aller erwanigen 
Vor echte für verduftig erklart und mie ihren ſpater amubringenden Forderungen 
nur an dasjenige werden verwlelen werden, was nach Befriedigung der fh ger 

meldeten Gläubiger von der Maſſe noch etwa übrig. bleiben möchte. g.) 

Xoͤͤnſgl Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſten und 
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5 S is 
den 29ſten April 1816. Es ist über den Nachlaß des zu 6 
fen Bürgers Hirſch Dihel Caro auf den Antrag der Ken dep 


0 Biegnt 
verſtorbenen jüd 
eibihatts 
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A ͤbſchaftliche Liguldatlonsprozeß bereits unterm gten Detember 1814. eröffnet w 
den. Ale unbefannse Miittalrglaͤubiger des Verſtorbenen, denen ir . 85 
behalten worden, werden nach aufgebobenen Milltalr⸗Suspen ſtonsedict vor gela⸗ 
Len din Termino den ten September d. J. Vormittags um Ollhr vor dem ernann⸗ 
zen Deputato, Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Feanckenberg, auf deu Ober ⸗Landes⸗ 
ö 1 7 ee Verſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich be voll⸗ 
1 


ge Juſſtzcommiſſarlen, wozu der Herr Fiscal Hoffmann und Juſtiz⸗ 
doemwmtſſarius Kandmann vorgelchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpräche ans 
zumelden und zu rechtfertigen, daß He aller etwanig en Vorrechte verſuſtig erklärt, 


38 5 N ibren paͤter anzubringen ven Forderungen nur an dasjenige, wos nach Ber 


worüber das Hypothekenbuch nachſtebendes enthalt: 


rledigung der ſich gemeldeten Gl ubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werden verwiesen 3 © BEER, fe. 2 ee ö “ 


Koͤnigl. Preuß, Dierstandesgericht von Niederſchleſten und der kauft. 
Obe erben den 1gten Jun 1816. Auf den Antrag des Eigen amers der f 
Pbberſchleſten Nleßſchen Ereſſes beſe zenen fteyen e Sab ft Oberz 
berg werden hierdurch alle diejenigen, weiche aus irgend elnem Gru 
ches Recht an gedachte Herrſchaft und deren Pertinenzlen zu haben 
Befordert, dief: Anfprüch: un dem RER e 2 2 FE 
RE, auf den ſten October d. J. früh 9 Uhr 8 
hier ſelbſt vor dem Herrn Ober Landesgerichts⸗Rath v. Gi genheimb in den Zim⸗ 
mern des Königl. Oder⸗ Landesgerichts angeſetzten Termine anzubringen ind zu be⸗ 
Ebenen; inſonderheit alle di jentgen ee Aae de Ae deren 
ben, Ceſſionarien, oder ſonſtige Rechtnehmer Anspruch an diejenige Poſten haben, 


. Bermöge Trausacis d. d. aaſten October 1743. et confirmato aaſten Nopem⸗ 

der el. a. haben aus der Herrſchaft Oderberg zu fordern 8 ö 

. die Anne Catbarine detwittwete Gräfin v. Henkel geb. Nr eyln v Stoltz: 

| 358 Nur. d. t. Drey Tauſend Fünf Hande : Racheno nee an Illatis; 
40 Ribir. d. 1. Vier Hundert Finfzig Reichsibaler Morgengabe; 

850 Nthlr. d. 1. Acht Hundert Funſzig Reichsthaler für die weiblichen Ge⸗ 
5 j * ti 2 * ik BT ec 1 8 5 8 22 a 
350 rn Deep. Hundert Funfzig Reichstaler, Jährlich an dies vita 
e de 1 Ein insert Jürg un Siehe g dere jet l 
. ee und Wohnungs : © 9 re 

v) ber Gerte 5. S hel und Eheiflan Einf Öraf b. Solms dir fl di 
„ Anne Helene Freuln v. Kan und Aden eee zu Solms 
beyde geb. Gräffanen v. Henkel gezahlten Dotes zuſammen: 

2666 Riplr. 16 987, 9 ee wen Sechs Hundert Sechs und Sechilg 
e aler Sechszehn gute Groſcheen n - 
123 EN Ehre Gräfin v Henkel bis zu ihrer Verheurathung: 
200 irhlr. d. I. zweo Hundert Reichsthaler jährlich Allmenk⸗Gelder, und 
5 V e geb. in danger dran bundeit dito ind rey iu debe. 


1 
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nde ein dings 
meinen, aufs 
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2 (206) 
4) erſt benannke drey gräflich v. Henkelſchein Schweſſern in Conſidergtton 


„der Alodial⸗Güͤter zuſammen: en a RR 
666 Rıhle. 16 gr. d. 1. Sechs Hundert Sechs and Sechszig Reichsthaler 
Sſcchszehn gute Groſchen, und wegen Aus ſaat RT ee ee BR 
1222 Rihlr. 22 ggr. 47 pf. d. i. Ein Tauſend Zwey Hundert Zwey und Zwan⸗ 
ig Reſchsthaler Zwey und Zwanzig Groſchen Vier und Bier Fünftheil 
% Pfennige. ee . ͤ A 
, Die Poſten ſub Nro. 2. 3. und 4. find geloͤſcht. N 
„ 8. Eine Caution die von dem Erdmann Heinrich Grafen v. Henkel in Sachen; 
„entgegen den Ernſt Adrian Sander wegen verſchiedener Anſpruͤche und 5 
Aufbebung der Groß⸗ Gorſchuͤtzer Sequeflration den ten Mah 1748, ine“ 
determinake beſtellt und eingetragen worden. e 


Wer ſich dieſem gemäß nicht meldet, hat zu gewaͤrtigen, daß et mit deinen 8 


Anſprüchen ſowohl an die Herrſchaft Oderberg ſelbſt, als in Ruͤckſicht der bezeich⸗ 
neten Hypotheken Summen: gänzlich ausgeſchloſſen und ihm deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. e 
Xaoͤhnigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oderſchleſten. 
Trachenderg den agſten Map 1816. Auf angebrachte Scheidungsklage 
ſeines Weibes Roſina geb. Lincke wird der als Trompeter im Koͤnigl. Preuß. ſchle⸗ 
ſiſchen Ublanen⸗Regimente geſtandene Ehriſttan Scholz, welcher im ruſſiſchen Feſd⸗ 
auge 1812, bey Moskau verlohren gegangen, hiermit vorgeladen, den 30. Auͤguſt 


d. J. hileſelbſt vor uns zu erſcheinen und ſich über die Klage zu erklären; im Falf fei- 
nes Auͤſſenbleibens aber dle ens der Ehe und deren für ihn nachtherligen ge⸗ 
9 4 r F- 2 — > 5 


dds bat, Siedle, egen. 


ſetzlichen Folgen zu gemärti, 

| Wart hau den 17ten Juni 1816. Nachdem über das in 1080 Rthlr. 
beſtehende Licitum für das ad inſtantlam unſus Ereditoris hypothecarl oͤffentuich 
verkaufte und mit 13 4a Rthlr, Regl⸗ Schulden belastete Ehriſoph Kriebelſche Bauers 


geldet⸗Möſſ auf den t, Apguſt a e. anberaumt worden; ſo werden alle dfepenigen, 


welche auf end einem Gtunde daran Anſprüche zu haben vermeinen, hierinlt zu 

deren m 

rungen loohl an das Grunbſſück als auch gegen ben Käufer und die zur Perception 
gelangenden Glaͤub ger präcludiret und ihnen ein immerwährendes Sullſchweigen 


1 


auferlegr werden fol." 


gut zu Rieder Großhartmanns borf ein biquldot ons Verfahren eröffnen); und er⸗ 
minus zur Aumieldüng und Beſcheinigung etmaniger Anſprüche an dorgedachte Rauf⸗ 


1%) 


Ta 


m a und Beſchelnigung früh um 10 Uhr: in die hieſige gerichtsatntliche 5 
Lanzieh nter dem Peäjudiz Dorgeladen,. daß die Ausblelbenden mit ihren Forde- 
5 


„ aner ann Hit de Der gemefene Inmwohner zn Ober, Peiſh⸗ 


Fe ee e Marla ene 
b den It, wird auk den Antrag feiner Ehefrau Maria Roſina geb, Gründler hier⸗ 
— But den, ſich ſpaͤteſtens dis u Se g e chen Termine den 26ften En: 
der durch gehörig legituntrte Mandatar ſtiren, und von feinem Auffenblei 
den und Seinfgwelgen Rei und Anwort en, auch ſodann 1 weg im 
Kun ERDE us 


7 


obann a der in der Schlacht bey Leipzig vermißt 
Eb⸗ 


Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Ratbbauſe entweder ertönt 


2 (2207) 8 
vaahleibungsfang aber iu gemärfigen, daß nach Vorchrift des Sit. 35, Sl. r. 


9 Got dberg RR arfen May 1816. In dem Über den Nachlaß des 


bier geſtorbenen Schnelder⸗Aelteſten Chriſtlan Friedrich Stein eroͤffneten erbſchaftll⸗ 
chen E quldationsprozeſſe, in welchem bereits am 1. März 18 14. eine Edtetal⸗Eita⸗ 


kon auer unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhe⸗ 


nen gehoͤrig legitimirten und inſtruirten Mandatarlum, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗ 


eommiſfarlus Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderun⸗ 
den zu ligutdlren und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß fe mit ihrer 
Jordetung an der gebübtenden Stelle werden locirt werden. Wer nicht erſchelnt, a 
bat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erflärg und 
mit feiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der Creditoren, dle 


fi bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben moͤchte, gewleſen werden wird. 


Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ah 


2 8 


Offener Arreſt. 


* 


Beide „Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich, oder an 1 
dige Zahlungen zu leiſten haben, hiet durch angewieſen, weder an den obger 


net, mit Vorbehalt Ihres daran habenden R 5 ke 
Depofitorium abzullefern, oder zu gewaͤrtigen, daß das verbotwidrig Extradirte 


Breslau den 28ſten May 1816. Da über das Vermoͤgen des bleſigen 
Negotlanten Wolff Meyer Peyerls wegen deſſen Unzulänglichkeit zu Befriedigung, 2 
feinen Gläubiger unterm 28; May . der Concurs eröffnet worden iſt, ſo werden 
alle diejenigen, welche von dem gedachten Eridario oder deſſen . 5 Isar 
Achs 
7 anten 
Gemeinſchuldner noch an irgend einem andern das Mindeſte zu verabfolgen ode 
auszuzablen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom 29. Juni an gerech⸗ 
echts in das Hiefige Stadtgerichts⸗ 


oder Grzohlte zum Besten der Negoclant Peperlsſchen Concursmaſſe anderwelt bey⸗ 8 
getrieben werden, die gänzliche Vet ſchwelgung ſolcher Gelder oder Sachen hingegen 


den unausbl töllchen Verluſt des daran habenden Unterpfandes oder andern Rechts 


ſelbſt nach ſich zehen wird. 


„ Ai 


Setanfte, 


Ran 


"rk 
5 


de 


* 


Du dag Saicht dir Stab 


| „( 22⁰ 
Gitoufte, Copulirte und Geſtorbene vom 28. Juni bis 4. Juli 1816, 
XNA ee e i 5 2 Getaufte. we 3 ’ RS “ 


Zu St. Elifaberh. Des B. und Fleiſchhauers Johann Helnrich Klauß S. Johann 
Berthold Ludwig. Des B. und Goldardelters Herrn Joh ann Carl Benjamin 
Wauckert T. Emille Loulſe Hemiette. Des B. und Seldenfärbers Carl Groß 

S. Franz Friedrich Alexander. Des B. und Buͤttners Carl Benjamin Donath 
Te Sbelſttane Juliane Eleonore. Des B. Kauf; und Handelsmanges Herrn 
Johann Feiedrich Gottlieb Bauch T. Ida Maria Auguſſſme. 

Zu St. Moria Magdalena. Des Koͤntgl. Ober⸗Landesgerichts⸗Canzel⸗y⸗Offleianten 

„ Deren Carl Hodann S. Corl Julius. Des B. und Zuͤchnee⸗Aeltꝛſten Herrn 

„ Cort Gorsfeied Mehrſtädt T. Pauline Henriette, 

E . Lopulirte. = "RER 

Au Sr. Elifaberh. - Der Koͤnigl Regierungs⸗Hauptkaſſen⸗Buchhalter im Oppeln 

Herr Carl Friedrich Weyditzer mit Igft. Clara Florentine Julie Migula. Det 
B. und Schloſſer Chriſttan Heinrich Ludwig Hinze mit Igfr. Friedrike Ellſabeth 
Floͤgel. Der Canteley⸗Aſfiſtent Herr Johann Ernſt Gottfried Lampert mit Igfr. 

Ftiedrlke Wilbelmine Scholl. p᷑ 

Ju St. Maria Magdalen z. Der B. und Stellmacher in Oels Friedrich Wilhelm 

Jaͤſchke mit Igft. Johanne Dorothee Meber. Der B und Uhrmacher Franz 

kubwig Hoffmann init Frau Ann, Roſtne geb. Henſchel verwit. Steinbrecher. 

Geſtorbene eee 

Zu St. Eliſabeth. Des Dockoris meo. Herrn Joh ann Jakob Heinrich Ebers Ehefr. 

rau Johanne Ernestine geb. Scholtz, alt 32 J. Des B. und Weisgerbers 

Johann Frlebrich Scholtz T. Pauline Mathilde Emilie, alt 4 J. ö M. Der 

„„ and CHpeurgüs Herr Benjamin keder, alt ar 7. 
Zu St, Maria Magdalena. Des B. und Goldarbeiterd Herr U de 
bb S Carl Jas, alt 6 J. 208 Der B. und Gräupuee⸗Aelkeſſe Herr 

Johann Feilen Froͤhlich, alt 77 J. 11 M. 21 - —8 
Zu St. Barbara. Dee B. und Schuhmachers Ephraim Gottfried Klein S. Helm 
4% elch Julus, alt 1a W. Des B. und Tuchmochers Johann Danlel Wolf S. 

nn 85 ann Carl, alt 26 T. Der B. und Fletſchhauer Friedrich Roͤrich alt 42 J. 

Dis B. Kauf- und Handelsmannes Herrn Johann Ludwig Milcent T. Eu⸗ 

br sine, alt 3 W. Des B und Geldgleßers Chriſtian Auguſt Conrad T. 

Chriſilane Henriette, alt 3 J 9 M. Des B. und Zeugmachers Friedrich 
Gettlod Schol S. Ftledrich Eduard, alt 3. J. 9 M 3 

Zu St. Chrlſtopborl. Des B. und Ghfircbenäfigers.Fchann Georg Brinnir T. 

Rioſina Juliana, alt 2 J. 9 M. Der B. und Graupner Johann Martin 

: Wiesner, alt 5a 9. NN LE k 


1 


er 
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Bey g e. 


a ala VI. des Breslauſchen Intelligenz Bares 
2-7 vom 6% Jul 3 g 


7 


Geh confirmirte Kauftontraete. Ss 


1 


Se 5 Srekian, den zoſten Juni 18 16. Beh dem Köͤnigl. Se. 
| Juſtizaltte 8 Si. ee ind e Koufdrieft coh firwitt 


8 worde us 


b 
A 


1. Des Sehen Gortieb Brefrid, um die Rirgerfhe Brandfiele 
er dem bifigen Mathias Eibing, pro Tooo Rt. 
2. Des Frauz Pluder, um das Anton Selſche Boni, zu Bien 


dorf, pro 1325 Dh. 


3. Michael Kretſchmer, um die Jobenn Wohlfarthſche Algerbaus⸗ 


Abe lerſtele zu Margareth, pro 365 Rib. 


4, Anton Schönfeld, um die Franz Beh. Freiſele zu Wuſten⸗ 


TR hi 38% Nh. 17 fal. 1A. 


Wilbelm Kalincke, um die ‚Simon‘ Suach Blandſiel auf 


0 vun ‚a 1 Elbing, pro 880. Rehbl. 


2 2 


hann Chriſtian Traugott Heimpold, um den Kaufmann 


90 Wisarıfaen Jundum auf dem Mattbias Elbing, pro 4400 Rebe 


7: Des Lorenz Metze, um die Andreas Minuskeſche Molhzurt⸗ 


8 weste wu Margareth, pro 250 RU. „bl, 


. Des Barthokomchis Wlobel, um das Anton Mirafihe Bauergut 


8 Kunzen dorf, pro 228 Rth. 


9. Carl Ke ſſien, um Die Iudrich Stoßefthe Schmiede zu Kun 


zenderf, pro 200 Rib. 


mr FOL: Dis Johann Puchalla, um ein dem Wu Mixa, m 
87 Athl. 3 gar. 5 pf. erkauftes Stück Acket zu Kuatzendoef. 
11. Jobann Puchalla, um ein vom Bauer Haans Tond ta ui 


kauſtes Ackerſtück zu Kunzendorf, pro 57 Rib. 3 gar. 55 pf. 


12, Johann, Puchalla, um eine von dem Bauer Caſpar Wan⸗ 
Zick erkauftes Stück Acker zu Kungendorf , pio 57 Rthlr. 3 gar, 
pf. 


13. or 


ET NR „ 
13. Johann Andreas Stahl, um den Jobann Gottlieb Scholzi⸗ 
ſchen Fündum auf dem Mathias Elbing, pro 3500 Rift. 
AERO Stifts Juſrizamt ad St. Mattbiam. 
h Münſterberg den 20. Deebr. 1815. Der Carl Peſchke hat 
litten ſab. Mo. 38. belegenen Gaſthof an den Scheoſſer Anton Wolff, 
pro 1900 Mehl. Courant verkauft und es iſt Contractus dato confitmirt 
werden, welches dem Publiko bekannt gemacht wid. Rue 
ERINNERN ARE, Koͤnigl. Preuß. Land und Stodtgericht. 
nn % Mänſteeberg den 16. Januar 18 16. Der Steallenbeſitze r 
5 tanz Bone bat fein ſub Ro. 52. belegenes Ackerſtuͤck von 35 Schfl. 
an den Franz Paſchke, pro 358 Rthl. Courant verkauft, und es iſt 
Conttactus dato confirmirt worden, welches dem Publiko bekannt ge⸗ 
macht wird. RE 


8 Koͤvigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. 
J Münfterberg den 16ten Januar 1816. Der Stellenbeſitzer 
Fraß; Vogt bat fein fub No. 4 1. bilegene ſetvie bares Ackeeſtück von 
4 Sock Ausfaat an ren Brandtceinbrenner Pet r Mann, peo 450 Nh. 
Courant verkauft, und es iſt Contractus dato eonfiemirt worden, wel⸗ 
ches dem Pablito bekannt gemacht wied. . 
e Ko l. Preuße bew, um Sorte 
, e e Muaſterberg den 26ſten Januar 1816. Die Frau Maria 
Euſabeih Baudis „geb. Wir, hat ihre no. 5 7. 8. 9, und 10. im 
ü Bucgerdezek beledene, 5 Wie ſen an den Herten Senator Tiaugokt Klei ⸗ 
daes toſommen 425 Rthle: Courabt verkauft, und es iſt Eontractus 
Dato confirmirt worden, welches dem Publiko bekannt gemacht wird. 
1 K 57 Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
9 Muͤnſterberg den 16. Januar 1876, Du Wem Ern 
Krebs bat fein ſub Nro. 153. belegenes ſervisbares Ackerſtuck von 
14 Sch fe Ausſaat au den Fleiſcher weiſter Gottlieb Gruske, pro 
130 Kehl, Münzeourant verkauft, und es iſt Contractus dato confir⸗ 
mirt worden, welch's dem Publiko bekannt „gemacht med 
ER . Koͤvigl. Preuß. Land; und Stadtgericht. g 
) Manſterberg den 12. Marz 1816. Der Tuchmacher Mar 
„ bins Seq dess bat fein ſub No 1. Belegenes. Wall Aneheil an ben 
Coffeter Johann Kneſffel, pro 459 Rihl, verkauft, und es iſt Con⸗ 
a traetus 


» zu nd ml a Lo an 


N 
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traetus dato con 
wird. 


firmirt worden, welches dem Publiko bekannt gemacht 


R Koͤnigl. Preuß Land und Stadtgericht. 8 
IMünflerberg den 12. März 1816- Der Schmidt Johann 
Gotiſried Herrmann bat. fein: fub No. 175. belegenes Haus an den 
Schu machee Johann Teuſchert, pro 77 Rth. 3 gr. 3 pf. ve kauft, 
und es iſt Contractus dato conſixmirt worden, welches dem Publiko 
bekannt gemacht wird. | nd 
a Koͤnigl. Preuß. Sands und Stadtgericht. N 

„ Maänſterberg den 4. May 1816. Die Franz Abdankf ben 

Eiben baben ihr ſub No. 124. belegenes Haus an den Fleiſ cher Al⸗ 
bert Meierboff, dro 120 Rib. Courant verkauft, und es iſt Coutac⸗ 
ei Dato tonfiemire: worden, welches dem Publiko bekannt gemacht 

td, WERE £ 
BE Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

7 = Münfterberg den 16 May 18 16. Der Herr Dector Jo⸗ 
bann Friedrich Zirgenmmeyer bat feine fub Ny. 48. und 49. beleg ne 
Ufer an den Burger Julius Charton zuſemmen pro 660 Rthlr. 
Eon ant verkauft, und es iſt Contractus, dato coufimire worden, wel“ 

ches dem Publiko bekannt gemacht wied. 

RT as Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 5 
81 J Frankenſteie den 16ten Septbr. 19 18. Von dem Koͤnigl. 

Stadtgericht wird bekannt g' macht, daß heite dem Tagearbeiter Joſ pyhß 
Laſch das vou dem Häusler Joſeph Niemſer, pio 240% Rihle erkaufte 

Haus und Garten ſub No. 240, zu Zadel civil ter ttatiręt / worden. 

rankenſteld den 6. Dec mder 1818. Vor dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Ri⸗mermeiſter Yo 
ſeph Ceh das von der vretl. T orſchreider Klingner, pro 800 Mihir- 

durant erkaufte Wohnhaus ſub No, 330. civ liter tradicet worden. 5 
„ rankenſtein den 4tea December 1815. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tabaks Fabrikanten 
A Maun das von dem Cbyrurgus Wolf, pro 360 Rib. erkaufte 
Haus ſub No. 367. eivilitet tradiret worden. f f 

rank eſteno den 24% November 1818. Von dem Koͤnigl. 
‚ Gronfentein Silberberger Stadtgericht wird bekannt gemocht, daß beute 
a A Er 8 dem 


2 8 1 


— — 
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dem zeitigen Stadt⸗Cämmerer Joſepb Heiniſch bieſelbſt das von deſſen 
Celtern Joſeph H iniſch bieſelbſt das von daſſen Eltern Franz und Ro 
fatta H inſch⸗ übernommene Haus ſub No. 25. civillter tradiret worden, 

„) Frankenſtern den 21 ſten Roobr. 18 13. Von dem Königl. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Kaufmann Florian 


Hauck das von der J rſepha verebl. Schuster geb. Slemmig, pro 
2600 Ntölr. erkaufte Haus ſub No. 390, civilitet tradiret worden. 


Fraßkeaſtein den 17. November 1815, Von dem Koͤnigl. ar | 
Crättoeuiche wied bekannt gemacht, daß beute dem Gaͤrtnetsſohne 


Aston Faemet die von deſſen Mutter Roſina Priemer, pro 800 Rehlr. 
erfaifte Großgaͤrtnerſtelle ſub Nro. 1. zu Olbersdorf civiliter tradiret 
worde. I 


Jrankenſt ein den 1 öten November 1818. Von dem Koͤnigl. 


bard Robeck hieſelbſt, die von dem Baͤcker Andreas Kuauer aus 
Glo, pro 200 Rttbl. erfaufte Rü ichskramgerechtigkeit ſub No. 7. civir 
liter tradiſ et worden. 5 ; 


An 


*) Fraukenſtein den öten October 18 78. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heut: dem Joſeph Fuhrmann 


aus Grochw eh, die von finem Bruder Anton Fubrmann, pro 800 Ref. 


eikaufte Frehſtele ſub No. 48. zu Olbersdorf eiviliter teabiret worden.. 


) Fran⸗ 
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*) Frankenſtein den ten October 1815. Mon 15 Königl. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gartner Joſeph Sei 
pelt aus Pretzan das von dem Bauergutsb“ſitzer Joſeph Geisler, pro 


120 Rihir. Courant erkaufte Ackerſtuͤck ſub No. 66. ciollter badi, 9849 


ret worden, 3 

) Fkaukenſtein den sten Oetober 1918. Von dem Königl. 
Stadtgericht wid befannt gemacht, daß heute dem bürgerlichen Maurer 
geſollen Jobann Chriſtian Pollmer das von dem O conom Hübner. pro 
200 Rıpl., erkaufte Haus ſub Nb. 63 eiviliter tradiret worden. 


) Frantenſtein den 31ften Drtober 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß Heut: dem Raplermeiſter Au- 
ton Klar das von. der verehl. Kaufmanns fran Fronciska Peſchcke geb. 


Kaollin, pro 1380 Rthl. erfaufte Haus ſab No. 185. ler tra⸗ 


diret worden. 

*) Sranteuftein den 30 September 1815. Von dem Kor ‚gt; 
Stadtgericht wird dkangt gemacht, deß beute dem Jobann Aglaſter 
das aus dem väterlichen Joſeph Aglaſterſchen Nachlaffe erkaufte Gut 
ſub No. 5 4. zu Zadel, pro 4311 Rehl. civiſiter tradiret worden. 


) Frankenſtein den 2zſten Septbr. 18158. Von dem Koͤnigl. 


Stad dtgericht, wird bekannt gemacht, daß Fed dem Inwohner Anton 
Beinlich das von dem Gärtner Franz Grollms zu Olbersdorf, N 


24e Neffe,” erkauſte Haus und Gatten ſub Mo. 2, civlliter wabiert 


worden, 


.. *) Bradfenfein den aulın Gene. 1818. Won dem Ränge" N 
e wird beranat gemacht, daß heute dem Strumpfwirkermei⸗ 5 
ſier Franz Zedler, das ‚von: dem Kaufmann Carl Heller, pro 740 Rip. 75 


Courant erkaufte Haus ſub No. — cioilfter trodiret worden. 

)Herenſtadt den 8. Juni 1816. Bey dem unterzeichneten 
Stadtgerichte find vom ıften Januar bis ult. Juni 1816. Lachſehende; 
Käufe eon firmirt worden: 


1. Der Frau Schiffner, übe das Purrmannſche dane die g. 2 


peo 315 Reh. 
2. Der Amts meinde über das Tſchküſchnerſche Haus No. 16. 
pro 75 Niehl. N 
3. Des 


187 


— 
* 


— 
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3. Des mate, „über das Schillerſche Haus id 51 de 
300 Nh. 
4. Der Frau Kluge, über das Rotheſche Haus Nero. 123.5 
pro 170 Rıpl. 
8. Des Treukler hun, über das Scatihe Haus os. 85: + 2 
475 Nibl. 
6. Des e uͤber das Sommerſche Haus Re. 124, es 
131 Rthl. 
1 ch Freu Triller, uber eben daſſelbe, pro⸗ 150 Reh. 
8. Des Berger, über das Jerratſchſche Haus No: 55. und 
Ace No. 138 pro 230 Rib 


Ua 


> 9. Des Felſch, über das Kiofefhe Haus No. 175., pro 160 Rth. 


10. Des Rohnke, über: den Einſpannacket Nro. 129:, pro 
40 Rthl. 8 
11. Der Fran Hörlein, aber denselben, pro 40 Rthl. 

12. Derſelben, üder die Sanebantpınigagten. Ne. 7. pro 
150: RNtol. i . 
13. Des Wolff, desgleichen pro > Kb. 2 
14. Des Schutze, Über das Meumaanſche Haus Nro. 174. 


pro 107 Rithl. 


15, Der Frau Priefer,, über das Prieferſche Haus ae: 38. 
pro 346 Nthlr. 
16. Des Schild, über: ein Quort⸗ Gorſto, Acker des . es eck, 


1 N Rihl. 


177 Des Wherſihn, aber den Langſchen Acker Nro⸗ 21., „ pro 
810 Nihl. 5 
Konig. Preuß. Stadtgericht. 8 Soil, 
h Haynau den 10. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht; 
bieſelbſt ſind vom 1. Januar dieſes Jahres bis an nachſtehende Beſitz⸗ 
Veraͤnderungen vorgekommen: 
I. Zuſchreit ung des Hauſes No. 73. nebſt der Baderepgerechungkeit 
für der Carl Friedrich Roͤhricht, pro 912 Reh, 
2. Des Deſtillat'ur Johann Emanuel Scholz, „ um das un 
Ne. 113. pro 2175 Rthl., > 
3. Des Kaufmann Friedrich Auzuſt Mobe, um das Hals ne no. 120, 
pro 2300 Rig. 8 4. Des 


D nn 5. 


ER 


d . Des 


Frau Senatorin 


auf Ns 
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Wilhelm Hilberth, um 5 Haus Ne: 284. vor dem 
pro 300 Rh. 
5. VBeereich des Hauſes Mo. 33. an die Johanne Christiane ver wit. 
Seigec geb. Grandke, pro 400 Ript, 
5. Des Tuchmacher Frie tich Wilhelm Bea um das Haus 
No. ER pes 1200 Rh, 
er, Des Maurer Jebans Gottlieb Wilhelm Bohne, um das vaͤtetl. 
Sa No. 64. pro. 150 Rth. 

8. Des Gottlieb Garncke, um das Haus No. 36. in dem Stade» 
Dorſe „ace. pro 100 Rtbl. 
5 Jus greibung des Hauſes und Gartens No. 251. in der Nieder ⸗ 
Wfa, für die Demoiſele Beate Sophie Neumann, pro 800 Rib. 
. 10. Der inne Helene ve bl. Heinrich geb. Spꝛer, um das Haus 
und Gatten Mo. 286. 10 der Nieder Vorſtadt, pro 500 Net. 
„I Dito derſeiben, um die drey Scheffel Acker No. 16. auf dem 
Vincen : Riedelſche, wüͤſten Gute, pro 300 Rib. g 

12. Des Schinid: Joba en Goltflied Gruͤn der, um eigen Garten⸗ 
fleck zu ſeinem Hauſe No. 280., pro 40 Rtbl. 


Nieder Thore, 


a 1s. De Jobang Gotelob Scholz, um zwey Scheffel Acker 


2 185 auf dem Vincenz Kiederfchen wüſten Gute, pro 200 Ritt. 

f SUN eich des Hauſes No. 100. am. Ringe, an die DE 
er Grauſchen Erben, pro 3000 Rib. 
„ 15. Dez Sopann Ciipar Hartmann, um das Haus und Garten 
No. a 10 der Nieder Vorſtadt, pro 975 Kehl: 
6, Verreich und Zuſchreibung der zwey Schöffel Acker No, 8. 
Vincenz Nie delſchen wüften Gute an die Jateſtat⸗ Eiben des 
Sortfrien Kirſch, pro 134 Mehl. 

17. Des Baͤckermeiſter Johann Gottlob Kitſch, um dieſe zwey 
Scheſſel Acker No. 8., pro 180 Rth. 

18. Der bieſigen juͤdiſchen Gemeinde, um ihren Kirhfofno, 8 14. 
pro 15 5 Rtb. 


19. Des Johann Gotiftted Gurldt, um die Seeyptetmermagrung 
No. in dem Dorfe Önavendorf, pro 234 Rep. 
Des Brauerweiſter Johann Gottlietz Anders, um das Freizut 
980 Wes 301, in det Ober e na 5000 Rib. 


21, Ver⸗ 
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21. Verreich des Hebes No. 293, in der Niger, worſadt an 8 
Maurer Gotefried Hoferichter, pio 60 Rh, 
22. Des Johann Gottlob Müller, um den fogenannten Herten, 
Kretſcham Na. 311. pro 1200 Kıbl, f 

) Amt Parchwitz den raten Juni 1816. Def! 168 macht hier 
durch bekannt, daß in dem verfloßenen bebe Jahre fügen 8 bey 
demſelben verlautbart worden: 

1. Verreich des Domintalguts Ober: : Wangten nebſt Zubehör an den 
Koͤnigl. Rittmeiſter Herr v. Muͤnchow, pro 15210 Rth. 

2. Kauf des Commiſſionsrath Schneider ju Auffhalt mit der bochiöbl. 
Koͤnigl. Regierung zu Liegnitz um 25 Morgen 98 DR, Forſtland im Juett⸗ 
ſcher Revier, pro 33 r Rthl., in geſtempelten Treſorſcheinen. 

3. Der Hebamme verwit. Kynaſt, um das Schneider Nec: 
Angerbaus in bieſiger Amts ⸗Vorſtadt, pro 128 Rth. 

4. Des Heiveich Scho, dee We in Jurtſch 
0 400 Rib. 
5. Des Georg ⸗ Friedrich Schmidt, um das Honteſch. Srelbaus . 
hiefiger Vorſtabt, pro oo Rb. Dr 


6. Des Friedrich Glatzer, um das eat Auesugh and in Si: = 


dau, pro 140 Rthl. a 
7. Adjudicatſon und Verreich ber eb: inalig en geb Ziegfien 
Freiſtelle in Jürtſch an Gorfried Reinhard, pre 751 Kb, 
da, Verreich des Seidelſchen Freihauſes, an den Soldat Wirſt) 10 00 
bieſthel⸗ Ver rſtadt, pro 49 Rip. b. Verreich des Peter Wehnerſchen Gar 
Hose a; ‚den tiedrich Wilhelm Slidel in biefiger Vorſtadt, pro 48 Miß. 75 
i) Sagan. den 22 Juni 1816. Bey dem Neumannſchen Juſtiz⸗ 
amte zu Dittersbach find vom 1. Deebr. v. J. bis heute folgende Beſitzver⸗ 5 
anderungen grandhekeſchaftlich confirwiret worden: 5 
1. Veereich der zu Ditters bach ſub No. 14. befegenen Häuelernaß | 
zuog an die verwit. Anga Roſtna Kuske, pro 50 Rh: | 
2. Des Johann Chriſtopb Weigel, um die zu Nieder Küpper ſub 
No. 10..Öeiegane Schulzeſche Dreſchyaͤrtnernahrung, pid 1 50 Ri. 
3. Des Johann Gottlieb Walter, um di⸗ zu De ide 88, 
Bern he e e, pro 00 71 05 


„ e Mette, Juſit 
An hang 
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vom 6. Jutz 7656. A . 


wor en der menden | RR 
ag * Breslau. Ein Zimmer in der zweyten Etoge hinten ace kau ſo⸗ 
h dul oder ohne Meubles v imlethet werden am Ringe in dem Haufe No. 57 5 


BR Zu ver auctioniren. f 
Breslau den Sten Juli 1816. Zwey ſehr brauchbare‘ Weber 


Fi 


as Zum d. M. Vormittags um 9 ubr vor dei Kon gl. Ober⸗Land ' egerichts⸗ 
Bun m Wege der oͤffentlichen Auction gegen ſofortige baate Zahlung verſte gern 
er Aigen he hierdurch bekannt gemocht wird. 
Scheffler, CeisJuſtizrath \ 
5 Sochen, so verlohren worden. f 
in: MetniKesider bey Woblau: Es iſt eine Huͤbnerhündin verlohren 
br 8 Sie iſt muitler Größe, ganz weiß, dir Behäug: find brann und haben: 
Fa Fiecke; ſie hört auf den Namen Fortunas: Der ehrliche Finder witd erſuchk, 
800 we Königt. Foͤrſer Gedauer hleſelbſt, oder beym Capellan Gebauer in 
15 Sr 8 Glogau Nachricht zu ertbeilemn Ve 
EN in AER TISSEMENTS. N 
Cliſſen &r ber au den ten July 7816.“ Bey Ziehung ste: Claſſe After Keel. 
500 Art al ſind en 58 b Gewinne bei mir gefallen, als: 1 Gewinn von 
inn von auf Ro, 1756; 2 Gewinne von:a000 Nibly, auf No. 9821 18047 31 Ge⸗ 
300 705 ee Neon. auf No. 29689 3. 5 Gewinne von 200 Rthir, auf No, 185 0 290 2 
775 386 85 3955 527; 16 Gewinne von 100 Rthlr. auf No. 1755 1812 22 43 29 34 
A 988 18338 80 1857 12703 9694 30085 97 38036; 30 Gewinne vun 50 tir. 
18019 4 797 1856 58.67. 99 8767 9275 9335 5801 32 86 13416567 
27 68 83 80 18321 49 18550 24599 27908_12:29650 5 69 30 ga AI 
15 06 97 38301 25 393 0 25 203 Gewinne von 25. Nihlr. auf No, 501 3,7 11 
60 74 6 86 58 = 75.76.80, 85 80 1704 6 9 10 12 13. 17' 2 28 37 46, 50 5% 
679405 „36 93 93 der 2 15 27 35 38 30 47 8 59.74 75.82.86 90° 
18. 97810 3 8 14 16 2835 31 40 5ı 56 58 66 73 84 co 97 8800 9334 
46013 232 23 27 35 46,65 63 69 74 90 96 9900 13439 42 15750 16289 
75 75 34 47 63 6s 67 77 86 9 96 18301 6 14,15 34 4 45 51 60 67 74 
25 39 155 96 18504 14 27 53:57 77 98 ar 92 27909 18 28 29 30 33 34 
9.33 49,51 58.65 66 29603 12 15 65 68 71 87 92 30001 4 1626 
35 42 3 29 45 47 39 5 K 74 77 8 88 92.95 30100 38007 9,12 24 
44 57:59:74 ge 38302 4 10 18 21 30 39501 9 14 20 21 26 37 
5 58 55 65 = 13 70 933, 82 Gewinne von 10 Rühn, auf Nd. 50 
e 4 


De 


2 „ (46 % 


43689 10 12 13 14 17 a8 19 20 21 23 34 26.27 46 31 33 34 38 48 35 
4 43.45.46 47 48 49 50 53 54 55 56 5% 00 61 62763 64 65 66 67 69 7 


22 73.74 77 79 8: 82 83 84 67 88 90 91 92 93 9% 95 96 97.98 600 ff 


3 14 15 16 18 20 21 23 24 27 29 30 32 33 34738 4% 41 4% % 40 50 
52 53 84 77 58 62 63 64 65 66 67 69 70.71 72 73 75 77 78 79 80 81 82 
84 88 89 90 9 93 94 95 96 1800 1803 5 8 9 10 TI 14 19 20 21 232424 


26 8 29 32 36 37 4 44 45 46 48 49 50 5255 54.69.61. 6263.66 68 6 


70 71 75 78 79 88 84 85 87 88 39 92 94.95 95 1900 6793797 870 4 5 


6 7 13 15 18 19 21 23 24 25 Ab 27 29 32 35.34 38 3 41 4½ 434445, % 


47 48 40 5 52 53 54 55 57 5964 65 65 68 69 70 74 76.76.77 28 8 81 


2 83 85 86 87 88 89 91.9: 93 95 96 98 99 9274 9232 9803 7 8 9 %% 


12 13 15 18 9 20.24.25 26 75 39.31 33 36 37 38 39 40 4 43 44 J 48 
49 50 51 52 53 54 55 56.57 60 

65 88 89, f 92 994 95 97 98 99 13413 44 47 48 15747 48 49 16260 63 
66 67 68 71 72 73 800 2345 783 9 10 11 12 13 14 16 47 18 20 21 
22 23 24 20 27 28 29 30 32 33 35 37 38 41 42 46 48 49 50 Su 5a 54 58 


57 88 61 62 64 66 68 69 70 71 74 73.75 76 78 79 80 82 83 84 85.87 83 


89 90 92 93 94 95 97 98 99 181800 18126 27 28 39 40 18302 3 58 9 1 


12 13 16 18 9 22 4 25 26 27 28 31 32 33 3637 38 39 40 42 43 44 36 


48 50 52 53 54 53.56 57 59 61 62 63 66 68 69 70 51 7a 73 76 77.78 81 


8 64 85.86 87 90 92 94 97 98 99 18501 4 3 5 67 8 9 10 1% aa 3 15 
16 17 18 1% 22 23 25 28 29 30 31 32 33 34 36 37 38:39 40 43 43 


44 47 48 49 52 54 55 58 61 62 63 64 66 67 70.72 73 74 76 79 80 81 82 


84 85 86 87 88 90 91.92 93 94 95 96 07 99 18600 24657 58 59 85 86 89 
88 97 93 94 95.97 98 24700 2790 2345 6 7 10 11 13 17 19 20 2 22 


23 25 26 31 30 / 38 40% 42 43 44 45 49 30 52 54:55 56 57 89 60 62. 
63 67.68 69 70 29601 24 68 9 10 1 13 14 16 18 19 20 21 22 23 36 


27 29 30 32 33 34 36 37 38 39 40 41 42 4 47 48 40 83 54 55 57 53 59 
60 61 62 63 64 66 67 70 72 73 74 75 76 76 7 80 82 83.84,85,85 90 gu 
95.90 97:98 99 307d 29781 82 3009023 5 78 9 1 11 148,118) 18 20 


22 34 25 27 38 3% 31 34 35 36 38 39 42 44 46 48 83 84.5657 59 61 
62 63 55 65 67 69 71.73 75 84 80 89 90 9% 93 9% 98 3839 % % 4 44 


33,34 38.4143 44 4547-48 5 52 53 4 55 36 58 60 662 63 64 
‚97. € 1 2:74 78.7077 81 83 d 86 87 89 90 91 92. 53 94 95 96 
j 10 383085 679 11 1145 6 7 20:22 23:24 26 27 838329 
35 30 40 41 42 46 4850.58 57:55 54 5 36 60 61 62 63 64 % 8 72 74 
75 70 80 61 83 85 86 87 88 89 o 94 95 96 97 98.99 196465. welche ſo⸗ 
ort in Empfang genommen werern Punen. ER 
A Fo David Wentzel. 

*) resten den Ften Juli 1816. Zur 34ſten Koͤntgt. Preuß Claſſen · 
Lotterie, deren re. Klaſſe auf den 10. Augnd d. J gezogen wird, werben bis zum 
15, Auguſt Looſe offreirt. Die Eine werden laut Bin, welcher gratts zu Dien, 


‚as; 1 0.413 14 1 117 19 20 21 22 23 25 26 28 29 30 


7 8 11 12 13 I5 16 17 18 19 22 27 24 28 24 31: 32 334 36 


len ſtedt, in Golde den Srteörichärzor an 5 Rthilt. gerechnet, gemacht, e wie die 
Gewinde; welche in aa 199000 Üthir., 4 a 5 oοοοãcRihlr., 1 4 2000 Riblr., 


. i 1 


61 64 65 66 68 70 72 75 75 bo Br 83 84 
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„ 5000 Mepfe,, 1 aroooo Rihlr., 5 a 5000 Rthlr., 1 a 3000 Rihlr., 
1 dee Rh., 11 8 2600 Ntble., 1 a 1880 Nehlr., 2 a 1300 Rihe, 2 
102.4 1000 Riehl, 2 a 800 Nile. 5 a 60 Rihlr., 13 3 a 500 Riblr., 
39400 Rig, 8 a 300 Rte, 5 25 .Nhir., 3200200 Nihir., 48 9 
88 Athir v 1090 a 100 Rthlr., ohne die kleineren Gewinne von 75 Rehlre, 25 
30 Kehle., 40 Niölr, 30 Rthlr., 20 Rebir. u. f we, ouch ohne Pisten beſe⸗ & 
hen, in eden diefer Münzforte zu der im Mane bestimmten Zelt prompt Ene beer 
aus zahlt werden Das game Lo98 betagt in der erſten Elaſſe 2 Nile 14941. 8 
in Golde oder 2 Nile. 20 96, Coar., das halber Mehr. 7 99r. Im Gelde oder 


U Ahr. 10 gr Eur, das Wie tel 1 5 gar 6 pf im Golde oder 17 ggr. Cours, 5 
Und werden von auswärtigen Jutereſſett en Briefe und Gelder franco erwartet. 
FE ER Jaoebonn David Wenzel. 

page: Jreyburg den geen Jun 1816. Das Kan) Gericht der Stadt ſub⸗ 
dagtrer dos ollbier an der Vorſfadt belegene sur 70 thlr. adgeſchate Wohn aus 


0. 129. und Garten des Stellmatders Joh. Fried ich Mule s, gewartiget Kauf⸗ 
alter in Teruin den taten Auguſt 825. und enr.t dich die unbekannlen 
Glauotger des Hausdpſigers ad liquidandum ſub voͤna praͤc uſt et fllent up rvetüt.“ 

ich. SOtelwitz den sten May 186. Dem Pusliko wird hiermie bekannt ge⸗ 
macht, daß das dene Franz Woſczytſchen Erden gehörige und auf 128 Redlr. 
16 ggr Contant taxirte Halbbauergat fub Rro. 41, zu Oſtropia ohne Gebaͤude 
und Beylaß Behuis der Erbihellung ſubhaſtirt und der veremtotiſche Licitalons⸗ 


termin auf den f ar Er 
3 29 ſten Juli a, c. Vormittags um io Uhr „ 
deco Gleiwitz h e wozu Kauſtuſtige Hiermit eingeladen werden 
56 ſind die Kaufsdedingungen: BT 3 a a 2 F 
2 doare Bezahlung des Kaufsprättt ad Bepo um; 
2) Uebernahme der Sübbaſtations⸗ Koſtenz; end = 
3} Einigung mit dem Natural + Beſiget in Belreff der Winterfadt. 1 
7 1957 werden alle unbekannte Realgläubiger zur Angabe uud Juilihcation ihrer. 
Jor derungen ſub pong präcluſt hiermit vorgeladen. N 
FE A . 5 55 Königl. Preuß. Stadtgericht. an 
, Eofet den zcſten Januar 1816. Das unterzeichnete St.diden . dub, 
Hafitt neceſfarle und mit Deyritt des Ersentbänters die dem Backermelſt 915 0 
Manuſch gehörigen Nraliräten:. 1) ein Ackerſtuck ven 10 Bresl. Scheffel äl 70 ” 
auf 770 Rıble,; 2) ein Acke Aück von 44 Bresl. Scheffel Aussaat, auf 365 1 „ 
3) ene Bank und Bockergerechtigkeit, welche von der Ablöſungs⸗ Commit a 
1150 Reidl; 4% ein Haus en der Stadt, gerichtlich aof 1402 Rihl. detarirt, und 
iwar die Grundſtücke 1. und 2. in Terminid den 1ſten April, den iſten Jun und u. 
sten Auguſt; die Bank und Gerechtigkeit in Terunats cen aten April, den 4. Juczt 
Und 7. Auguſt; das Haus in Terminis den sten April, den 7ten Juni und d 
aten August, wodon ſedesmal der letzte Termin peremtoriſch iſt Beſitz⸗ und za 2 
lungsähige Kauffuſtige werden Fa an gedachten Tagen Vormittags Uhr 
an, gewöhnlicher Lerichts zelle ſich einzufinden ihre 5800 he abzugeben, bier aachſt 
aber den Zuſchlag geses Zahlung zu gewärtigen. Die L V 


5 


ra. e 
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Gericht aus, und kynem in der Regiſtrain⸗ taglich naͤchge ehen werden Zugleich 
werden auch alle aus dem Hypothelerbuch nicht c. nfirende Rea azendbeuten zu 
Wahrnehmung ihte Rachte zu dieſem Termin füd rona praͤcluß varg; aden. 
2 5 7 Königl. Preuß Stadtgericht. i 
n Beryſfadt den aten April 1816. Das Gericht der Stadt macht hier⸗ 
mit bekannt, daß auf Antra meines Ecben der erbſchaftlice iq ldawonsprezeß 
uͤber den Nachlaß der verwitweten Pof mentler Rudoloh geb. Von el eröffne wor⸗ 
nden, und das zum Nachlaß geboͤrig, auf hieſger Breslauer Gaſſe ſud e o. 10 b. 
gelegene, auf 230 Reiber. gerichtlich abgeſchaͤste Haus in den in 24 en Mah, 
24ſten Jun, und vorzüglich in den am 24ſten Juli d. J. ap geſetzten Berdungs⸗ 
termin off neltch verkauft werden ſoll. Kaufleſtige werden daher hiermit authefor⸗ 
dert, in dieſen Terminen Vormittags um 9 Uhr in hieſtget Gerichtsſtude zu er ſchei⸗ 


nen und ihr Geboth abzugeben. Zugleich werden die unbekannten Gläubiger der 
Wittwe Rudolph hlermit vo1 geladen, in Termino den a4 ten Juli c. Vormittags 
um 9 Uhr zu erſcheinen und ihre etwanlge Anſpruͤche an den Nachlatz zu liquid inen 


und zu erweiten; bey ihrem Auffenbleiben aber werden fie aller ihrer etwanigen 


J Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Anforderungen nur aa dasjenige was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Ereditoren ‚übrig leiben ſollte, verwieſen wer; 
NMB „ e 
) Neuhauß den asſten Juni 1876. Die a bg brannte David Meißnerſche 
Kleingaͤrtnerſtelle ju Bäreng rund, welche dorfgerichtlich auf 292 Athlt. Courant 
abgeſchaͤtzt worden iſt, FU wegen Schulden dis Beſiters verkauft, und nebſt der 
Darauf fallenden Feuet ſoctetaͤts⸗Hͤlſe an den Meiftbierhenden überlaffen werden. 
: Babiungsfähige Kauflufige, werden zu dem im Gerichtskretſckam zu Dittersbach 
auf den aten September d. J anſtebenden einzigen Vlethungstermin hierdurch 
vorgeladen, wo der Zuſchlgg an den Meifibterhenden unter Genehmigung der eins 
getragenen Gläubiger geſchehen ſoll. Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt hier und im 
Gerichts kreiſcham zu Dittersdach nachzuſehen. Zugleich werden alle etwanigen uns 
bekannten Metßnerfchen Gläubige: zur Angabe und Rechtfertigung ihrer Forderun⸗ 
b in demſelben Termin mit der Warnung vorgeladen, daß N: Fall ihres Aus⸗ 
bleibens ihrer Anfpı üch: an die Maſſe verlustig erklaͤrt werden follen. 5 
Pe Mg e 5. Wobei dates Gerichttamut der Herrſchaft 
Aue . sein auß. S 8 8 5 8 8 Mir — 
nene Warthau den sten Juni 1816. Dos reichsgraſßſch d. Branfengergr 
ſche Gerietsammt h eſeltiſt ſubhaſttrt das von dem inſotvend verflorbnen Häusler 
sit Gtorge Schoz zu Rete n⸗ Gr bbartmannsdorf higtertaſſ' ne und auf 91 Ktpir. 
gerich tlich gewüͤr digte Hous in T rind 32 HN SET NS 
a AT den tien Auguſf an. = 5, © 
und lader Ronflufige zur Adgehungithrer Gebothe ſtüh um 9 Übr in Die Fear Conz: 
. Ip mit der Zuscherlung vor, dah der Zuſchlag nach erfolgter Zuſtimmung der Glaͤu⸗ 
Uiger an den Meiſtbtethenden geſchehen wird.“ Zugleich werden die unbekannten 
Gläubiger des gedachten Schol⸗ zu eben dieſem Termine Vehuf der Aomeldung und 


Deſchelngung ihrer Abt rderungen mit del B rwarnigung vorgeladen, daß die Aus 
bleibenden von det Maſſe ganzlich ousgeſtc le fen wer den ſollen. RE { 
7 535 5 © t ? 2 Bi 4 a 7 5 n Streckeubach, Safe. 8 
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